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DLMWPWOAE01_MC_mittel/Lektion 01

Welches der folgenden Unterscheidungsmerkmale der formalen
Organisationsstruktur ist ein klassischer Faktor in der Kategorisierung von Organisationen?
Wählen Sie eine Antwort:
Größe der Organisation
Internationalisierung der Organisationsstruktur Alter der Organisation
Wettbewerbsstrategie



FRAGE 2 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_leicht/Lektion 01

Welche Elemente der Organisation stehen in der betriebswirtschaftlichen
Betrachtung im Zentrum des Interesses?
Wählen Sie eine Antwort:
Ethik und Kultur
Aufbauorganisation und Ablauforganisation Führungskräfte und Mitarbeiter Kommunikation und Identifikation
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Die Soziologie versteht Organisationen als ...
Wählen Sie eine Antwort:
wirtschaftliches System.
mechanisches System. Arbeitsgemeinschaft. soziales System.



FRAGE 4 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_leicht/Lektion 01


Wie bezeichnet man Ziele mit klar quantifizierbaren Kriterien?
Wählen Sie eine Antwort:
Formale Ziele
Klare Ziele Sachziele Definierte Ziele
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Mit impliziten Zielen bezeichnet man ...
Wählen Sie eine Antwort:
Bereichsziele.
nicht ausdrücklich ausformulierte Ziele. Abteilungsziele.
dokumentierte Ziele.



FRAGE 6 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_leicht/Lektion 01


Wie bezeichnet man Ziele, die Qualität von Image, Nachhaltigkeit,
Mitarbeiterorientierung, etc. definieren?
Wählen Sie eine Antwort:
Strategie
Organisationsziele Weiche Ziele Formalziele
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Mit expliziten Zielen bezeichnet man ...
Wählen Sie eine Antwort:
Ziele, die nicht kommuniziert werden.
Strategiepapiere. dokumentierte Ziele.
Ziele, die nicht allen Organisationsmitgliedern klar sind.



FRAGE 8 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_mittel/Lektion 01


Nach Luhmanns' Systemtheorie bestehen Organisationen aus ...
Wählen Sie eine Antwort:
Aufgaben.
formalen Strukturen. Teams.
Entscheidungen.
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Unter Strategie versteht man ...
Wählen Sie eine Antwort:
einen Marketingplan.
einen Zielerreichungsplan. einen Maßnahmenplan. einen Umsetzungsplan.



FRAGE 10 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_leicht/Lektion 01


Wie fördert eine Organisation intrinsische Motivation bei ihren Mitarbeitern?
Wählen Sie eine Antwort:
Über die Bereitstellung eines Firmenautos
Über sinnstiftende Tätigkeiten Über Geld
Über Bonussysteme
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Was versteht man unter formaler Organisationsstruktur?
Wählen Sie eine Antwort:
Dokumentierte Strukturen der Organisation
Kultur einer Organisation Dokumente
IT-Strukturen



FRAGE 12 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_leicht/Lektion 01


McGregor hat eine Theorie zu unterschiedlichen Sichtweisen auf Menschen
(= Menschenbilder) entwickelt. Wie heißt diese Theorie?
Wählen Sie eine Antwort:
A-/B- Theorie
X-/Y-Theorie Positivismus Systemtheorie
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Was versteht man unter informaler Organisationsstruktur?
Wählen Sie eine Antwort:
Nicht dokumentierte Strukturen der Organisation
Dokumente
Hierarchien in der Organisation IT-Strukturen



FRAGE 14 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_mittel/Lektion 01


Welcher Kategorie der Aston-Gruppe sind Organisationen mit stark
ausgeprägten Arbeitsvorgaben, standardisierten Entscheidungsprozessen und klaren Hierarchien zuzurechnen?
Wählen Sie eine Antwort:
Der Totalbürokratie
Der Arbeitsprozessbürokratie
Den implizit strukturierten Organisationen Der Personalen Bürokratie


[image: ]FRAGE 13 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_leicht/Lektion 01
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Die Hauptaufgabe einer Organisation ist, …
Wählen Sie eine Antwort:
eine individuelle Funktion zu erfüllen.
eine Motivationsfunktion zu erfüllen. eine Profilierungsfunktion zu erfüllen.
eine gesellschaftliche Funktion zu erfüllen.



FRAGE 16 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_leicht/Lektion 01


Welche gesellschaftliche Funktion erfüllen Organisationen?
Wählen Sie eine Antwort:
Sie strukturieren die Gesellschaft.
Sie erwirtschaften Geld, das einzelnen Personen nützt.
Sie erbringen zahlreiche Leistungen, die gesellschaftlichen Nutzen bringen. Sie erbringen keine Leistungen, die gesellschaftlichen Nutzen bringen.
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Welche der folgenden Formen gilt als Organisation?
Wählen Sie eine Antwort:
Ein Unternehmen
Der Einzelunternehmer Der Staat
Die Familie



FRAGE 18 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_leicht/Lektion 01


Welche Grundvoraussetzung gibt es, damit Organisationen Verträge
abschließen können, und somit Leistungen erbringen können?
Wählen Sie eine Antwort:
Es sind keine Grundvoraussetzungen notwendig.
Sie gelten als eigenständige juristische Personen. Individuen sind in ihr tätig, die Verträge abschließen. Alle Mitarbeiter haften persönlich für die Organisation.
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Welche Prinzipien sind allen Organisationen gleich, unabhängig davon, wie
unterschiedlich sie sind?
Wählen Sie eine Antwort:
Funktionsprinzipien
Kulturelle Prinzipien Organisationsstrukturprinzipien Betriebswirtschaftliche Prinzipien



FRAGE 20 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_mittel/Lektion 01


Welches der genannten Ziele ist ein Sachziel?
Wählen Sie eine Antwort:
Marktposition
Aufbau einer Homepage Umsatzziel Führungskräfteentwicklung
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Ein Unternehmen besteht aus drei Länderorganisationen. Jede dieser
Länderorganisationen hat eine eigene Geschäftsführung und eigene Vertriebs- und Marketingabteilungen.
Wie nennt man diese Organisationsform auf das Gesamtunternehmen bezogen?
Wählen Sie eine Antwort:
Matrixorganisation
Funktionale Organisation Länderorganisation Divisionale Organisation



FRAGE 22 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_leicht/Lektion 01


Mc Gregor hat eine Theorie zu unterschiedlichen Sichtweisen auf Menschen
(= Menschenbilder) entwickelt. Wie heißt diese Theorie?
Wählen Sie eine Antwort:
Systemtheorie
X-/Y-Theorie A-/B-Theorie Positivismus
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Die Aston-Gruppe legt den Fokus auf innere Machtstrukturen und formelle
Strukturen der Organisation, um diese zu kategorisieren. Warum ist diese Sicht zu kurz gegriffen?
Wählen Sie eine Antwort:
Weil sich die Gesetzeslagen in Ländern unterscheiden.
Weil weitere Faktoren wie Umwelt, Sektor oder Branche Organisationen ebenso stark mitprägen.
Weil die Forschungen zu Organisationen noch nicht weit genug vorangeschritten sind.
Die Aston Gruppe liefert universal gültige Kategorien.



FRAGE 24 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_mittel/Lektion 01


In einer Organisation gibt es Regelwerke und Hierarchien, die das Handeln
der Mitarbeiter in eine gewünschte Richtung bringen sollen. Dennoch wird über Hierarchieketten hinweg mit anderen Bereichen kommuniziert, Meinungen einiger Mitarbeiter gelten mehr als die Meinungen mancher Führungskräfte.
Wie nennt man diese Form der Strukturen in Organisationen?
Wählen Sie eine Antwort:
Ablauforganisation
Informale Struktur Aufbauorganisation Formale Struktur
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FRAGE 25 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_schwer/Lektion 01


Ein Unternehmen wird als Instrument der Realisierung der Ziele der
Eigentümer verstanden. Organisation ist eine der Funktionen, die innerhalb des Unternehmens geleistet werden muss.
Welche Wissenschaft und welche Wissenschaftstheorie stehen hinter dieser Sichtweise auf Organisationen?
Wählen Sie eine Antwort:
Soziologie und konstruktivistische Wissenschaftstheorie
Betriebswirtschaftslehre und positivistische Wissenschaftstheorie Soziologie und positivistische Wissenschaftstheorie Betriebswirtschaftslehre und konstruktivistische Wissenschaftstheorie



FRAGE 26 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_leicht/Lektion 01


Der Geschäftsführer von Organisation A schließt mit dem Geschäftsführer
von Organisation B einen Vertrag zur Zusammenarbeit beider Organisationen ab.
Wer ist Vertragspartner?
Wählen Sie eine Antwort:
Die beiden Geschäftsführer als eigenständige Personen
Organisation A und Organisation B Niemand
Alle Mitglieder beider Organisationen




05.01.2022
13/191
(c) IU

FRAGE 27 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_mittel/Lektion 01


Innerhalb eines Jahrzehnts verliert Organisation A alle Mitarbeiter.
Warum haben die Verträge von Organisation A weiterhin Gültigkeit?
Wählen Sie eine Antwort:
Verträge werden neu verhandelt, sobald ein neuer Geschäftsführer seine Arbeit aufnimmt.
Eine Organisation gilt als juristische Person. Verträge behalten unabhängig von ihren Mitgliedern Gültigkeit.
Sie sind nicht weiterhin gültig.
Verträge werden immer auf den jeweiligen Geschäftsführer abgeändert.
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FRAGE 28 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_schwer/Lektion 01


Das Verständnis des Zusammenspiels von Menschen und Organisationen
folgt einer objektivierenden (Organisationsstruktur, Abläufe) und einer subjektiven Seite (Motivation, Leistungsfähigkeit, Verhalten des Mitarbeiters).
Wann entsteht ein ideales Zusammenspiel zwischen beiden Seiten?
Wählen Sie eine Antwort:
Die Rolle eines Mitarbeiters in der Organisation ist unabhängig von diesem Zusammenspiel,
sondern entspringt allein dem subjektiven Verhalten des Mitarbeiters.
Wenn die Leistung des Mitarbeiters durch Gegenleistung der Organisation erkauft werden kann und ein Ungleichgewicht bestehen darf.
Wenn die objektive und subjektive Seite eine möglichst hohe Schnittmenge aufweisen und die Glaubenssätze des Mitarbeiters und Unternehmens beachtet werden.
Wenn die Mitglieder der Organisation nicht nach Motivation, sondern nach Kooperation und der Bildung von Netzwerken streben.
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FRAGE 29 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_mittel/Lektion 01


Bei Mitarbeitern entsteht Motivation durch die Befriedigung vielschichtiger
Bedürfnisse, angefangen von den Grundbedürfnissen über die Wertschätzungsbedürfnisse bis hin zur Selbstverwirklichung.
Wie heißt der dazugehörige Erklärungsansatz?
Wählen Sie eine Antwort:
Arbeitszufriedenheitsforschung
Organisationsforschung Agenturtheorie
Maslow'sche Bedürfnispyramide



FRAGE 30 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_schwer/Lektion 01


Klar und fest definierte Strukturen in Organisationen bieten den Vorteil,
Kosteneinsparungen im größeren Ausmaß generieren zu können und Spezialisierung voranzutreiben.
Aufgrund welchen Faktors können diese Vorteile in Nachteile umschlagen, wenn es gilt, in einer VUCA Welt als Organisation zu bestehen?
Wählen Sie eine Antwort:
Dynamik der Umwelt
Bedürfnisse der Organisationsmitglieder Technologie
Größe des Unternehmens




05.01.2022
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Arbeitsprozessbürokratie beschreibt Organisationen, die ihren Fokus auf
Standardisierung von Arbeitsprozessen und unterstützenden Strukturen haben.
Welche wissenschaftliche Theorienfamilie liegt diesem Modell der Organisationsgestaltung zu Grunde?
Wählen Sie eine Antwort:
Behaviorismus
Konstruktivismus Positivismus Strukturalismus



FRAGE 32 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_schwer/Lektion 01


Die Arbeitsprozessbürokratie bezeichnet einen Organisationstyp ...
Wählen Sie eine Antwort:
mit starker Autoritätskonzentration, die zentral von formalen Autoritäten ausgeht und wenig
strukturierte Arbeitsprozesse beinhaltet.
mit stark ausgeprägten Arbeitsprozessstrukturen, in denen stark strukturierte Arbeitstätigkeiten vorherrschen.
mit gering ausgeprägten Strukturdimensionen, sowie geringer Autoritäts- und Prozessstrukturierung.
mit stark strukturierten Tätigkeiten, konzentrierter Autorität und unpersönlichen Steuerungsmechanismen.
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Klassische Faktoren, um Organisationen zu analysieren, sind ...
Wählen Sie eine Antwort:
Größe und Dynamik der Umwelt.
Branche und Sektor. Standardisierung und Zentralisierung.
Ressourcenabhängigkeit und Wettbewerbsstrategie.



FRAGE 34 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_mittel/Lektion 01


Welchen Einfluss hat die Organisationsstruktur auf die Motivation und
Leistungsfähigkeit eines Organisationsmitglieds?
Wählen Sie eine Antwort:
Wenn sich Individuen strikt an Vorgaben und Arbeitsstrukturen halten, spielt Motivation keine
Rolle mehr.
Organisationen haben eine objektivierende Seite, die den strukturellen Rahmen für die Arbeit des Individuums (subjektive Seite, bspw. die Erfahrungen des Individuums) schafft.
Die Struktur der Organisation schafft ausschließlich extrinsische Motivation.
Es gibt keinen Zusammenhang zwischen Organisationsstruktur und Individuum.
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Entscheidungen werden in Organisationen auf Basis von Werten und
Normen getroffen, die nicht dokumentiert sind. Sie verbergen sich in der Organisationskultur. Diese Tatsache führt dazu, dass Entscheidungen abseits der offiziellen Entscheidungsstrukturen getroffen werden und sich an Normen orientieren, die in keiner Organisationsvision oder offiziellen Leitbildern zu finden sind.
Mit welchem Begriff benennt man diese Strukturen in der Organisation?
Wählen Sie eine Antwort:
Organisationskultur
Explizite Strukturen Informale Strukturen Formale Strukturen



FRAGE 36 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_leicht/Lektion 02


Welcher Ansatz der Organisationsforschung spricht von einem
"psychologischen Vertrag", der zwischen Mitarbeiter und Organisation geschlossen wird?
Wählen Sie eine Antwort:
Post-Strukturalismus
Human-Relations-Ansatz Bürokratieansatz Systemtheorie
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Organisationen treffen für ihr Handeln Entscheidungen, wobei die Umwelt
der Organisation (das Netzwerk der Organisation) einen wichtigen Referenzrahmen bildet.
Welcher Ansatz der Organisationsforschung liefert diese Erkenntnis?
Wählen Sie eine Antwort:
Post-Strukturalismus
Human-Relations-Ansatz Bürokratieansatz Systemtheorie



FRAGE 38 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_schwer/Lektion 01


Eine Organisation verfügt über vier Länderorganisationen mit jeweils
eigenen Marketing-, Einkaufs-, und Vertriebsstrukturen. Wie nennt man diese Organisationsform?
Wählen Sie eine Antwort:
Funktionale Organisation
Matrixorganisation Formelle Organisation Divisionale Organisation
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Welcher Ansatz der Organisationsforschung eignet sich für die Ergründung
von Veränderungsprozessen?
Wählen Sie eine Antwort:
Positivismus
Human-Relations-Ansatz Post-Strukturalismus Konstruktivismus



FRAGE 40 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_schwer/Lektion 01


Menschen und Organisationen tendieren dazu, sich im
Strategiefindungsprozess an gewohnten Mustern und bewährten Kompetenzen zu orientieren. Dies geht so weit, dass sie strikt innerhalb dieser Bahnen denken.
Wie nennt man das dahinterliegende Prinzip?
Wählen Sie eine Antwort:
Emergenz kompetenzbasierter Strategien
Pfadabhängigkeit von Strategien Kausale Muster in Strategien
Einfluss kognitiver Muster auf Strategien
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Funktionsprinzipien der Organisation benennen Grundlagen, die das
formale Funktionieren einer Organisation bezeichnen.
Welche Sichtweise liegt dem Fokus auf Funktionsprinzipien zugrunde?
Wählen Sie eine Antwort:
Ein individuelles Verständnis
Ein betriebswirtschaftliches Verständnis Ein kulturwissenschaftliches Verständnis Ein sozialwissenschaftliches Verständnis



FRAGE 42 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_mittel/Lektion 02


Macht und Machtverteilung in Organisationen hat Auswirkungen auf
Entscheidungsprozesse. Die Organisationsforschung blickt auf zwei Ebenen von Strukturen, um Machtverteilung zu erkennen.
Welche?
Wählen Sie eine Antwort:
Strategien und Ziele
Formale und informale Strukturen Explizite und implizite Strukturen Netzwerke und Karrierewege
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Ein Manager nimmt Ineffizienzen (sehr hohe Fehlerquote; lange Wartezeiten zwischen Produktionsschritten; etc.) im Produktionsprozess seines Unternehmens wahr.
Welche Methoden und Ansätze wählt er, um die Ineffizienzen rasch identifizieren und beheben zu können?

Wählen Sie eine Antwort:

Er analysiert über Gespräche mit zentralen Personen des Unternehmens, wie Machtstrukturen in der Organisation verteilt sind. Danach verteilt er Aufgaben - entlang der Machtverhältnisse - im Produktionsprozess neu.
Er führt eine Analyse des gesamten Unternehmens durch, um die Unternehmenskultur zu verstehen. Dadurch erhofft er sich, zu verstehen, wie informelle Kommunikation und Wertestrukturen der Organisation den Produktionsprozess beeinflussen.
Er führt eine Mitarbeiterbefragung unter Produktionsmitarbeitern durch, um zu erfahren, wie die Stimmung unter den Mitarbeitern ist. Damit hofft er, dass sich die Arbeitsmoral der Mitarbeiter verbessert.
Er führt Messungen zu Durchlaufzeiten, Bearbeitungszeiten der Prozesse durch. Er zeichnet die Arbeitsprozesse und ihre einzelnen Schritte auf und stellt die Prozesse nach durchgeführter Analyse so um, dass diese effizienter ablaufen.
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Menschen tendieren dazu zu probieren, zu testen und Freiräume zu nutzen.
Welche Theorie, die das Funktionieren von Organisationen erklärt, besagt, dass Organisationen den Rahmen für Mitglieder schaffen, sich und ihre Möglichkeiten auszuprobieren.
Wählen Sie eine Antwort:
Macht-Spiel Theorie
Agenturtheorie X-/Y- Theorie Koalitionstheorie



FRAGE 45 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_leicht/Lektion 02


Welcher Ansatz steht dafür, Arbeitsabläufe in Organisationen messbar zu
machen, damit in der Folge die Produktivität erhöht werden kann?
Wählen Sie eine Antwort:
Post-Strukturalismus
Human-Relations-Ansatz Taylorismus Systemtheorie
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Warum ist es für die Durchführung einer Organisationsanalyse von
Bedeutung, die Grenzen einzelner Erhebungsmethoden zu kennen?
Wählen Sie eine Antwort:
Weil sich jede Erhebungsmethode aufgrund unterschiedlicher Inhalts- und Analyseebenen für
die Erhebung unterschiedlicher sozialer Faktoren eignet.
Weil für die Analyse einzelner Forschungsfelder nur bestimmte Methoden genutzt werden dürfen, um Wissenschaftlichkeit zu garantieren.
Weil unterschiedliche Analysephasen nur bestimmte Analysemethoden zur Aufnahme und zur Auswertung der Daten zulassen.
Weil der Zeitrahmen einer Analyse die Anwendung einer Methode beschränkt. Bspw. sind Interviews zeitaufwändiger als Fragebögen.
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Die Effizienz im Produktionsprozess eines Unternehmens muss gesteigert werden, um im Wettbewerb mit anderen Organisationen bestehen zu können.
Wie geht der mit der Analyse betraute Manager im Sinne der Organisationsforschung vor?

Wählen Sie eine Antwort:

Der Manager kennt das Unternehmen seit vielen Jahren. Gemeinsam mit Schlüsselpersonen seiner Abteilung führt er ein Gespräch in seinem Büro. Die daraus gewonnenen Erkenntnisse zur Steigerung der Effizienz in der Produktion präsentiert er der Leitung der Organisation.
Der Manager formuliert ein Analysekonzept, das Fragebögen und Auswertungen zu Produktionszeiten und Maschinentaktung beinhaltet. Nach erfolgter Datenerhebung analysiert er diese und formuliert Verbesserungsvorschläge, die er der Leitung der Organisation präsentiert.
Der Manager formuliert - nach ersten Datenerhebungen - eine Hypothese. Auf dieser Basis führt er Analysen durch und prüft die Ergebnisse. Erkenntnisse präsentiert er als Diskussionsgrundlage zur weiteren Entscheidungsfindung.
Der Manager hat bereits viel Erfahrung in der Analyse von Schwachstellen in Produktionsprozessen. Er geht in die Produktionshalle, wo er Wegediagramme und Zeitdiagramme anfertigt. Auf Basis seiner Erkenntnisse erstellt er neue Arbeitsanweisungen.
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FRAGE 48 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_leicht/Lektion 02


Welcher Ansatz der Organisationsforschung stellt Entscheidungsprozesse
sowei die ihr zugrundelegende Kommunikation innerhalb des sozialen Systems einer Organisation als zentralen Faktor in den Vordergrund?
Wählen Sie eine Antwort:
Systemtheorie
Taylorismus Bürokratieansatz
Human-Relations-Ansatz
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FRAGE 49 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_schwer/Lektion 02


Welcher Zusammenhang besteht zwischen Forschungsfeld und
wissenschaftlicher Theorie?
Wählen Sie eine Antwort:
Jede wissenschaftliche Theorie baut auf einem unterschiedlichen Organisationsverständnis
auf. Daraus ergeben sich unterschiedliche Forschungsfelder, die bei der Erforschung von Organisationen von Interesse sind.
Jedes Forschungsfeld kann mit jeder wissenschaftlichen Theorie und den dazugehörigen Methoden analysiert werden. Es besteht daher kein Zusammenhang.
Jede wissenschaftliche Theorie baut zwar auf einem unterschiedlichen Organisationsverständnis auf, ein Zusammenhang besteht zwischen beiden jedoch nicht.
Die wissenschaftliche Theorie bestimmt das Forschungsfeld der Organisationsanalyse. Die aktuelle wissenschaftliche Theorie reglementiert somit sowohl das Forschungsfeld als auch die Methodenauswahl.
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FRAGE 50 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_leicht/Lektion 02


Kooperative Gruppengefüge, Einbindung in Entscheidungsprozesse und
wertschätzender Umgang zwischen Führungskraft und Mitarbeitern steigert den Leistungs-Output der Mitarbeiter einer Organisation.
Welcher Ansatz der Organisationsforschung liefert diese Erkenntnis?
Wählen Sie eine Antwort:
Bürokratieansatz
Systemtheorie
Human-Relations-Ansatz Taylorismus



FRAGE 51 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_leicht/Lektion 02


Macht und Machtverteilung in Organisationen ist sehr unterschiedlich
ausgeprägt. Nicht der Erhalt bzw. die Steigerung von Macht einzelner, sondern die Auswirkungen von Macht auf Organisationen sind von Interesse.
Welcher Ansatz der Organisationsforschung liefert diese Erkenntnis?
Wählen Sie eine Antwort:
Post-Strukturalismus
Bürokratieansatz Taylorismus
Human-Relations-Ansatz
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Welcher Zusammenhang besteht zwischen Theorie und Empirie in der Organisationsforschung?

Wählen Sie eine Antwort:

Theorien ermöglichen es der Empirie, mittels eines wissenschaftlich verifizierten Ansatzes, Fragebögen und ähnliche Werkzeuge zu erstellen. Damit bieten Theorien v.a. einen Rahmen für die Erstellung von Werkzeugen zur Datenerhebung.
Theorien bieten der Empirie keinen nennenswerten Vorteil, da Empirie eine Erfahrungswissenschaft ist und daher Praxis und die Erfassung von Handlungen im Mittelpunkt stehen. Was zählt, ist Erfahrung und Praxis, nicht Buchwissen.
Theorien ermöglichen es der Empirie, mittels eines wissenschaftlich verifizierten Ansatzes, Daten in sozialen Systemen zu erfassen und schließlich auszuwerten. Damit bieten Theorien einen Rahmen für die Konzeption empirischer Forschungskonzepte.
Theorien bieten der Empirie keinen nennenswerten Vorteil, da Empirie eine Erfahrungswissenschaft ist. Theorien entstehen aus der Empirie, deren Erkenntnisse für die Formulierung von Theorien verdichtet werden.
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Welchen Zusammenhang gibt es zwischen der Methode der Datenerhebung und dem Forschungsfeld?

Wählen Sie eine Antwort:

Forschungsfelder können durch eine Vielzahl an Methoden erhoben werden. Wichtig ist dabei nur, Methodentriangulation und wissenschaftliche Kriterien der Erhebung einzuhalten.
Jede Methode der Datenerhebung eignet sich gleich gut für die Erforschung verschiedener Forschungsfelder. So kann z.B. Kommunikation durch reine Inhaltsanalysen von Dokumenten erschlossen werden.
Nicht jede Methode der Datenerhebung eignet sich gleich gut für die Erforschung jedes Organisationsfeldes. Je nach Perspektive auf die Organisation und je nach Forschungsfrage sind die passenden Methoden zu wählen.
Forschungsfelder sind durch wissenschaftliche Theorien vorgegeben. Diese beinhalten ein klar definiertes Repertoire an Methoden zu Datenerhebung. Aus diesem kann man je nach Forschungsfeld auswählen.
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Was wird im Human Relations-Ansatz in den Vordergrund gestellt?
Wählen Sie eine Antwort:
Die Bedürfnisse des Mitarbeiters
Die Arbeitsprozesse
Die informale Organisation
Die optimale Organisationsstruktur
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FRAGE 55 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_schwer/Lektion 02



Welches Risiko für die weiterführende Organisationsentwicklung, beinhaltet die Ansicht, dass die eigene Interpretation der empirischen Analyseergebnisse absolute Gültigkeit hat?

Wählen Sie eine Antwort:

Interpretationen von Organisationsanalysen sind nur dann gültig, wenn sie von allen Personen der Organisation angenommen werden. Die Dateninterpretation sollte daher im Kollektiv erfolgen.
Es besteht keinerlei Risiko, da wissenschaftlich erarbeitete Ergebnisse immer universelle Gültigkeit haben. Wenn diese schlüssig erklärt werden, werden sie für die Organisationsentwicklung genutzt.
Solange die Erkenntnisse aus der Organisationsanalyse schlüssig erklärt werden, besteht keinerlei Risiko für die weitere Organisationsentwicklung. Schließlich ist der Analyst Experte auf dem Gebiet.
Interpretationen sind Meinungen und nicht Fakten. Andere Personen der Organisation könnten Ergebnisse anders interpretieren und damit andere Schlüsse für die Organisationsentwicklung ziehen.
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FRAGE 56 VON 319
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Über welche Forschungsfelder der Organisationsforschung wird ergründet,
wie Entscheidungsstrukturen in Organisationen gebildet und ausgeformt werden?
Wählen Sie eine Antwort:
Veränderungsprozesse - Wandel
Ablaufprozesse und Zusammenarbeit Netzwerke
Organigramm und Macht
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Empirie steht für ...
Wählen Sie eine Antwort:
Wissenschaftslektüre.
Theoriebildung. Erfahrungswissenschaft. Literaturwissenschaft.




05.01.2022
34/191
(c) IU

FRAGE 58 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_schwer/Lektion 02



Welchen Beitrag leisten wissenschaftliche Theorien der Organisationsforschung bei der Einordnung organisationaler Zusammenhänge?

Wählen Sie eine Antwort:

Organisationale Zusammenhänge können über die Kenntnis von wissenschaftlichen Theorien rasch erkannt werden, da diese universal gültige Modelle von organisationalen Mustern/ Zusammenhängen beinhalten.
Wissenschaftliche Theorien bieten einen Rahmen, um Zusammenhänge in Organisationen erkennen zu können. Damit können empirisch gewonnene Daten auf Basis verifizierter Erklärungsansätze interpretiert werden.
Wissenschaftliche Theorien bieten Vorlagen für Fragebögen und Analysewerkzeuge, die auf spezifische Fragestellungen individueller organisationaler Problemstellungen zugeschnitten sind.
Organisationale Zusammenhänge können rein auf Basis empirischer Studien erkannt werden. Wissenschaftliche Theorien liefern dazu keinen wesentlichen Beitrag, da jede Organisation individuell gestaltet ist.
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Welche Wirkung haben bottom-up Maßnahmen in der
Organisationsdiagnostik am Beispiel einer Befragung?
Wählen Sie eine Antwort:
Das Management hat volle Kontrolle über die Inhalte der Befragung
Die Bottom-up Maßnahme einer Mitarbeiterbefragung hat keinerlei Auswirkungen. Höhere Akzeptanz der Mitarbeiter für die Ergebnisse der Analyse
Mitarbeiter bestimmen die Mittel der Diagnose



FRAGE 60 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_leicht/Lektion 02


Empirie setzt auf ...
Wählen Sie eine Antwort:
ein systematisches und zielgerichtetes Vorgehen.
rein theoriebasierte Überlegungen.
die subjektive Einschätzung des Forschers. ein freies und spontanes Vorgehen.
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Nutzt man mehr als eine Methode für die Erhebung von Daten in
Organisationen, so spricht man von ...
Wählen Sie eine Antwort:
Methodenauswahl
Methodenumsetzung Einzelmethoden Methodentriangulation



FRAGE 62 VON 319
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Welchen Zusammenhang zwischen Arbeitsbedingungen, Erleben und
Verhalten der Mitarbeiter gibt es?
Wählen Sie eine Antwort:
Arbeitsbedingungen haben Einfluss auf das Erleben der Mitarbeiter. Davon wird ihr Verhalten
beeinflusst.
Das Verhalten ist durch die Arbeitsbedingungen vorgegeben. Das hat aber keinen Einfluss auf das Erleben der Mitarbeiter.
Es gibt keinen Zusammenhang, da Mitarbeiter nur Arbeitsanweisungen zu befolgen haben.
Das Verhalten der Mitarbeiter hat Einfluss auf deren Erleben. Dieses beeinflusst wiederum die Arbeitsbedingungen.
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Welche der genannten Arbeitsbedingungen wirken aus
organisationsdiagnostischer Sicht auf das Erleben und Verhalten der Mitarbeiter?
Wählen Sie eine Antwort:
Familiensituation und Freizeit
Gehalt und Bonussysteme
Private Freundschaften mit Kollegen und Führungskräften
Interaktion (bspw. Führung und Kommunikation) und die Organisation



FRAGE 64 VON 319
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Das Forschungskonzept beinhaltet alle der folgenden Elemente:
Wählen Sie eine Antwort:
Forschungsfrage; Einbettung der Forschungsfrage in den organisationalen Kontext; Klärung
der Informationsquellen; Design der Datenerhebung; Wahl der Analysemethoden
Forschungsfrage; Einbettung der Forschungsfrage in den organisationalen Kontext und Klärung der Informationsquellen
Forschungsfrage; Einbettung der Forschungsfrage in den organisationalen Kontext und das Design Datenerhebung
Forschungsfrage und Einbettung der Forschungsfrage in den theoretischen Kontext
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Welche Wirkung haben dauerhaft fehlende oder missverständliche
Informationen auf das Erleben von Mitarbeitern?
Wählen Sie eine Antwort:
Sie führen zu Stress und Fehlern.
Sie haben keine Auswirkung. Sie verursachen Wartezeiten.
Sie führen zu individueller Arbeitszufriedenheit.
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Am Beginn jeder Forschung steht ...
Wählen Sie eine Antwort:
die Datensammlung.
die Hypothesenbildung. die Konzepterstellung. die Forschungsfrage.
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Welchen Mehrwert bieten Post-Strukturalistische Ansätze bei der
Betrachtung von Macht in Organisationen?
Wählen Sie eine Antwort:
Analyseansätze zu Machterhalt und -gewinn in Organisationen
Analyseansätze zu Wirkung von Macht auf Handlungen im sozialen Gefüge der Organisation Analyseansätze zu Machtvermehrung einzelner Akteure in Organisationen
Analyseansätze zur gerechten Machtverteilung in Organisationen



FRAGE 68 VON 319
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Über die Analyse welcher der beiden Faktoren wird Aufgabenorientierung
von Teams diagnostiziert?
Wählen Sie eine Antwort:
Zielorientierung und Aufgabenbewältigung
Aufgabentaktung und Selbststeuerung Zusammenhalt und Verantwortungsübernahme Jobbeschreibungen und Kompetenzenprofile
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Welchen Stellenwert hat die Mitarbeiterbefragung für die
Organisationsdiagnostik?
Wählen Sie eine Antwort:
Sie ist die zentrale Methode, um das Erleben von Mitarbeitern in Organisationen zu
analysieren.
Sie ist eine Methode, um standardisiertes Erleben von Mitarbeitern in Organisationen zu analysieren.
Sie ist die einzige Methode, um das Erleben von Mitarbeitern in Organisationen zu analysieren.
Sie ist die zentrale Methode, um Mitarbeitergespräche vorzubereiten.
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Warum führen Veränderungen am physischen Arbeitsplatz aus Sicht des
Human-Relation-Ansatzes nicht zwangsläufig zu Leistungssteigerungen der Mitarbeiter?
Wählen Sie eine Antwort:
Weil aus Human-Relations-Sicht nur enge Regelwerke die Motivation und Leistung von
Mitarbeitern stärken.
Weil aus Human-Relations-Sicht nur am Menschen orientierte Maschinentaktung die Motivation und Leistung von Mitarbeitern stärkt.
Weil aus Human-Relations-Sicht nur gute soziale Beziehungen die Motivation und Leistung von Mitarbeitern stärken.
Weil aus Human-Relations-Sicht nur Gehaltssteigerungen die Motivation und Leistung von Mitarbeitern stärken.



FRAGE 71 VON 319
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Welche der folgenden Fragen ist eine Likert-Frage?
Zur Erläuterung: Likert-Items sind Aussagen, die den großen Vorteil haben, mit erhöhter Geschwindigkeit beantwortet zu werden.
Wählen Sie eine Antwort:
Wo haben Sie die notwendigen Arbeitsmittel?
Ich habe alle notwendigen Arbeitsmittel an meinem Arbeitsplatz. Haben Sie alle notwendigen Arbeitsmittel am Arbeitsplatz?
Welche notwendigen Arbeitsmittel haben Sie am Arbeitsplatz?
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Warum stößt Taylorismus bei der Ergründung von Veränderungsprozessen
an seine konzeptionellen und analytischen Grenzen?
Wählen Sie eine Antwort:
Weil der Fokus auf formalen Strukturen und Prozessen liegt.
Weil der Fokus auf informalen Strukturen und Prozessen liegt.
Weil Veränderungsprozesse nur auf informaler Ebene der Organisation stattfinden.
Weil Veränderungsprozesse in sozialen Systemen nicht wissenschaftlich analysierbar sind.
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Welche Erkenntnisse will die Organisationsdiagnostik heutzutage nicht über
die Mitarbeiterbefragung gewinnen?
Wählen Sie eine Antwort:
Perspektiven der Mitarbeiter auf betriebswirtschaftliche Verbesserungspotenziale
Perspektiven der Mitarbeiter auf organisationale Verbesserungspotenziale Ausprägungsgrad der Zufriedenheit der Mitarbeiter
Gründe für und Ausprägungsgrad der Motivation der Mitarbeiter
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Wandel und Veränderungsprozesse in Organisationen gewinnen an
Bedeutung für die Organisationsforschung. Welcher Fokus steht dabei im Mittelpunkt?
Wählen Sie eine Antwort:
Wie Veränderungen auf Ablaufprozesse wirken
Wie Veränderungen auf Absatzmärkte wirken Wie Veränderungen auf Organisationen wirken Wie Veränderungen in Teams wirken
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Welche Rolle spielt Mitarbeiterpartizipation für organisationsdiagnostische Analysen?

Wählen Sie eine Antwort:

Mitarbeiterpartizipation in Interviews ist ein wichtiger Bestandteil jeder Analyse. Diese ermöglicht dem Management Zugang zu den individuellen Karrierewünschen der Mitarbeiter.
Organisationsdiagnostische Analysen verfolgen das Ziel, die Situation der Mitarbeiter zu verbessern. Durch Mitarbeiterpartizipation ist sichergestellt, dass diese ihre Situation selbst darstellen können.
Mitarbeiterpartizipation ist ein reines Marketinginstrument während jeder Organisationsanalyse. Sie gibt den Mitarbeitern das Gefühl, an der Organisationsentwicklung teilhaben zu können, ohne dass sie wirklich teilnehmen.
Mitarbeiterpartizipation führt dazu, dass nicht das Management, sondern Mitarbeiter einer Organisation die Analyse der Organisation durchführen. Das Management wird in der Analyse entlastet.
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Welche Erkenntnisse lassen sich aus der Analyse von Karrieren aus
organisationaler Sicht gewinnen?
Wählen Sie eine Antwort:
Ablaufstrukturen in Organisationen
Strategische Flexibilität einer Organisation Organigramme einer Organisation Führungsfehler in Organisationen
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Welcher Zusammenhang besteht aus organisationsdiagnostischer Sicht
zwischen Strukturen einer Organisation und dem Erleben und Verhalten der Mitarbeiter?
Wählen Sie eine Antwort:
Das Verhalten der Mitarbeiter ist grundsätzlich sehr individuell ausgeprägt. Strukturen sind in
Organisationen notwendig, um das Verhalten in eine bestimmte Richtung zu beeinflussen.
Strukturen und Funktionsweisen einer Organisation wirken sich auf das Erleben der Mitarbeiter aus. Das Erleben beeinflusst das Befinden, das wiederum auf das Verhalten der Mitarbeiter wirkt.
Strukturen einer Organisation, wie Hierarchien und Arbeitsabläufe, definieren das Verhalten von Mitarbeitern mittels standardisierter Führung und definierten Verantwortungsbereichen.
Zwischen individuellem aber auch kollektivem Verhalten und organisationalen Strukturen besteht kein nennenswerter Zusammenhang, der organisationsdiagnostisch analysiert werden kann.
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In welchen Forschungsfeldern der Organisationsforschung wird die Abfolge
von Arbeitsschritten analysiert?
Wählen Sie eine Antwort:
Umwelt-Organisations-Beziehung; Veränderungsprozesse - Wandel
Ziele und Strategie; Netzwerke
Produktion & Qualität; Ablaufprozess und Zusammenarbeit Karrieren; Management und Führung
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Welchen Mehrwert liefern organisationsdiagnostische Ansätze für die
Organisationsentwicklung?
Wählen Sie eine Antwort:
Sie ermöglichen Erkenntnisse zu individuellen Entwicklungswünschen.
Sie ermöglichen ständige Feedbackprozesse aus der Organisation. Sie ermöglichen eine verbesserte Maschinen-Mitarbeiter-Taktung. Sie ermöglichen top-down gesteuerte Veränderungsprozesse.
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Welchen Vorteil bieten wissenschaftliche Theorien für die Durchführung
empirischer Forschungen im Rahmen der Organisationsforschung?
Wählen Sie eine Antwort:
Theorien bieten ein verifiziertes Konzept zu Zusammenhängen in Organisationen
Theorien bieten zum Teil fertige Forschungskonzepte für die Organisationsanalyse Theorien beinhalten unfertige Erhebungsmethoden zur Analyse von Methoden Theorien liefern klare Fragestellungen zur Analyse von Methoden
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Welche organisationalen Inhalte lassen sich aus der Analyse von
Textdokumenten gewinnen?
Wählen Sie eine Antwort:
Erkenntnisse zum Entstehungskontext und zu Handlungen der Verfasser
Erkenntnisse zu Inhalten und Befinden der Verfasser des Dokuments Erkenntnisse zum Entstehungskontext und zur Art der Inhalte des Dokumentes Erkenntnisse zu Sender und Empfänger, sowie deren Interaktionen innerhalb der
Organisation
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Welchen Mehrwert liefern organisationsdiagnostische Ansätze für die
Personalentwicklung auf Ebene des Individuums?
Wählen Sie eine Antwort:
Erkenntnisse zu Einhaltung der Vorgaben aus den Stellenbeschreibungen des Mitarbeiters
Erkenntnisse zum persönlichen Stressprofil und -resistenz des Mitarbeiters Erkenntnisse zu Motivation, Interesse und Einstellungen des Mitarbeiters
Keine, da sich Organisationsdiagnostik auf die Analyse organisationaler Prozesse beschränkt
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Befragungen ermöglichen es, sehr rasch an Informationen einer großen
Anzahl von Befragten zu kommen.
Welche Inhalte können über Befragungen erhoben werden?
Wählen Sie eine Antwort:
Meinungen und Bewertungen der Befragten
Handlungen und Interaktionen der Befragten Verhalten und Taten von Befragten
Kommunikationsinhalte und -kontexte zwischen Befragten
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Welchen Nutzen liefern organisationsdiagnostische Erkenntnisse dem
Management einer Organisation?
Wählen Sie eine Antwort:
Das Management erhält klare Aussagen zu Verbesserungen maschineller Prozesse.
Das Management erhält Aussagen zum persönlichen Befinden einzelner Mitarbeiter.
Es können Ansatzpunkte für Verbesserungsinitiativen unter Einbeziehung durch Feedback der Mitarbeiter gewonnen werden.
Es können Erkenntnisse zur Umwelt-Organisations-Beziehung gewonnen werden.
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FRAGE 85 VON 319
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Warum ist es von Bedeutung, Hintergründe unterschiedlicher Perspektiven der Organisationsforschung und ihrer wissenschaftlichen Theorien zu kennen?

Wählen Sie eine Antwort:

Um die Entstehung der unterschiedlichen Theorien zu verstehen, ist es wichtig, alle bisherigen wissenschaftlichen Ansätze zu kennen. Für die Anwendung moderner Organisationsforschung ist dies jedoch nicht relevant.
Wissenschaftliche Theorien sind Kinder ihrer Zeit. Daher ist es nur wichtig, die aktuellste Theorie zu kennen. Kenntnisse vergangener Theorien bieten nur den Mehrwert, historische Studien kritisch lesen zu können.
Alle vorhandenen Organisationstheorien wurden unter wissenschaftlichen Kriterien erarbeitet. Damit bieten alle Ansätze gleiche Möglichkeiten zur Analyse, Interpretation und Erklärung organisationaler Fragestellungen - ohne sich schwerpunktmäßig festzulegen
Organisationstheorien beinhalten unterschiedliche Erklärungsansätze zum Aufbau und zur Funktion von Organisation. Damit sind spezielle Forschungsschwerpunkte, Analysemethoden und Forschungskonzepte verbunden.
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FRAGE 86 VON 319
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Wie wirkt Handlungsspielraum auf das Erleben von Mitarbeitern?
Wählen Sie eine Antwort:
Mitarbeiter erleben Handlungsspielräume als große Herausforderung, da organisationale
Abläufe ohne klare und enge Vorgaben nicht funktionieren können.
Hoher Handlungsspielraum hat den Effekt, dass Mitarbeiter genauer kontrolliert werden müssen. Ansonsten werden Arbeiten zu ungenau erledigt und die Organisation geschädigt.
Handlungsspielraum wirkt auf die intrinsische Motivation des Mitarbeiters. Hoher Handlungsspielraum verbunden mit hoher Arbeitskomplexität wirkt persönlichkeits- und gesundheitsförderlich.
Handlungsspielraum wirkt auf die extrinsische Motivation des Mitarbeiters. Hoher Handlungsspielraum verbunden mit hoher Arbeitskomplexität wirkt förderlich auf Hierarchie- und Machtbewusstsein des Mitarbeiters.
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Ein Manager möchte Karrierewege in der Organisation ergründen, um herauszufinden, weshalb kaum neue Wissensträger in die Führungsebenen der Organisation gelangen.
Welche Faktoren wird er bei der Betrachtung der Karrierewege analysieren?

Wählen Sie eine Antwort:

Der Fokus der Analyse wird auf Faktoren wie Ausbildung der Mitarbeiter, mitgebrachte Berufserfahrung und durchgeführte Weiterbildungen der Mitarbeiter der obersten Führungsebenen, liegen.
Der Fokus der Analyse liegt allein auf zwei Faktoren: Auf der Dauer der Betriebszugehörigkeit und dem Zielerreichungsgrad der optional zu befördernden Mitarbeiter.
Der Fokus der Analyse wird auf Faktoren wie Dauer der Zugehörigkeit, Einstiegsabteilung, Anzahl und Art der Bereichs- und Zuständigkeitswechsel im Unternehmen, Ausbildung/ Erfahrung sowie Einsatzgebiete im Unternehmen liegen.
Der Fokus der Analyse wird auf Faktoren wie Anzahl der Bewerber, Anzahl der Einstellungsgespräche, Fluktuation nach Abteilung/ Führungskraft und Fluktuationsgründen liegen.
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Welcher Zusammenhang besteht zwischen Führung und Erleben der
Mitarbeiter?
Wählen Sie eine Antwort:
Die Art und Weise, wie geführt wird, hat keinen Einfluss auf die Leistungsfähigkeit der
Mitarbeiter in der Organisation.
Führung hat keinen Einfluss auf das Erleben des Mitarbeiters, solange klare Arbeitsvorgaben in schriftlicher Form bestehen.
Die Art und Weise, wie geführt wird, beeinflusst Handlungsspielräume, Klarheit über Aufgaben und Gesundheit der Mitarbeiter.
Führung hat direkte Wirkung auf die Arbeitsergebnisse der Mitarbeiter, aber nicht auf das Erleben der Arbeitsbedingungen durch den Mitarbeiter.
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Sie sind Projektmanager eines Organisationsentwicklungsprozesses.
Welche Methode der Organisationsentwicklung nutzen Sie, um den Umsetzungsgrad und den Erfolg der gesetzten Maßnahmen aus Sicht der Mitarbeiter zu evaluieren?
Wählen Sie eine Antwort:
Interviews mit den Auftraggebern des Projektes
Einzelinterviews mit Schlüsselpersonen Inhaltsanalyse von Arbeitsprozessbeschreibungen
Eine Mitarbeiterbefragung unter allen betroffenen Mitarbeitern
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Um Interaktion analysieren zu können, bedarf es der Methode der Beobachtung.
Was ist bei der Durchführung einer teilnehmenden Beobachtung zu beachten?

Wählen Sie eine Antwort:

Teilnehmende Beobachtung ist nur dann möglich, wenn der Forscher verdeckt beobachtet. Daher darf er im Feld nicht als Forscher erkennbar sein. Auch darf das Interesse seiner Forschung nicht im Feld bekannt sein.
In der teilnehmenden Beobachtung nimmt der Forscher mindestens eine Rolle im sozialen Gefüge des Forschungsfeldes ein. Diese Rolle zu reflektieren und aufzuzeigen, ist wichtig, um Ergebnisse wissenschaftlich verwerten zu können.
In der teilnehmenden Beobachtung hat der Forscher einen hohen Grad an Involviertheit mit dem Forschungsfeld. Damit interagiert er mit Akteuren des Feldes. Abseits davon ist es eine Methode wie jede andere.
Teilnehmende Beobachtung ist nur dann möglich, wenn sich der Forscher im Feld klar als außenstehender, neutraler Forscher zu erkennen gibt und damit gegenüber dem Feld objektiv bleibt.
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Aus welcher Wissenschaft ist Organisationsdiagnostik hervorgegangen?
Wählen Sie eine Antwort:
Wirtschaftsforschung
Soziologie Betriebswirtschaftslehre Organisationspsychologie
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Bei der Konzeption einer Mitarbeiterbefragung ist darauf zu achten, dass
Erkenntnisse zu relevanten Aspekten der Organisation gewonnen werden können.
Welche der folgenden Vorgehensweisen hilft am besten dabei, eine tragfähige und belastbare Basis für die Befragung zu erhalten?
Wählen Sie eine Antwort:
Workshops mit Schlüsselpersonen, um Themengebiete für die Befragung auszuwählen.
Einzelinterview mit dem CEO, da dieser die Organisation ohnehin am besten kennt. Erstellung einer umfangreichen Befragung, die alle Aspekte der Organisation berücksichtigt. Workshops mit zufällig ausgewählten Personen, um einzelne Fragen auszuarbeiten.
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Welche Aspekte der Organisation stehen im Mittelpunkt der
Organisationsdiagnostik?
Wählen Sie eine Antwort:
Effizienzsteigerung in formalen Strukturen der Organisation
Erleben und Verhalten der Mitglieder einer Organisation
Die Auswirkung der Organisation auf Veränderungsprozesse Kontinuierliche Verbesserungsprozesse in Organisationen
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Organisationsdiagnostische Analysen unterstützen das Ziel, die Arbeitssituation von Mitarbeitern zu verbessern.
Über welche Faktoren soll dies gelingen?

Wählen Sie eine Antwort:

Befragung einzelner Mitarbeiter zum Arbeitsklima;
Sensibilisierung des Managements für die Situation der Mitarbeiter;
Erklärung der Zusammenhänge von Organisationsstruktur, Erleben und Verhalten der Mitarbeiter
Partizipation aller Mitarbeiter an der Gestaltung der Arbeitsprozesse; Sensibilisierung des Managements für die Situation der Mitarbeiter;
Erklärung der Zusammenhänge von Organisationsstruktur, Erleben und Verhalten der Mitarbeiter
Partizipation der Mitarbeiter am Analyseprozess;
Sensibilisierung des Managements für die Situation der Mitarbeiter;
Erklärung der Zusammenhänge von Organisationsstruktur, Erleben und Verhalten der Mitarbeiter
Analyse der Arbeitsprozesse durch das Management;
Umsetzung der Verbesserungsmaßnahmen durch das Management; Begleitung der Verbesserungsmaßnahmen durch eine Mitarbeiterbefragung
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Strukturen wie Größe, Diversifikation, Hierarchisierung, etc. von
Organisationen können ebenso wie Veränderungsprozesse organisationsdiagnostisch analysiert werden.
Wie nennt man den Typus von Analysen, die man einmalig zur Analyse von Strukturen durchführt?
Wählen Sie eine Antwort:
Verlaufsstudien zu Entscheidungsprozessen, Ablaufprozessen, Veränderungsprozessen, etc.
in der Organisation
Längsschnittstudien mit dem Fokus auf Veränderungen von Strukturen, Hierarchien, Machtkonzentrationen, Standardisierungsgrad von Prozessen
Strukturanalyse mit dem Fokus auf Ausprägung von Entscheidungsprozessen und Kommunikationsmustern in der Organisation
Querschnittstudien mit dem Fokus auf Erfassung der Ausbildung von Strukturen, Hierarchien, Machtkonzentrationen, Standardisierungsgrad von Prozessen



FRAGE 96 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_leicht/Lektion 03


Welches Ziel verfolgt die Organisationsdiagnostik?
Wählen Sie eine Antwort:
Analyse verborgener Schwachstellen einer Organisation
Vorbereitung von individuellen Mitarbeitergesprächen durch individuelle Bedürfnisanalysen Analyse psychischer Erkrankungen der Mitarbeiter einer Organisation
Ausarbeitung fertiger Entwicklungskonzepte für Organisationen
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Welche Aussage trifft zu? Organisationsdiagnostische Analysen werden
durchgeführt, um ...
Wählen Sie eine Antwort:
das Verhalten der Mitarbeiter zu ändern.
Arbeitsabläufe effizienter zu gestalten.
die Arbeitssituation der Mitarbeiter zu verbessern. Standards für Arbeitsabläufe erstellen zu können.
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Organisationsdiagnostik zielt vorrangig darauf ab, Daten zu liefern, wie Bedingungen auf das Erleben und das Verhalten der Mitarbeiter wirken. Es gibt Anwendungsfelder, die dabei stark auf das Individuum fokussiert sind. Dazu zählen Personalentwicklung und Gesundheitsförderung in Organisationen.
Welches Ziel verfolgt Organisationsdiagnostik dabei?

Wählen Sie eine Antwort:

Organisationsdiagnostik möchte über die Erfassung individuellen Erlebens Verbesserungen für einzelne Personen ermöglichen.
Organisationsdiagnostik möchte über die Erfassung individuellen Erlebens Rückschlüsse auf organisationale Strukturen ermöglichen.
Organisationsentwicklung verfolgt das Ziel, Organisationen vor Fehlbesetzungen und gesundheitlich angeschlagenen Mitarbeitern zu bewahren.
Organisationsdiagnostik liefert Verbesserungsvorschläge, um einzelne Arbeitsplätze sowie Kompetenzen zu optimieren.
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Wie wirken Befindensbeeinträchtigungen auf die Leistung der Mitarbeiter?
Wählen Sie eine Antwort:
Niedrige Befindensbeeinträchtigungen fördern Gereiztheit, Belastetheit und Irritation. Sie
führen schließlich zu Fehlern und Krankheit des Mitarbeiters.
Befindensbeeinträchtigungen führen zu gesteigertem Selbstwert und Konzentration auf den eigenen Arbeitsbereich.
Befindensbeeinträchtigungen führen zu keinen Änderungen im Arbeitsverhalten. Jedoch können sich außerbetrieblich soziale Probleme häufen.
Hohe Befindensbeeinträchtigungen fördern Gereiztheit, Belastetheit und Irritation. Sie führen schließlich zu Fehlern und Krankheit des Mitarbeiters.
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Welche vier Themengebiete sind Analysefelder der
Organisationsdiagnostik?
Wählen Sie eine Antwort:
Organisationsstruktur, Organisationsklima, Humanvermögen, Organisationskultur
Portfolioanalyse, Stärken-Schwächen-Analyse, Branchenumfeldanalyse, Marktanalyse
Effizienzsteigerung, Persönlichkeitsentwicklung, Kompetenzenverteilung, Eigentümerverhältnisse
Personalentwicklung, Prozessentwicklung, Teamentwicklung, Umsatzentwicklung
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Welche der folgenden Felder sind Anwendungsfelder der
organisationsdiagnostischen Maßnahmen?
Wählen Sie eine Antwort:
Portfolioanalyse
Prozessoptimierung Kosten-Analyse Lernende Organisation
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Mitarbeiterbefragung zielt auf die Erhebung von Perspektiven der Mitarbeiter
auf die Organisation ab.
Welches der genannten Merkmale muss eine Mitarbeiterbefragung dabei erfüllen?
Wählen Sie eine Antwort:
Mitarbeiterbefragungen bedienen sich einer streng quantitativen Erhebungsmethodik, um
Anzahl und Zustimmungsgrad zu Meinungen erschließen zu können.
Mitarbeiterbefragungen finden stets in einem begrenzten Teil der Organisation statt, da ansonsten der Aufwand nicht in Relation zum Nutzen steht.
Es wird nach Themen und Perspektiven der Mitarbeiter gefragt, um Handlungsfelder zu identifizieren, die die Zielerreichung unterstützen.
Es werden Bedürfnisse und individuelle Wünsche der Mitarbeiter erfragt, um Handlungsfelder zu identifizieren, die die Zielerreichung unterstützen.
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Welche Überlegungen müssen vor Beginn der Konzeption einer Mitarbeiterbefragung geklärt werden?

Wählen Sie eine Antwort:

Erstens: Die Kernfrage, mittels vorgelagerter Mitarbeiterbefragung; Zweitens: Die Adressaten der Analyseergebnisse;
Drittens: Die konkreten Themengebiete; Viertens: Der Nutzen der Befragung
Erstens: Die einzelnen Frage-Items; Zweitens: Die Auswahl der Befragten; Drittens: Die Darstellungsmethoden; Viertens: Das Kommunikationskonzept
Erstens: Kosten-Nutzen der Befragung; Zweitens: Aufbau des Fragebogens;
Drittens: Inhalte mit möglichen Auftraggebern; Viertens: Interne Marketing-Maßnahmen
Erstens: Der zu klärende Sachverhalt; Zweitens: Die Adressaten der Befragung; Drittens: Die konkreten Themengebiete;
Viertens: Die weitere Nutzung der Erkenntnisse aus der Befragung
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Organisationsdiagnostik trägt zu Maßnahmen betrieblicher
Gesundheitsförderung bei.
Welche Faktoren sollen identifiziert werden?
Wählen Sie eine Antwort:
Wettbewerbssituation des Betriebs
Lang- und mittelfristige Belastungen Individuelle psychische Erkrankungen Kurzfristige Stressfaktoren
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Zu Beginn eines Fragebogens werden demografische Daten der Befragten
erhoben.
Welchen Nutzen haben diese Daten für die Befragung?
Wählen Sie eine Antwort:
Gewonnene Daten können einzelnen Mitarbeitern zugeordnet werden.
Bei Nachfragen können einzelne Mitarbeiter kontaktiert werden. Es können betriebsinterne Vergleiche durchgeführt werden.
Einzelne Personen können als Schwachstellen in der Organisation identifiziert werden.
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Welche der genannten Informationen lassen sich aus einem Fragebogen zu
Kommunikation und Zusammenarbeit erfassen?
Wählen Sie eine Antwort:
Einschätzungen zu Kontakthäufigkeit;
Einschätzungen zu Kontaktqualität
Tatsächlicher Einfluss der Arbeit von Abteilung A auf die Arbeit von Abteilung B Qualität der interaktiven Handlungen zwischen Bereichen und Personen Tatsächliche Kontakthäufigkeit;
tatsächliche Kontaktdauer
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Welche Aspekte einer Organisation stehen im Mittelpunkt der
Organisationsanalyse?
Wählen Sie eine Antwort:
Einzelne Personen der Organisation
Verhalten einzelner Personen in der Organisation Einzelne, für sich isolierte Elemente der Organisation Organisationale Elemente und deren Zusammenhänge
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Organisationsdiagnostik bezeichnet ...
Wählen Sie eine Antwort:
den Veränderungsprozess und die Methodologie der Veränderung des Erlebens und
Verhaltens der Mitarbeiter von organisationalen Funktionsweisen und Strukturen.
die Interpretation der Erkenntnisse einer Analyse aus Organisationspsychologischer Sicht. Das individuelle Erleben und Verhalten der Mitarbeiter soll dadurch erklärt werden.
die Diagnose von Erleben und Verhalten von Mitarbeitern in Organisationen, unter Berücksichtigung der formalen Strukturen und Funktionsweisen der Organisation.
den Analyseprozess und die Methodologie der Analyse des Erlebens und Verhaltens der Mitarbeiter von organisationalen Funktionsweisen und Strukturen.
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Ziel der Befragung zu Koordination und Kommunikation in Organisationen
ist es, ...
Wählen Sie eine Antwort:
störende Personen im Kommunikationsfluss zwischen Bereichen zu identifizieren.
Verbesserungspotenziale auf Bereichsebene zu Qualität und Quantität der Zusammenarbeit zu erhalten.
Schnittstellenbereiche zu identifizieren und die Kommunikation abteilungsintern zu verbessern.
Verbesserungspotenziale auf Personenebene zu Qualität und Quantität der Zusammenarbeit zu erhalten.
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Welchem Zweck dient die Sammlung von Vorinformationen in der Phase der
Vorüberlegungen zur Analyse?
Wählen Sie eine Antwort:
Die Sammlung von Vorinformationen dient keinem speziellen Zweck
Der ersten systematischen Datenaufnahme für spätere Auswertungen
Der besseren Einschätzung des Analysegegenstandes aus Sicht der Organisation Der Kontaktaufnahme zu möglichen Gesprächspartnern der Organisation
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Organisationanalyse möchte ...
Wählen Sie eine Antwort:
Handlungsmuster einzelner Personen beschreiben.
isolierte Elemente der Organisation beschreiben.
Gründe für Handlungsmuster in der Organisation aufzeigen. ausschließlich Gründe für die Motivation der Mitarbeiter analysieren.
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Neben den formalen Strukturen einer Organisation bestehen Faktoren, die
Arbeitsbedingungen der Mitglieder einer Organisation stark prägen. Im Speziellen gibt es einen Faktor, der über das Denken und Handeln der Gruppe erkennbar ist. Dieser Faktor prägt, was gedacht und getan werden kann und welche Gedanken und Handlungen in der Organisation nicht geduldet werden.
Welcher Faktor ist gemeint?
Wählen Sie eine Antwort:
Organisationsklima
Organisationskultur Organisationsstrukturen Humanvermögen
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Welche Rolle spielen Hypothesen für die Konzeption einer
Forschungsfrage?
Wählen Sie eine Antwort:
Hypothesen sind Annahmen, die direkt in die Formulierung der Forschungsfrage einfließen.
Hypothesen haben Einfluss auf die inhaltliche Perspektive der Forschungsfrage. Hypothesen gilt es im Zuge der Beantwortung der Forschungsfrage zu erstellen. Hypothesen spielen für die Konzeption der Forschungsfrage keine Rolle.
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In einer dynamischen Zeit, in der sich externe wie interne Faktoren laufend
ändern, benötigen Organisationen Systeme, um sich auf diese Veränderungen einstellen zu können. Organisationsdiagnostik liefert über 360-Grad-Analysen, Analysen zu Verbreitungsgrad und Verhaltensmuster Daten zur Interpretation anstehender Veränderungen.
Welches Anwendungsfeld für organisationsdiagnostische Erkenntnisse ist hier im Speziellen gemeint?
Wählen Sie eine Antwort:
Organisationsentwicklung
Personalentwicklung Frühaufklärungssysteme Lernende Organisationen
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Wie unterscheiden sich Forschungsarbeiten von Auftragsstudien?

Wählen Sie eine Antwort:

Auftragsstudien werden meist durch Universitäten veranlasst, um spezifische Vorhaben in Unternehmen voranzutreiben.
Forschungsarbeiten werden zumeist intern in Organisationen durch Personalabteilungen durchgeführt, um Fachartikel zu verfassen.
Forschungsarbeiten werden durchgeführt, um Theorien der Organisationsanalyse weiterzuentwickeln.
Auftragsstudien werden dann veranlasst, wenn allgemeine Erkenntnisse zu spezifischen Produktionsprozessen gewonnen werden sollen.
Auftragsstudien sind immer Teil von Due Diligence durch Banken, die einzelne Prozesse analysieren.
Forschungsarbeiten werden durch Universitäten veranlasst, um spezifische Prozessverbesserungen in Organisationen voranzutreiben.
Forschungsarbeiten sind meist extern veranlasst, um allgemeine Erkenntnisse zu gewinnen. Auftragsstudien sind meist von innerhalb einer Organisation veranlasst, mit dem Ziel Erkenntnisse konkret für Veränderungsmaßnahmen zu nutzen.
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Der psychologische Kontrakt wirkt über die vertraglich bestimmten Faktoren
der Zusammenarbeit hinaus und bindet Mitarbeiter einer Organisation auf unterschiedliche Weise.
Wie nennt man den Vertrag, der über soziale Verpflichtungen wirkt?
Wählen Sie eine Antwort:
Relationaler oder psychologischer Kontrakt
Job-Profil Arbeitsvertrag
Transaktionaler Kontrakt


[image: ]FRAGE 116 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_schwer/Lektion 03


05.01.2022
73/191
(c) IU



Wie unterstützt die Sammlung erster Vorinformationen die Hypothesenbildung?

Wählen Sie eine Antwort:

Vorgespräche dienen mehr der Orientierung innerhalb der Organisation. Also der Knüpfung erster Kontakte, der Identifikation möglicher Informanten und Informationsquellen. Für die Hypothesenbildung hat das kaum Nutzen.
Hypothesen bilden sich aus dem Studium der wissenschaftlichen Literatur zum Untersuchungsgegenstand und der Erfahrung des Forschers aus. Die Sammlung von Vorinformationen dient dem Aufbau erster Erhebungsmethoden.
Über erste informelle Gespräche und Dokumentenanalysen werden Perspektiven der Organisationsmitglieder auf die Themengebiete der Fragestellung gesammelt. Diese bilden eine wesentliche Grundlage für die Hypothesenbildung.
Über erste standardisierte Interviews werden Perspektiven der Organisationsmitglieder auf die Themengebiete der Fragestellung gesammelt. Diese bilden eine wesentliche Grundlage für die Hypothesenbildung.
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Das Erkenntnisinteresse und der Anlass einer Analyse wird von wem
geprägt?
Wählen Sie eine Antwort:
Dem Auftraggeber der Analyse
Dem Forschungskonzept Dem Analysten
Der Wissenschaftstheorie
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Organisationen grenzen sich durch ihre Mitglieder, über ihre Umwelt und
….. nach innen und außen ab.
Wählen Sie eine Antwort:
Ablaufprozesse
soziale Strukturen Namensgebung Uniformen
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Organisationen lassen sich - nach der Aston-Gruppe - anhand fünf Kriterien
unterscheiden.
Welches Kriterium gehört nicht dazu?
Wählen Sie eine Antwort:
Spezialisierung
Standardisierung Formalisierung Individualisierung
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Was möchte man im Zuge einer Organisationsanalyse herausfinden, wenn
Management und Führung in Organisationen erforscht werden?
Wählen Sie eine Antwort:
Die Karrieren einzelner Führungskräfte in der Organisation
Die Ausprägung individuellen Verhaltens einzelner Führungskräfte
Die Ausformung von Führungskultur und Formen der Zusammenarbeit Die Ausprägung der Kontrolle auf die Führungskräfte
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Welchen Nutzen hat der Strukturplan für die Durchführung einer
Organisationsanalyse?
Wählen Sie eine Antwort:
Strukturierung der Interviews und Beobachtungsstudien
Strukturierung der Analysephasen und Arbeitspakete Planung der Inhalte der Analyse
Planung der Gesprächstermine mit Interviewpartnern
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Während der Vorüberlegungen zur Analyse werden ...
Wählen Sie eine Antwort:
erste Gespräche mit Mitgliedern der Organisation geführt.
detaillierte Pläne zur Datenerhebung und -auswertung erstellt. konkrete Arbeitspläne mit den Mitgliedern der Organisation erarbeitet. Fachliteratur und Fallstudien zur Analysefrage studiert.
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Welchen Nutzen bieten unterschiedliche Theorien der Organisationsanalyse
für die angewandte Organisationsanalyse?
Wählen Sie eine Antwort:
Bis auf die letztgültige Theorie bieten sie keinen Nutzen.
Universell gültige Antworten auf Problemstellungen in Organisationen Keinerlei Nutzen, da jede Organisation anders funktioniert Unterschiedliche Forschungsschwerpunkte und Erklärungsansätze
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Vorüberlegungen zur Analyse dienen u.a. dazu ...
Wählen Sie eine Antwort:
Informationen zum Anlass und Erkenntnisinteresse hinter der Analyse zu sammeln.
über informelle Kontakte und Gespräche die benötigten Ressourcen für die Durchführung der Analyse zu erhalten.
die Strategie und das Design der Datenerhebung (etwa Fragebögen) genau zu planen.
allein über erste informelle Gespräche die Forschungsfrage für die Organisationsanalyse festzulegen.
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Welchen Mehrwert bietet es, wenn der Analyst seine Erkenntnisse aus der
Analyse für weiterführende Diskussionen in der Organisation zur Verfügung stellt?
Wählen Sie eine Antwort:
Über die Diskussion können Fehler in der Analyse identifiziert werden, die danach behoben
werden müssen.
Es bietet keinen Mehrwert, da die Aufgabe des Analysten in der Darstellung des Ist- Zustandes besteht.
Dadurch kann die Organisation eine zusätzliche Perspektive auf den Analysegegenstand gewinnen.
Der Analyst hat die Wahrheit herausgefunden. Diese muss nicht diskutiert werden. Daher kein Mehrwert.
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Möchte man tatsächliche Handlungen von Personen erfassen, so bietet es
sich an, ... durchzuführen.
Wählen Sie eine Antwort:
Beobachtungen
Interviews Zeugenbefragungen Befragungen
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Warum ist es wichtig, vor Start der Analyse die Organisation kennenzulernen?

Wählen Sie eine Antwort:

Analysen laufen nach einem definierten Schemata ab, das den Ablauf, die Methodenwahl und die Darstellung der Ergebnisse definiert. Vor Start der Analyse gilt es, die Organisation, die analysiert wird, darüber zu informieren. Dazu sind Gesprächskontakte notwendig.
Für die Durchführung einer Analyse sind v.a. Kontakte zu Gesprächspartnern von Bedeutung. Über ein erstes Kennenlernen der Organisation werden Kontakte zu Gesprächspartnern gesucht, um möglichst rasch mit der Datenerhebung beginnen zu können.
Jede Organisation folgt ihrer eigenen Logik, wie Strukturen, Prozesse, Entscheidungsfindung, Kommunikation usw. organisiert sind. Dazu ist es notwendig, vor Start der eigentlichen Analyse bereits eine Vorstudie durchzuführen, um diese Elemente der Organisation genau
zu kennen.
Analysen werden durch den Anlass, den erhofften Erkenntnisgewinn, durch die Position der Analysten in der Organisation, die Erwartungshaltungen der Informanten und die Adressaten der Analyse geprägt. Diese gilt es im Vorfeld der Konzeption der Analyse einzuschätzen.
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Welche Vorteile bietet ein Strukturplan für den Analyseprozess?
Wählen Sie eine Antwort:
Strukturpläne dienen der schematischen Darstellung des Konzeptes der
Organisationsanalysen. Somit unterstützen sie die Überlegung, welche Elemente für die Analyse genutzt und welche nicht genutzt werden sollen.
Der Strukturplan dient in der Phase der Vorüberlegungen zur Analyse dazu, eine genaue zeitliche Planung zu Start und Ende der Datenerhebung zu erstellen und somit als Controllingwerkzeug im Analyseprojekt.
Der Strukturplan zum Analyseprozess gliedert die Phasen der Analyse und dahinterliegende Arbeitspakete zeitlich wie inhaltlich; damit ist eine Einschätzung über die Dauer und den Ressourcenbedarf möglich.
Strukturpläne stellen theoretische Schemata zum Aufbau einer Organisationsanalyse dar. Für die empirische Analyse bieten sie keinen Vorteil, da sie zu starr sind, um die Dynamik der Analyse abbilden zu können.
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FRAGE 130 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_leicht/Lektion 03


Welchen konkreten Nutzen möchte die Anwendung der
Organisationsdiagnostik für Mitarbeiter einer Organisation schaffen?
Wählen Sie eine Antwort:
Die Verbesserung der Maschinenleistung, um die Kosten der Produktion zu senken.
Die Verbesserung der Gehälter, um die Mitarbeiterzufriedenheit zu verbessern.
Die Verbesserung der Arbeitsbedingungen, um die Motivation der Mitarbeiter zu steigern. Die argumentative Unterstützung von Streikmaßnahmen gegen das Management.
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FRAGE 131 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_schwer/Lektion 03


Welchen Nutzen schafft Organisationsdiagnostik für Führungskräfte und das
Management einer Organisation?
Wählen Sie eine Antwort:
Organisationsdiagnostik bietet Betriebspsychologen gute Instrumente zur Analyse des
Mitarbeiterbefindens. Diese können persönliche Informationen an das Management weitergeben.
Methoden der Organisationsdiagnostik sind "softe" Instrumente, die den Mitarbeitern eines Unternehmens signalisieren sollen, dass das Management Interesse an ihrer Meinung hätte.
Über partizipative Methoden, wie die Mitarbeiterbefragung, können Arbeitsbedingungen und deren Auswirkung auf Mitarbeiter gemeinsam mit den Mitarbeitern erhoben und verbessert werden.
Mitarbeiterbefragungen ermöglichen es dem Management, problematische Mitarbeiter/gruppen zu identifizieren und diese gezielt aus der Organisation zu entfernen.



FRAGE 132 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_leicht/Lektion 05


Was ist mit episodischem Wandel gemeint?
Wählen Sie eine Antwort:
Zyklische Veränderungsprozesse
Geplante Veränderungsprozesse Ungeplante Veränderungsprozesse Kontinuierliche Veränderungsprozesse
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Weshalb analysieren Unternehmen ihre Organisation?
Wählen Sie eine Antwort:
Um Artikel in Fachmagazinen publizieren zu können.
Um Störfaktoren, wie widerspenstige Mitarbeiter, zu identifizieren. Um die neuesten wissenschaftlichen Methoden auszuprobieren.
Um Erkenntnisse für Organisationsentwicklungsmaßnahmen zu gewinnen.



FRAGE 134 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_leicht/Lektion 05


Aus welcher Wissenschaft ist Netzwerkanalyse hervorgegangen?
Wählen Sie eine Antwort:
Aus der Soziologie
Aus der Betriebswirtschaftslehre Aus der Wirtschaftspsychologie Aus der Psychologie
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Um Organisationen analysieren zu können, muss vorrangig ...
Wählen Sie eine Antwort:
geklärt werden, wie der Begriff Organisation im Duden definiert wird.
geklärt werden, welche Theorie der Organisationsanalyse aktuell gültig ist. geklärt werden, welche Meinung Mitarbeiter zur Analyse haben.
geklärt werden, wer und was Teil der jeweiligen Organisation ist.



FRAGE 136 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_mittel/Lektion 05


Was ist unter objektiver Karriere aus Sicht der Analyse von Karrieren zu
verstehen?
Wählen Sie eine Antwort:
Positionswechsel einer Person innerhalb einer Organisation
Der lebenslange Karriereweg einer Person in einer Organisation Gehaltsschemata und Karrierepfade innerhalb einer Organisation Organisationale Karrieremuster einer Personengruppe
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Über welche Methode können Netzwerkdichte oder Cliquenbildung in
Netzwerken quantitativ dargestellt und analysiert werden?
Wählen Sie eine Antwort:
Über Inhaltsanalyse
Über Matrizen
In Prozessanalysen Über Diagramme



FRAGE 138 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_leicht/Lektion 04


Vorüberlegungen zur Analyse einer Organisation werden angestellt, um ...
Wählen Sie eine Antwort:
eine Organisation für das Vorhaben (die Analyse) ausfindig zu machen.
mögliche Ergebnisse mit dem Management der Organisation durchzusprechen. genaue Fragebögen für die Analyse zu erstellen und zu testen.
den Rahmen der Analyse zu klären und einen Plan für die Analyse zu erstellen.
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Möchte man bestimmte Zusammenhänge in einer Organisation
identifizieren, um die Analyse zu konzipieren, so …
Wählen Sie eine Antwort:
geht man in umfangreiche Beobachtungsstudien, um erste Hinweise auf Zusammenhänge zu
finden.
geht man vom erlernten Fachwissen der Organisationstheorie aus, um die Analyse zu planen.
startet man mit der Ausarbeitung umfangreicher Fragebögen, die man an alle Mitarbeiter verteilt.
führt man Vorerhebungen und erste Gespräche durch, um Hinweise auf diese zu bekommen.



FRAGE 140 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_schwer/Lektion 05


Was ist unter sozialem Kapital zu verstehen?
Wählen Sie eine Antwort:
Soziales Kapital ist eine Form der Organisationskultur, die auf Gruppenzusammenhalt beruht.
Die Fähigkeit einer Person, sich für andere Personen einzusetzen und Gruppen um sich zu bilden.
Geld, das etwa über gemeinsame Geschäfte aus Netzwerkkontakten an eine Person fließt.
Die Anerkennung einer Gruppe für eine Person, die aus Kontakten mit wenig Aufwand Profit schlagen kann.
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Operationalisierung bedeutet ...
Wählen Sie eine Antwort:
Begriffe mit Definitionen zu versehen, um diese bei Rückfragen erklären zu können.
empirische Daten zu verdichten um etwa Verhaltensmuster zu identifizieren. konkrete Fragebögen in der Analyse zur Anwendung zu bringen.
theoretische Konzepte soweit zu konkretisieren, dass sie erforscht werden können.



FRAGE 142 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_leicht/Lektion 05


Welches Phasenmodell strukturiert Wandel in acht Stufen?
Wählen Sie eine Antwort:
Das Phasenmodell nach Kotter
Das kontinuierliche Phasenmodell Das Phasenmodell nach Lewin Das episodische Phasenmodell


[image: ]FRAGE 141 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_leicht/Lektion 04


05.01.2022
88/191
(c) IU



Welcher Arbeitsschritt ist nicht Teil der Erstellung eines Analysekonzeptes?
Wählen Sie eine Antwort:
Operationalisierung
Organisationskultur
Festschreibung und Präzision der Analysefrage Analysestrategie



FRAGE 144 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_leicht/Lektion 04


Die Auswahl der richtigen Erhebungsmethode ist wichtig, da ...
Wählen Sie eine Antwort:
sich nur Mitarbeiterbefragungen dazu eignen, Verhalten zu erklären.
nicht jede Methode für die Beantwortung jeder Forschungsfrage geeignet ist. nur Fakten und nicht Meinungen für die Analyse von Bedeutung sind.
sich nur Beobachtungen dazu eignen, verlässliche Daten zu sammeln.
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Befragungen können für Organisationsanalysen dazu genutzt werden, ...
Wählen Sie eine Antwort:
Mitarbeiter einzubeziehen. Aussagen haben jedoch keinen Wert, da sie Meinungen
darstellen.
Fehlverhalten einzelner Mitarbeiter zu erheben und diese so zur Rechenschaft ziehen zu können.
Fakten zu einem Thema zu erheben und mit Zitaten für Fachartikel zu untermauern.
Meinungen und Perspektiven der Mitarbeiter zu einem Thema zu erheben.



FRAGE 146 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_leicht/Lektion 04


Für die empirische Erhebung von Daten im Zuge einer
Organisationsanalyse ist relevant, zu wissen...
Wählen Sie eine Antwort:
wie die Führungskräfte in die Organisation eingebunden sind.
wie lange das Analyseteam für die Erstellung der Interviewunterlagen benötigt hat. welche Mitarbeiter/gruppen wann für Befragungen/ Interviews zur Verfügung stehen. wie lange das Unternehmen bereits besteht.
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Gewonnene Daten aus Interviews/ Befragungen/ Beobachtungen können ....
Wählen Sie eine Antwort:
nur sehr schwer für Auswertungen genutzt werden.
ausnahmslos qualitativ analysiert werden.
nur in quantitativen Analysen weiterverarbeitet werden. quantitativ und/ oder qualitativ ausgewertet werden.



FRAGE 148 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_leicht/Lektion 04


Wozu dient eine Reflexion des Analyseablaufs?
Wählen Sie eine Antwort:
Sie dient dazu, Erkenntnisse der Analyse zu hinterfragen und zu relativieren.
Sie dient dazu, für zukünftige Analysevorhaben zu lernen.
Sie dient dazu, inhaltliche Erkenntnisse der Analyse nochmals zu ändern. Eine Reflexion des Analyseablaufs ist in der Regel nicht nötig.
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Der Schlussbericht einer Analyse für das Management der Organisation
beinhaltet hauptsächlich ...
Wählen Sie eine Antwort:
konkrete Ergebnisse, wie etwa Zahlen und qualitative Muster, sowie klare
Handlungsempfehlungen.
erste Ergebnisse aus Datenanalysen, um Workshops zur Dateninterpretation einzuleiten. Zitate und längere Abschriften von Interviews, um Authentizität zu sichern.
erste vage Analyseergebnisse aus informellen Gesprächen, um Diskussionen im
Management zu starten.



FRAGE 150 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_mittel/Lektion 04


Welches der genannten Elemente hat Einfluss auf die Wahl und die
Gestaltung der Erhebungsmethoden (Analysedesign)?
Wählen Sie eine Antwort:
Die Organisationskultur
Der Standardisierungsgrad der Methode Das Alter der Organisation
Der Feldzugang
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Nutzt man in der Organisationsanalyse Befragungen als
Erhebungsmethode, so ist zu beachten, dass …
Wählen Sie eine Antwort:
Befragungen nicht über persönliche Interviews durchgeführt werden, sondern nur über
Fragebögen, um als wissenschaftlich zu gelten.
die erhaltenen Aussagen Fakten darstellen, und somit Befragungen immer die primäre Erhebungsmethode sein sollten.
die erhaltenen Aussagen aus der Perspektive des Antwortgebers verstanden werden müssen, und keine Fakten darstellen.
Erkenntnisse nur dann Gültigkeit haben, wenn Laborbedingungen (d. h. für alle Befragten gleich) für die Befragung geschaffen werden.
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Welche Erkenntnisse für die Organisationsanalyse können über
Inhaltsanalysen gewonnen werden?
Wählen Sie eine Antwort:
Sprachliche und bildliche Inhalte aus Dokumenten, die Erkenntnisse aus Befragungen und
Beobachtungen ergänzen können.
Keinerlei Erkenntnisse, da soziale Interaktion rein über Beobachtungen und Befragungen erhoben werden kann.
Tatsächliches Verhalten von Personen/gruppen in Organisationen kann darüber erfasst und interpretiert werden.
Inhaltsanalyse ermöglicht - im Gegensatz zu Befragungen und Beobachtungen - die Interpretation von verschriftlichten Fakten.



FRAGE 153 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_mittel/Lektion 04


Welchen Nutzen bieten Pretests für die Datenerhebung?
Wählen Sie eine Antwort:
Die Abstimmung der möglichen Ergebnisse mit dem Auftraggeber einer Befragung.
Die Überprüfung von Logik und Konsistenz der Fragestellung, etwa eines Fragebogens. Die Überprüfung der Verfügbarkeit von Adressaten einer Befragung.
Die Abstimmung der Inhalte mit dem Auftraggeber einer Befragung.
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Welchen Vorteil bieten bestehende Konzepte der Organisationsanalyse für
die Interpretation ausgewerteter empirischer Daten?
Wählen Sie eine Antwort:
Bestehende Konzepte können als Referenzrahmen für die eigene Interpretation
herangezogen werden.
Sie bieten keinerlei Vorteil, da Organisationen untereinander nicht vergleichbar sind.
Sie ersetzen die eigene Interpretationsarbeit komplett, da Erklärungsansätze daraus 1 zu 1 übernommen werden können.
Bestehende Konzepte bieten wenig Vorteile, da menschliches Verhalten und Zusammenhänge in Organisationen nicht vergleichbar sind.



FRAGE 155 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_mittel/Lektion 04


Um die Argumentation der Erkenntnisse zu stärken, ist es notwendig, ...
Wählen Sie eine Antwort:
alle Schritte der Analyse im Zuge der Ergebnissepräsentation penibel durchzugehen.
die Erkenntnisse so zu formulieren, dass sich niemand dadurch angegriffen fühlt. alle gewonnenen Erkenntnisse genauestens mit Literaturangaben zu untermauern.
für Nachvollziehbarkeit in der Datenerhebung, der Datenauswertung und der Interpretation zu
sorgen.
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Welcher Plan gibt Orientierung über die Arbeitspakete vom Start bis zum
Ende einer Organisationsanalyse?
Wählen Sie eine Antwort:
Ein Zeitplan
Ein Organigramm Ein Strukturplan Ein Interviewplan



FRAGE 157 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_schwer/Lektion 04


Welchen Nutzen bringt die Unterscheidung von Analysestrategie und
Analysedesign?
Wählen Sie eine Antwort:
Die Analysestrategie beinhaltet terminliche Planungen der Gespräche, während das Design
Überlegungen zur Einbindung der Stakeholder beinhaltet.
Die Strategie beinhaltet Form, Tiefe und Perspektive der gesamten Analyse, das Design beinhaltet die Auswahl und Gestaltung der Erhebungsmethoden.
Die Strategie beinhaltet Überlegungen zur Auswahl der Erhebungsmethoden, das Design zur optischen Gestaltung der Erhebungsbögen.
In der Darstellung der Analysergebnisse soll klar werden, wie strategisch an die Analyse herangegangen wurde und wie die Präsentation designt wurde.
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Warum ist es wichtig, Begriffe der Analyse zu operationalisieren?
Wählen Sie eine Antwort:
Operationalisierung bedeutet, Begriffe zählbar und damit quantifizierbar zu machen. Dies
schafft Fakten.
Begriffe werden dadurch definiert, sodass jeder in Diskussionen das gleiche Verständnis dazu hat.
Abstrakte Begriffe, wie etwa "Führung" werden dadurch messbar und erfassbar gemacht.
Operationalisierung ist nur dann notwendig, wenn quantitative Analysen durchgeführt werden.



FRAGE 159 VON 319
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Welche Informationen können am besten über Interviews (und nicht über
Fragebögen) erfasst werden, die Rückschluss über die Befindlichkeit der befragten Person zulassen?
Wählen Sie eine Antwort:
Akustische Lautäußerungen und nonverbale Begleitsignale der Person
Meinungen der Person Gedanken der Person
Beziehungen der Person innerhalb der Organisation
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Welches Risiko bergen verdeckte Beobachtungen in sich?
Wählen Sie eine Antwort:
Erkenntnisse sind nicht gültig, da sie dem Prinzip der Wissenschaftlichkeit widersprechen.
Beobachtete Mitarbeiter könnten Handlungen nur vortäuschen. Gewonnene Daten sind nicht gültig, da sie versteckt erhoben wurden.
Vertrauensverlust und Blockadehaltung der Organisation gegenüber der Analyse



FRAGE 161 VON 319
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Welchen Nutzen bietet die Inhaltsanalyse für die Analyse transkribierter
Interviewdaten?
Wählen Sie eine Antwort:
Über Inhaltsanalysen können Fakten von Meinungen unterschieden werden.
Über die Analyse werden primär Falschaussagen identifiziert und anschließend ausgeschlossen.
Über die Analyse von Anzahl und Verteilung von Begriffen können Statistiken erstellt werden.
Über Kategorienbildung können Daten verdichtet und somit auswertbar gemacht werden.


[image: ]FRAGE 160 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_schwer/Lektion 04


05.01.2022
98/191
(c) IU



Für die Analyse großer empirischer Datenmengen bietet sich an, …
Wählen Sie eine Antwort:
die gewonnenen Daten entlang der Arbeitshypothese zu kodieren und somit Kategorien
zuzuordnen, die auswertbar sind.
Daten auf quantifizierbare Inhalte zu beschränken, da diese für die Beantwortung jeglicher Forschungsfragen voll und ganz ausreichen.
nur jene Daten heranzuziehen, die die eigene Annahme bestätigen und somit den Arbeitsaufwand zu reduzieren.
Daten vorauszuwählen, die sich auf die Fragestellung beziehen und jene zu verwerfen, die auf den ersten Blick nichts damit zu tun haben.
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Möchte man über die Ergebnispräsentation nach der Analyse eine möglichst breite Diskussion in der Organisation anstoßen, so bietet es sich an, …

Wählen Sie eine Antwort:

alle wichtigen Schritte der Analyse und der Dateninterpretation nachvollziehbar zu gestalten und darauf hinzuweisen, dass die präsentierten Ergebnisse eine mögliche Perspektive auf die Fragestellung darstellen.
alle einzelnen Schritte der Analyse und der Dateninterpretation genau darzustellen und darauf hinzuweisen, dass die präsentierten Ergebnisse die einzig gültige Antwort auf die Fragestellung darstellen.
über Statistiken, Faktendarstellungen, konkrete Lösungsansätze für nachfolgende Entwicklungsmaßnahmen, etc., darzustellen und dabei v.a. über Literaturangaben für Wissenschaftlichkeit zu sorgen.
die Ergebnisse einem engen Kreis des Managements zu zeigen, wobei die Präsentation v.a. Fakten, Zahlen und klare Handlungsempfehlungen für weitere Schritte in der Organisationsentwicklung beinhaltet.
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Welche der folgenden Antwortmöglichkeiten bezeichnet einen
Veränderungsprozess?
Wählen Sie eine Antwort:
Die Ausarbeitung einer Abteilungsstruktur
Ein Workshop zur Entwicklung einer Strategie Eine Analyse eines Ablaufprozesses
Die Umsetzung eines neuen Arbeitsablaufs im Team



FRAGE 165 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_leicht/Lektion 05


Mit welchem primären Ziel führen Organisationen Change-Management
durch?
Wählen Sie eine Antwort:
Um technische Entwicklungsprozesse von Produkten besser zu managen.
Um Ziele über die hierarchische Kette von oben herab durchzusetzen.
Um Veränderungen in der Organisation zu begleiten und erfolgreich umzusetzen.
Um den Verkauf ihrer Produkte anzukurbeln, indem Marketingmaßnahmen umgesetzt werden.
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Der Erklärungsansatz des Kontinuierlichen Wandels geht davon aus, dass
...
Wählen Sie eine Antwort:
sich Organisationen gegen Veränderung wehren.
sich Organisationen nie weiterentwickeln.
sich Organisationen nur bewusst weiterentwickeln. sich Organisationen laufend weiterentwickeln.



FRAGE 167 VON 319
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Welche Konsequenzen hat disruptiver Wandel in einer Organisation?
Wählen Sie eine Antwort:
Er führt von Beginn an zu hoher Veränderungsbereitschaft bei allen Mitarbeitern.
Er verursacht Unsicherheit und Angst in der Organisation.
Er führt zu hoher Motivation und Veränderungswillen bei allen Mitarbeitern. Er führt zu kontinuierlichem Lernen in der Organisation.
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Wozu werden Netzwerke in Organisationen analysiert?
Wählen Sie eine Antwort:
Um Internetverbindungen in Organisationen schneller zu machen.
Um Alter, Zugehörigkeitsdauer, Funktion und Rolle der Mitarbeiter zu erfassen. Um Informationsflüsse in der Organisation zu erkennen.
Um Karrieren einzelner Personen innerhalb der Organisation zu fördern.



FRAGE 169 VON 319
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Was versteht man im Sinne einer Organisationsanalyse unter Netzwerken?
Wählen Sie eine Antwort:
Beziehungsgeflechte zwischen Personen, die Möglichkeit zur Interaktion bieten.
Die Aufbauorganisation (Hierarchie) innerhalb einer Organisation. Ablaufprozesse, also Abfolgen von Arbeitsschritten, in einer Organisation. Elektronische IT-Strukturen, um Nachrichten und Daten auszutauschen.
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Welche Anwendungsfelder ergeben sich für Netzwerkanalysen?
Wählen Sie eine Antwort:
Unternehmensauflösung
Karriereanalysen Arbeitsplatzgestaltung Unternehmensfusionen

Die richtige Antwort lautet: Unternehmensfusionen


FRAGE 171 VON 319
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Wodurch zeichnen sich zentrale Personen in Netzwerken aus?
Wählen Sie eine Antwort:
Primär durch ihre spezifischen Fachkompetenzen
Primär durch die Dauer ihrer Zugehörigkeit zur Organisation Durch eine große Zahl an Kontakten mit anderen Personen Primär durch ihre IT-Kompetenzen
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Was ist im Sinne der Organisationsanalyse mit Karriere gemeint?
Wählen Sie eine Antwort:
Die Veränderung der Organisation gegenüber ihren Mitbewerbern über einen bestimmten
Zeitraum.
Die Veränderung der Position (und Funktion) einer Person innerhalb der Organisation über einen bestimmten Zeitraum.
Die Entwicklung einer Person innerhalb ihres informellen Netzwerks, vor Eintritt in die Organisation.
Die Entwicklung von Status, Macht und Einfluss einer Person innerhalb ihres Netzwerks.



FRAGE 173 VON 319
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Wozu werden Karrieremuster aus Sicht der Organisationsanalyse
analysiert?
Wählen Sie eine Antwort:
Primär, um Karrierewege einzelner Personen zu erkennen.
Ausschließlich, um Gehaltsschemata in Organisationen aufzubauen.
Um informelle Netzwerke in Organisationen besser identifizieren zu können.
Um Möglichkeiten der Förderung für die Entwicklung und den Ausbau der Stärken von Mitarbeitern zu erkennen.
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	Comment by Johnson, Lila: This question is currently missing, please just translate the answer options (next page)

Welches der genannten Elemente ist Bestandteil einer Karriereanalyse?
Wählen Sie eine Antwort:
Die jährliche Gehaltsanpassung im Tarifvertrag
Neuzugang einer Produktionsmaschine im Unternehmen
Die Entwicklung der Umsetzung des staatlichen Mindestlohns im Unternehmen Veränderung der Position/ Funktion einer Person im Unternehmen



FRAGE 175 VON 319
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Wie nennt man die sorgfältige Prüfung der finanziellen und
organisatorischen Ausprägung eines Unternehmens?
Wählen Sie eine Antwort:
Karriereanalyse
Organisationsanalyse Due Diligence Change-Management
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Welchen Beitrag leistet Organisationsanalyse für eine Due Diligence?
Wählen Sie eine Antwort:
Analyse der Umweltrisiken einer Organisation (bspw. Produktionsstätte)
Analyse der Mitbewerberstruktur innerhalb der Branche des Unternehmens Analyse der formellen und informellen Strukturen der Organisation
Analyse der wirtschaftlichen Zusammenhänge in einer Organisation



FRAGE 177 VON 319
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Welche Rahmenbedingungen in der Praxis erschweren zumeist die
Durchführung einer Organisationsanalyse im Zuge einer Due Diligence?
Wählen Sie eine Antwort:
Fehlende analytische Konzepte, was eine Organisationsanalyse ist.
Ein enger Zeitrahmen, der den Umfang der Erhebung beschränkt. Fehlende Informationen, welches Unternehmen geprüft wird.
Kein Zugang zu den Finanzbüchern des Unternehmens.
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Welche Möglichkeit gibt es, um Veränderungsprozesse zu analysieren?
Wählen Sie eine Antwort:
Veränderungsprozesse können entlang eines Phasenmodells analysiert werden.
Veränderungsprozesse können nur über Gespräche mit dem Geschäftsführer analysiert werden.
Veränderungsprozesse können gar nicht analysiert werden. Sie sind zu individuell.
Veränderungsprozesse können über Geschäftsprozessanalysen analysiert werden.
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Wie kann die Bereitschaft der Mitarbeiter einer Organisation für
Veränderung analysiert werden?
Wählen Sie eine Antwort:
Indem Kennzahlen des Unternehmens (Umsatzentwicklung; Produktionskennzahlen; usw.)
analysiert werden.
Indem Kündigungsgründe von Mitarbeiterabgängen erhoben werden, um strukturelle Probleme zu erkennen.
Indem die wirtschaftliche Situation des Unternehmens (Umsatz; Kunden; Konkurrenzsituation, usw.) erhoben wird.
Indem über Interviews herausgefunden wird, ob den Mitarbeitern der Grund für Veränderung vermittelt wurde und evtl. aufgekommene Ängste noch bestehen.
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In welchem der genannten Fälle wird üblicherweise eine Netzwerkanalyse
durchgeführt?
Wählen Sie eine Antwort:
Zur Analyse von Karrieren einzelner Personen in einer Organisation
Zur Analyse von Krankenständen innerhalb einer Abteilung Zur Klärung von Informationsflüssen in einer Organisation
Zur Analyse von Ablaufprozessen innerhalb einer Produktionsabteilung
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Welchen Vorteil bieten Soziogramme für die Darstellung von Netzwerken?
Wählen Sie eine Antwort:
Sie ermöglichen die Darstellung von Karrieremustern innerhalb eines Unternehmens.
Sie zeigen auf, wie viele (Anzahl!) Interaktionen zwischen einzelnen Personen eines Netzwerks stattfinden.
Sie zeigen die Qualität und v.a. die Quantität der Interaktionen innerhalb eines Netzwerks auf.
Sie visualisieren die Position und die Verbindungen von Schlüsselpersonen innerhalb der Gruppe.
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Welchen Nutzen bringt eine Karriereanalyse für eine Organisation?
Wählen Sie eine Antwort:
Ansätze für Effizienzsteigerung im Produktionsprozess (Maschineneffizienz) werden bekannt.
Effizienterer Mitarbeitereinsatz wird möglich, da Kompetenzen der Mitarbeiter bekannt werden.
Gründe für den Verbleib und die positive Entwicklung von Humankapital werden bekannt.
Mitarbeitermotivation wird gesteigert, da Arbeitsbedingungen (v.a. Arbeitsplatzgestaltung) verbessert werden.
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Welche Elemente einer Organisation werden betrachtet, um Karrieremuster
zu erkennen?
Wählen Sie eine Antwort:
Qualität der erzeugten Produkte und Effizienz der Prozesse
Gewinn- und Verlustrechnung sowie Cash-flow Ausstattung der Arbeitsplätze (IT, Licht) Abteilungsgröße und Entscheidungsprozesse
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Wie hängen Exit-Interviews mit Karriereanalyse zusammen?
Wählen Sie eine Antwort:
Darüber wird nochmals überprüft, ob alle Personaldaten der gekündigten Person stimmen.
Sie dienen dem Versuch, Mitarbeiter doch zum Bleiben im Unternehmen zu bewegen. Sie dienen der Weitervermittlung entlassener Mitarbeiter.
Dadurch werden Muster/ Gründe hinter Mitarbeiterkündigungen erkennbar.
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Worin besteht der Unterschied zwischen klassischer Due Diligence und
Organisationsanalyse?
Wählen Sie eine Antwort:
Der Unterschied besteht in der Dauer der Analyse. Due Diligence benötigt immer mehrere
Monate, Organisationsanalyse maximal 3-5 Tage für die Analyse einer Organisation.
Der Unterschied besteht in den Methoden. Due Diligence geht in der Auswertung rein quantitativ, Organisationsanalyse rein qualitativ vor.
Der Unterschied besteht im Schwerpunkt der Analyse. Due Diligence fokussiert v.a. auf finanzielle Aspekte; Organisationsanalyse auf formale und informale Strukturen.
Der Unterschied besteht in der Vorgehensweise der Analyse. Organisationsanalyse findet immer verdeckt statt, Due Diligence immer offen (nach Info an alle Mitarbeiter).
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In welchem Kontext einer Unternehmensübernahme kommt
Organisationsanalyse als Teil der Due Diligence am besten zum Einsatz?
Wählen Sie eine Antwort:
Im Zuge einer feindlichen Übernahme
Im Zuge einer freundlichen Übernahme
Nach erfolgreich durchgeführter Unternehmensintegration Nach der Unternehmensschließung
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In welcher Hinsicht sind sich Lewin's und Kotter's Modelle zu
Veränderungsprozessen ähnlich?
Wählen Sie eine Antwort:
Sie gehen beide davon aus, dass Veränderungsprozesse stattfinden, ohne analysiert werden
zu können.
Sie bezeichnen Veränderungsprozesse als unnatürliche Vorgänge, die unterbunden werden müssen.
Sie bieten eine klare Checkliste, um Veränderungsprozesse in Phasen zu unterteilen und zu analysieren.
Sie gehen davon aus, dass Veränderungsprozesse individuell und kontinuierlich ablaufen, also nicht in Phasen stattfinden.
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Warum ist es wichtig, Mitarbeitern in Veränderungsprozessen den Bedarf für
Veränderung zu vermitteln?
Wählen Sie eine Antwort:
Veränderungsbedarfe sind meist abstrakte hypothetische Gebilde. Diese müssen in die
einfache Sprache der Mitarbeiter übersetzt werden, damit diese wissen, was zu tun ist.
Mitarbeiter erhalten üblicherweise klare Vorgaben durch das Management, die sie zu befolgen haben, wodurch Veränderungsbedarfe erklärt werden.
Mitarbeiter verändern ihr Verhalten nur dann, wenn man ihnen Angst macht, indem man ein bedrohliches Szenario (Gehaltsreduktion; Kündigungen, usw.) kommuniziert.
Mitarbeiter sind dann zu Veränderungen bereit, wenn sie erkennen, dass die aktuelle Situation zu Problemen (bspw. Umsatzrückgängen; hohen Kosten, usw.) führt.
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Weshalb ist es bei der Analyse von Veränderungsprozessen wichtig, zu prüfen, ob in der Organisation ausreichend Ressourcen für Veränderungsprojekte vorhanden sind?

Wählen Sie eine Antwort:

Veränderungen bringen immer Mehrarbeit für die Mitarbeiter einer Organisation mit sich. Diese wird neben dem Tagesgeschäft erledigt, was zu Zeitdruck und Stress führt. Werden diese zu viel, scheitern Veränderungsprojekte in der Regel.
Der Hauptgrund weshalb Veränderungsprozesse scheitern, ist, dass nicht ausreichend Geld für technische und IT-Investitionen zur Verfügung gestellt wird. Dadurch wird Innovation behindert und Veränderungsprojekte scheitern.
Mit Ressourcen sind hauptsächlich Mittel für interne Marketingmaßnahmen gemeint. Veränderung muss immer gut "verkauft" werden, um intern bei Mitarbeitern Motivation zu erzeugen, dann führt Mehrarbeit auch nicht zu Stress.
Motivation für Veränderung entsteht bei Mitarbeitern einer Organisation hauptsächlich dann, wenn genügend Ressourcen für Gehaltserhöhungen vorhanden sind. Dies schafft laut Kotter Bereitschaft für Veränderung.
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Welchen Strukturen kann Netzwerkanalyse sichtbar machen, die ansonsten
im Verborgenen bleiben würden?
Wählen Sie eine Antwort:
Strukturen, wie Karrieremuster in Organisationen, die durch formale Entwicklungsprogramme
gefördert werden.
Netzwerkverbindungen, im Sinne von Datenleitungen, die zwischen Bereichen der Organisation zum Datenaustausch genutzt werden.
Formelle Strukturen der Organisation, wie Funktionen, Rollen und Verantwortungsbereiche einzelner Akteure der Organisation.
Informelle Strukturen zwischen Akteuren einer/ mehrerer Organisation/en, die Aufschluss über Verbindungen zwischen diesen geben.
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Mit welcher Methode kann sowohl die Qualität als auch die Quantität von
Interaktionen innerhalb eines Netzwerks dargestellt und analysiert werden?
Wählen Sie eine Antwort:
Mittels Matrizen und Matrixalgebra
Mittels Prozessdarstellung Mittels Fragebogen Mittels Soziogrammen
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Wie kann Netzwerkanalyse die Vorbereitung und Durchführung von
Change-Projekten unterstützen?
Wählen Sie eine Antwort:
Über Netzwerkanalysen werden Veränderungswünsche der Organisationsmitglieder mittels
Interviews erhoben.
Über Netzwerkanalysen wird im Zuge von Veränderungsprojekten analysiert, ob ausreichend Informationen an die Mitglieder der Organisation ausgegeben wurden.
Über Netzwerkanalyse können formale Strukturen der Organisation dargestellt werden, über die Change-Projekte angeordnet werden können.
Über Netzwerkanalyse können zentrale Personen der Organisation identifiziert werden, die über ihren Einfluss in der Organisation das Change-Projekt unterstützen.
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Was ist mit sponsored mobility gemeint?
Wählen Sie eine Antwort:
Die Begünstigung von Karriere durch die Nähe zu Entscheidungsträgern in der Organisation.
Die Beförderung einer Person nach erfolgreich abgeschlossenem Testverfahren.
Die Begünstigung weiterer Karriereschritte nach Abschluss einer Weiterbildungsmaßnahme.
Die Beförderung auf eine höhere Position nach positiv abgeschlossenem Bewerbungsverfahren.


[image: ]FRAGE 192 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_schwer/Lektion 05


05.01.2022
116/191
(c) IU



Möchte man Karrieren analysieren, so sind folgende Analyseschritte
hilfreich:
Wählen Sie eine Antwort:
Durchführung einer Mitarbeiterbefragung (Interviews, Fragebogen), um Motivation und
Arbeitsbedingungen innerhalb der Belegschaft zu erheben.
Bildung einer Arbeitshypothese und Analyse von Personaldaten, wie Dauer der Betriebszugehörigkeit, Positionswechsel, Bereichswechsel, etc.
Analyse von Finanzdaten des Unternehmens (v.a. Gewinn- und Verlustrechnung), um den Spielraum für Gehaltserhöhungen für Mitarbeiter zu analysieren.
Einzelinterviews mit Bereichsleitern, um zu erfahren, wer ihrer Meinung nach innerhalb der Organisation für Beförderungen geeignet ist.


[image: ]FRAGE 194 VON 319
DLMWPWOAE01_MC_schwer/Lektion 05


05.01.2022
117/191
(c) IU



Welcher Aspekt schränkt die Durchführung einer Organisationsanalyse im
Zuge einer Due Diligence ein?
Wählen Sie eine Antwort:
Due Diligence fokussiert sich rein auf die Analyse der Finanzen und der Marktsituation eines
Unternehmens. Erkenntnisse der Organisationsanalyse sind hier nie gefragt.
Methoden der Organisationsanalyse benötigen eine aktive und bereitwillige Informationsweitergabe durch Mitarbeiter des geprüften Unternehmens.
Due Diligence folgt sehr strengen ethischen Richtlinien, die die Anwendung organisationsanalytischer Methoden stark einschränken.
Verdeckte Erhebungsmethoden der Organisationsanalyse können aufgrund ethischer Beschränkungen der Due Diligence nicht genutzt werden.
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Die Datenerhebung ist ein wesentlicher Teil einer Organisationsanalyse. Erklären Sie die einzelnen Schritte zur Datenerhebung ausführlich und beschreiben Sie zu jedem Schritt auch eine wesentliche Herausforderung.



Die Datenerhebung erfolgt in folgenden Schritten: Erhebungsplan, Pretest, Daten erheben und Daten kodieren (3 P). Ausführliche Erklärung: der Erhebungsplan beinhaltet die zeitl. und organisatorische Strukturierung, sowie die Auswahl der Methodik und Reihenfolge. (1 P) Herausforderung dabei ist die Präzision der Analysefrage, Ergänzung der Befragung durch Beobachtung (3 P). Pre-Test: beinhaltet die Überprüfung der inneren Logik der Fragen und Antwortmöglichkeiten der Erhebungsmethode. (1 P) Herausforderung dabei ist, die richtige Reihenfolge und die einfache Formulierung der Fragen (3 P). Datenerhebung beinhaltet die Aussendung der Fragebögen, Durchführung der Interviews, also die Anwendung der Datenerhebungsmethode (1 P); Herausforderung dabei ist es, verwertbare Daten zu erhalten, also etwa Fragebögen, die korrekt ausgefüllt sind (3 P); Daten kodieren beinhaltet die Anonymisierung und die Zuordnung der Daten zu Kategorien; Herausforderung dabei ist es, eine nachvollziehbare Form der Kodierung zu finden, um Daten auswerten zu können (3 P).
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Nennen Sie zwei Wissenschaften, die Organisation unterschiedlich definieren, und geben Sie die entsprechende Definition zu der jeweiligen Wissenschaft an.



Betriebswirtschaftslehre (2 Punkte) definiert Organisation als Ablauf- und Aufbauorganisation. (1 Punkt)
Soziologie (2 Punkte) definiert Organisation als soziales System. (1 Punkt)
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Beschreiben Sie, wie die Soziologie Organisationen definiert.



Als soziales System (2 P), die auf der Ebene zwischen Individuum und Gesellschaft (2 P) als Ganzes liegt. Die soziologische Betrachtung fokussiert sich dabei auf Interaktionen (1 P) und Kommunikation (1 P) zwischen Mitgliedern der Organisation.
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Erklären Sie den Unterschied zwischen den Begriffen Organisation, Firma und Betrieb.



Organisation beschreibt das soziale Gefüge. Betrieb bezeichnet den Standort eines Unternehmens. Firma bezeichnet eine Rechtsform eines Unternehmens.
(je 2 Punkte)
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Benennen Sie je zwei Faktoren von innerhalb der Organisation sowie aus der Organisations-Umwelt, die Einfluss auf die Strategieumsetzung haben.



Innerhalb der Organisation: Mitarbeiter (1 P), Organisationsstruktur (0,5 P), Effizienz und Effektivität (1 P), Kommunikationsmuster (0,5 P).
Aus der Organisationsumwelt: Gesetzeslage (1 P) , Mitbewerber (0,5 P), Kundenorientierung (1 P), Rohstoffpreise (0,5 P).
Ebenso möglich: (Jeweils 1 P, max. 6 Punkte)
· Politik
(z.B. Gesetze, Tarifsystem)
· Gesellschaft (Wertewandel)
· Umwelt,
Wandel der Technologien (Digitalisierung)
· Demographie und Diversity
· Interessen
von Anspruchsgruppen (z.B. Aktionäre, Gewerkschaften)
· Arbeitsmarkt
· Charakteristika der Arbeitnehmer
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Nennen Sie sechs Bereiche oder Institutionen, in denen Organisationen tätig sind.



Wirtschaft, Politik, Religion, Bildung, Krankenversorgung, außerfamiliäre Sozialisation
(je 1 Punkt)
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Organisationen können in zwei Ebenen untergliedert werden, um das Zusammenspiel von Organisation und Individuum zu analysieren.
Benennen und erklären Sie diese beiden Seiten.



Zum einen bestehen Organisationen aus einer objektivierenden Seite (1 Punkt), die über ihre Strukturen, wie Arbeitsabläufe und -vorgaben den Rahmen für durchgeführte Arbeiten vorgeben. (2 Punkte)
Auf der anderen Seite besteht eine subjektivierende Seite (1 Punkt), der Seite des Individuums, dessen Handeln durch seine Fähigkeiten und Erfahrung und seine Motivation geprägt wird. (2 Punkte)
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Beschreiben Sie, wie die Produktstrategie die Organisationsform beeinflusst.



Einproduktunternehmen (0,5 P) und Hauptproduktunternehmen (0,5 P) sind zumeist in funktionalen Organisationsformen (2 P) strukturiert. Wenn jedoch je Produktgruppe eine eigene Division (1 P) gebildet wird, so ist vorrangig eine divisionale Organisationsform (2 P) gegeben.
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Erklären Sie, wie Strategien (bspw. Unternehmensstrategie) in Organisationen entstehen und inwiefern diese Unternehmensstrategie Einfluss auf die Aufbau- und Ablauforganisation hat.



Strategien entstehen über die Analyse der Organisation im Bezug zu ihrem Umfeld und Unternehmensziele bzw. Unternehmensvision. (2 Punkte) Daraus ergeben sich Strategien bezüglich Produkt, Technik oder Kunde (2 Punkte). Entsprechend des strategischen Ansatzes werden Organisationsformen ausgebildet, die den strategischen Ansatz unterstützen. z. B. funktionale oder divisionale Strukturen (2 Punkte).
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Erklären Sie, weshalb Mitarbeiter als Mitglieder und nicht als Elemente der Organisation gelten.



Mitarbeiter beeinflussen die Organisation durch ihr Verhalten, Knowhow, Handeln und ihre sozialen Kompetenzen (sowie bspw. Gefühle) (3 P). Gleichzeitig werden Sie von der Organisation beeinflusst (2 P). Elemente einer Organisation werden hingegen rein durch die Organisation geprägt. (je 1 P)
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Erläutern Sie die Funktion formaler und informaler Regeln und Strukturen einer Organisation.
Wozu dienen sie und wie wirken sie auf die Organisation und ihre Mitglieder?
Geben Sie je ein Beispiel.



Formale Regeln und Strukturen bilden den geplanten und offiziellen Rahmen der Organisation. (3 P) Sie stellen damit eine Erwartungshaltung (od. Anforderungen) an die Organisationsmitglieder dar und dienen dazu, Abläufe und Zuständigkeiten in Bahnen zu bringen bzw. zu strukturieren. (3 P) Sie leiten sich aus dem Direktionsbefugnis des Arbeitgebers ab, über das Arbeitspflichten des Arbeitnehmers vorgegeben sind. (3 P)
Organisationen stellen jedoch ein soziales System dar. (3 P) Neben den formalen Regeln bestehen noch informale (informelle) Regeln, die aus der Interaktion der Mitglieder entstehen. (3 P) Diese halten das Denken und Handeln der Organisationsmitglieder in einem bestimmten Rahmen, indem sich eine eigene Organisationskultur ausprägt, die das kollektive Handeln maßgeblich prägt. (3 P)
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Beschreiben Sie den Unterschied zwischen gesellschaftlicher Funktion und Leistung einer Organisation.
Nennen Sie jeweils zwei Beispiele für Funktion und für Leistung in Ihrer Beschreibung.



Organisationen erfüllen eine gesellschaftliche Funktion, indem Sie Leistungen für die Gesellschaft erbringen. Leistungen sind sehr vielseitig und konkret bestimmbar. Als Leistung kann gelten: Kinderbetreuung (0,5 Punkte), Betrieb von Krankenhäusern, Betrieb von Hospiz, Betrieb von Begräbnisstätten.
Funktionen (1 Punkt) für die Gesellschaft sind auf höherer Ebene zu finden. Sie tragen dazu bei, dass unsere Gesellschaft funktioniert. (1 Punkt) So bieten Organisationen Einkommen (0,5 Punkte), Sozialisation (0,5 Punkte), Raum zur Selbstverwirklichung (0,5 Punkte). Als Funktion kann gelten: außerfamiliäre Sozialisation (0,5 Punkte), Begleitung von Menschen von Geburt bis zum Tod (1 Punkt), Arbeitgeber (0,5 Punkte).
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Erklären Sie den Begriff der Emergenz und erklären Sie das Prinzip der Emergenz für das Verständnis von Organisationen.



Emergenz beschreibt das Prinzip, dass ein Ganzes nicht aus seinen einzelnen Teilen erklärbar ist. Organisationen entstehen aus dem komplexen Zusammenspiel aller Einflussfaktoren, die innerhalb der Organisation und von außen (Organisations-Umwelt) auf die Organisation wirken. Daraus entsteht die eigenständige Einheit der Organisation.
(je 2 Punkte)
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Konstruktivistische Ansätze eignen sich für die Analyse und Erklärung von Organisationen als soziale Systeme besser als betriebswirtschaftliche Ansätze.
Erläutern Sie, warum das der Fall ist.



Betriebswirtschaftliche Ansätze fokussieren sich auf offizielle Strukturen und Abläufe in Organisationen. (3 P) Sie konzentrieren sich daher auf die formalen Richtlinien, Arbeitsaufträge und Regulative, die notwendig sind, um komplexe Abläufe in Organisationen zu strukturieren und zu lenken. (3 P) Formale Regulative decken nicht alle Handlungsoptionen und alle internen Beziehungen in Organisationen ab. Sie bilden nur einen unvollständigen Rahmen für das Funktionieren einer Organisation. (3 P)
Jedoch sind Organisationen soziale Systeme, die einer hohen internen Dynamik und interaktiver Kommunikation unterliegen. (4 P) Konstruktivistische Ansätze setzen ihren Schwerpunkt auf informale Strukturen der Organisation und im Allgemeinen Entscheidungsfindungsprozesse und Interaktion zwischen Akteuren in Organisationen. (3 P) Damit beinhalten sie in ihrer Betrachtung soziale Dynamiken aus denen sowohl formale als auch informale Strukturen und Regeln entstehen. (2 P)
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Nennen und erklären Sie kurz drei von fünf Kriterien der Aston-Gruppe, nach denen Organisationen kategorisiert werden.



Spezialisierung im Sinne der Arbeitsteilung, Standardisierung der Arbeitsabläufe. Formalisierung der Regeln. Zentralisierung der Entscheidungsstruktur. Konfiguration der Hierarchieebene.
(Nennung 1 Punkt, Erklärung 1 Punkt)
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Erläutern Sie erstens, wie Strategien in Unternehmen entstehen und welche Faktoren dazu betrachtet werden bzw. diese Strategien beeinflussen.
Zweitens erläutern Sie, welche zwei Faktoren - und Unterkategorien - die Entscheidungsfindung in der Strategiefindung von Organisationen maßgeblich beeinflussen.



Strategien entstehen in Organisationen aus der Auseinandersetzung der Organisation mit Entwicklungen der Organisationsumwelt. (3 P) Es werden Entwicklungen des Absatzmarktes (1 P), der Kunden (1 P) und von Technologien (1 P) analysiert.
Strategien entstehen in Strategiefindungsworkshops. (1 P) Strategienfindung wird dabei einerseits von menschlichen Denkmustern (3 P) und andererseits von politischen Prozessen (3 P) innerhalb der Organisation geprägt.
Menschliches Denken orientiert sich dabei erstens an bekannten Denkmustern (1 P) und zweitens
an Kernkompetenzen der Organisation (1 P), die sich innerhalb der Organisation ausgebildet haben und drittens in einer Pfadabhängigkeit (1 P) stehen.
Politische Prozesse innerhalb der Organisation prägen, wer Einfluss auf die Strategieentstehung hat (1 P), also wer an der Strategiefindung teilnimmt (1 P).
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Funktionale und divisionale Organisationsformen sind zwei bekannte Formen, wie sich Organisationen strukturieren.
Nennen Sie je drei Vor- und Nachteile der jeweiligen Organisationsstruktur.



Funktionale Organisationsstruktur: Diese Form der Organisationsstruktur bietet Spezialisierungsvorteile über Lern- und Übungseffekte (2 P), Größenvorteile, indem Ressourcen gemeinsam genutzt werden (1 P), und Synergieeffekte, zwischen ähnlichen Verrichtungen (1 P). Als Nachteil gelten Abstimmungsschwierigkeiten zwischen den Funktionsbereichen (1 P), reduzierte Flexibilität über Schnittstellenkoordination (1 P), und erhöhter Aufwand bei der Zurechnung der Ergebnisse und Aufwände zu den einzelnen Akteuren (1 P).
Divisionale Organisationsstruktur: Diese Organisationsstruktur ist die Antwort auf Probleme der funktionalen Organisationsstruktur. Vorteile sind demnach: geringe Schnittstellenkoordination, sowie dadurch erhöhte Flexibilität (2 P). Weiters erhalten Divisionen höhere Autonomie im Erreichen der Ziele, womit Verrechnung der Aufwände und Zuordnung der Ergebnisse leichter möglich ist. (2 P) Die Spitze der Struktur hat weniger Koordinationsaufgaben und Abstimmungsaufwände zwischen den Funktionsabteilungen fallen weg (2 P).
Nachteile sind Synergieverluste (2 P), die durch die Trennung der Divisionen entstehen (2 P), sowie fehlende Größe der Divisionen und damit verbundene Nachteile in Beschaffung von Rohstoffen. (1 P)
[image: ]FRAGE 212 VON 319
DLMWPWOAE01_Offen_schwer_F1/Lektion 01


05.01.2022
127/191
(c) IU



Erläutern Sie ausführlich, was unter einem Zielsystem verstanden wird und wie ein Zielsystem zustande kommt (bspw. an welchen Zielen orientierent sich die Organisation).
Erläutern Sie im Weiteren, welche Gründe es dafür gibt, warum es mehr als ein Ziel gibt, und erklären Sie ausführlich den Unterschied zwischen expliziten und impliziten Zielen.



Zielsystem: Ziele einer Organisation werden zum ersten in Organisationsziele und in Sachziele unterteilt. (3 Punkte) Ziele orientieren sich am Zweck der Organisation. Dieser orientiert sich wiederum an der Umwelt der Organisation und ist von Organisation zu Organisation unterschiedlich. (3 Punkte) Ziele der Organisation werden einerseits für die gesamte Organisation definiert, andererseits hat wiederum jeder Bereich einer Organisation eigene Ziele, die den Gesamtzielen der Organisation zuarbeiten. Daraus ergibt sich ein Zielsystem. (3 Punkte) Explizite & implizite Ziele: Explizite Ziele sind jene Ziele, die dokumentiert und kommuniziert sind. Sie finden sich in Leitbildern, Visionen und Strategiepapieren der Organisation. Auch Sachziele, wie Umsatzziele, Vertriebsziele, Rentabilität zählt zu expliziten Zielen. (3 Punkte) Implizite Ziele sind all jene Ziele, die nicht offiziell dokumentiert und kommuniziert werden. Sie verbergen
sich im Handlungsrahmen, der aus dem sozialen Gefüge der Organisationsbereiche heraus entsteht. (3 Punkte) Der Zielverhandlungsprozess läuft ebenso implizit ab, wobei jeder Bereich seine eigenen Ziele/ Zielvorstellungen einfließen lässt. Erst mit der Dokumentation und offiziellen Aufnahme in das Zielsystems der Organisation werden sie zu expliziten Zielen. (3 Punkte)
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Erklären Sie den Zusammenhang zwischen Funktion, Leistung und Zielen einer Organisation.
Gehen Sie dabei auch auf die unterschiedlichen Zielarten ein.



Organisationen folgen eine bestimmten Zweck/Daseinsberechtigung. (3 P) Dieser Zweck orientiert sich an Bedürfnissen der Gesellschaft. Ist dies nicht der Fall, so wird die Organisation nicht lange bestehen. (3 P) Über den definierten Zweck, also die Daseinsberechtigung der Organisation definiert sich die Leistung, die die Organisation für die Gesellschaft erbringt. (3 P) Ziele der Organisation wiederum, werden auf Basis des Zwecks der Organisation definiert. (3 P) Hier ist in explizite und implizite Ziele zu unterscheiden, wobei explizite Ziele, die nach außen kommuniziert werden relativ vage definiert sind, um gesellschaftlich akzeptierten Kriterien zu entsprechen. (3 P) Über die Umsetzung der Ziele erbringt die Organisation Leistungen, die von der Gesellschaft goutiert werden. (3 P)

FRAGE 215 VON 319
DLMWPWOAE01_Offen_mittel/Lektion 02


Beschreiben Sie, welche wissenschaftliche Perspektive die Organisation als "soziales System der Entscheidungsfindung" in ihren Mittelpunkt stellt, und nennen Sie drei Eckpunkte dieser wissenschaftlichen Theorie.



Systemtheorie (3 Punkte) sieht Organisationen als Systeme der Entscheidungsfindung. (1 Punkt) Mittel der Entscheidungsfindung ist Kommunikation. (1 Punkt) Dies findet wiederum in formalen und informalen Strukturen (0,5 Punkte) der Organisation statt.
Anreize für die Entscheidungsfindung kommen aus der Systemumwelt. (0,5 Punkte)
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Beschreiben Sie ausführlich die Funktionen und Leistungen von Organisationen.
Gehen Sie dabei auf konkrete Funktionsprinzipien ein.
Gehen Sie dabei auch auf konkrete Leistungen einer Organisation für die Gesellschaft ein.



Organisationen erfüllen Aufgaben für die Gesellschaft, indem sie Leistungen zur Verfügung stellen, die der Gesellschaft Nutzen bringen (2 P). Sie schaffen dies durch ihre Funktionsprinzipien wie Arbeitsteilung und Spezialisierung in der Aufgabenerfüllung (2 P), Koordination der Aufgaben und Formalisierung von Informationsflüssen (2 P), die zu einer höheren Arbeitseffektivität und -effizienz (2 P) und geringerem Ressourcenbedarf (2 P) führen. Leistungen von Organisationen sind Produkte, Dienstleistungen oder auch die Bereitstellung sinnstiftender, bezahlter Tätigkeiten im Rahmen einer Arbeit für eine Organisation (3 P). Konkrete Leistungen von Organisationen reichen von der Betreuung von Menschen (werdende Mütter, Kinder, Kranke, Alte, usw.) (1 P) über deren Ausbildung (Schulen, Universitäten, Fachhochschulen, Unternehmen) (1 P), deren Arbeitgeber mit Verdienstmöglichkeiten und der Bereitstellung von Produkten des täglichen Lebens (Lebensmittel, Hygieneartikel, usw.) (1 P) sowie Luxusprodukten bis hin zur Beerdigung der Menschen. (1 P) Selbst die Interessensvertretung für Personen(gruppen) gegenüber anderen Organisationen erfolgt über Organisationen, wie etwa Parteien, Vereine, Verbände, Gewerkschaften, Betriebsräte, usw.
Organisationen sind damit in so gut wie allen Bereichen unserer Gesellschaft tätig (Wirtschaft,
Politik, Religion, Bildung, usw.) (2 P)

FRAGE 217 VON 319
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Nennen Sie drei Forschungsfelder der Organisationsforschung.



Ziele und Strategie; Management und Führung; Organisation und Macht; Ablaufprozesse und Zusammenarbeit; Umwelt- Organisations-Beziehungen; Veränderungsprozesse; Produktion und Qualität; Karrieren
(2 Punkte je Nennung)
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Erläutern Sie den Zusammenhang zwischen der subjektiven Seite der Organisation, die durch Leistungsfähigkeit, Motivation und Erfahrung des Individuums geprägt ist und der Maslowschen Bedürfnispyramide.



Die subjektive Seite der Organisation ist durch Individuen geprägt. (3 P) Diese bringen ihre eigenen Fähigkeiten und Ihre Erfahrungen in die Organisation mit ein und prägen so die Organisation im Rahmen der objektiven Seite (Strukturen und Arbeitsorganisation) mit. (3 P) Die Individuelle Motivation hängt vom Handlungsrahmen ab, der dem Individuum in der Organisation ermöglicht wird. (3 P) Maslow bietet mit seiner Bedürfnispyramide einen guten Erklärungsansatz, der Gründe für Motivation beim Individuum aufschlüsselt. (3 P) Sind Grundbedürfnisse, wie Überleben und Sicherheit beim Individuum befriedigt, so entsteht Motivation beim Individuum über Zugehörigkeit zu einer sozialen Gruppe, durch Handlungen, die Selbstachtung und schließlich Raum zur Selbstverwirklichung bieten. (3 P) Ist der Rahmen für Individuen in Organisationen entsprechend ihrer Bedürfnisse ausgeprägt, so entsteht bzw. erhält sich Motivation. (3 P)

FRAGE 219 VON 319
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Definieren Sie den Begriff Empirie.



Empirie bezeichnet die Erfahrungswissenschaft (2 Punkte), also jenes Wissen, das aus wissenschaftlicher Erfahrung gewonnen wird. Empirie ist Praxis! (1 Punkt) Erkenntnisse werden also nicht aus theoretischen Überlegungen (1 Punkt) sondern aus beobachteten (1 Punkt) und wahrgenommenen Handlungen (1 Punkt) gewonnen.
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Beschreiben Sie anhand der X-/Y-Theorie, wie sich das Bild von Menschen in Organisationen auf Arbeitsstrukturen und die Führungsaufgabe des Managements auswirkt.



Die X-/Y-Theorie liefert ein idealtypisches Bild, wie Menschen in Organisationen gesehen werden können.
Die X-Theorie beschreibt Menschen als verantwortungs- und arbeitsscheu, durch extrins. Faktoren motivierbar. (3 P) Durch enge Strukturen und Zwangsmechanismen können Menschen zur Arbeit gezwungen werden. (3 P) Aufgabe des Managements ist es, ihre Mitarbeiter möglichst eng zu kontrollieren und exakte Arbeitsvorgaben zu formulieren/autoritäre Führung. (3 P)
Die Y-Theorie beschreibt Menschen als arbeitswillig und kreative Mitglieder einer Organisation, intrinsisch motiviert (3 P). Individuen sind bestrebt, Eigenverantwortung zu übernehmen und kreative Räume zur Lösungsfindung zu nutzen. (3 P) Die Aufgabe des Managements ist es, Räume zu schaffen, in denen Mitarbeiter ohne enge Kontrolle und mit hoher Selbstverantwortung tätig werden können. (3 P)

FRAGE 221 VON 319
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Im Human Relations Ansatz spricht man von einem "psychologischen Vertrag" zwischen Mitarbeiter und Organisation.
Erklären Sie, was damit gemeint ist und nennen Sie ein Beispiel.



Der psychologische Vertrag zwischen Individuum und Organisation regelt viele Aspekte der Zusammenarbeit, die nicht schriftlich festgehalten sind. Dazu zählen implizite Erwartungshaltungen (3 Punkte) zwischen beiden Vertragspartner. Beispiele sind Raum für Selbstverwirklichung, Kreativität und Leistungsanspruch an den Mitarbeiter. (eine Nennung 3 P)
auch: Erwartungen des Mitarbeiters an den AG wie bspw. soziale Integration, Sicherheit.
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Erläutern Sie, weshalb es kaum möglich ist, universelle Kategorien für Organisationen zu definieren, sondern es auf einzelne Unterscheidungsmerkmale ankommt.
Welche Unterscheidungsmerkmale gibt es?
Erläutern Sie ausführlich auch anhand der Unterscheidungsmerkmale der Aston-Gruppe.



Die Ausformung/Ausgestaltung von Organisationen ist sehr vielseitig. Die Organisation ist ein dynamisches, soziales System und sehr komplex. (3 P) Zahlreiche dynamische Faktoren prägen Organisationen, und sorgen somit für eine laufende Veränderung der Strukturen und Ausformung/Ausgestaltung, bspw. der Prozesse der Organisation. (3 P) Aston-Gruppe hat 5 Unterscheidungsmerkmale:
Spezialisierung: bezieht sich auf Arbeitsteilung zwischen unterschiedlichen Rollen in der Organisation (2 P)
Standardisierung: bezeichnet den Grad der einheitlichen Regelung von Arbeitsabläufen (2 P) Formalisierung: beschreibt die Verschriftlichung von Regeln zu Themen wie Arbeitsabläufen, Kommunikation oder Verhalten der Organisationsmitglieder (2 P)
Zentralisierung: bezeichnet, wie Entscheidungsstrukturen ausgeprägt sind. D.h. können einfache Mitarbeiter Entscheidungen treffen, oder ist die Entscheidungsgewalt auf einzelne Führungskräfte beschränkt (2 P)
Konfiguration: meint die Ausformung der Hierarchieebenen; etwa auch das Verhältnis von Anzahl der Mitarbeiter zu Führungskraft (Führungsspanne).(2 P)



Alternativ bietet sich eine Analyse sowohl interner als auch externer Umwelt-Faktoren und deren Auswirkungen auf die Ausformung von Organisationen an. (2 P)
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FRAGE 223 VON 319
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Erläutern Sie, weshalb Veränderungsprozesse/ Wandel ein relevantes Forschungsfeld der Organisationsforschung ist und welche wissenschaftliche Ansätze sich für die Analyse einer Organisation besonders eignen.



Wandel von und in Organisationen wurde in den letzten Jahrzehnten zum verstärkten Thema für Organisationen. (1 Punkt) Einflüsse aus der Systemumwelt (Globalisierung; Kundenbedürfnisse; Technik) (2 Punkte) nehmen zu und initiieren Wandel. Wie dieser auf Organisationen wirkt, angeleitet, umgesetzt und reflektiert wird, steht im Mittelpunkt des Interesses der Organisationsforschung. (1 Punkt) Zur Analyse eignen sich v.a. systemtheoretische / konstruktivistische Ansätze. (2 Punkte)
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Erläutern Sie, weshalb es sinnvoller ist, Unterschiede von Organisationen über Analyse einzelner Faktoren, als über Zuschreibung zu Kategorien darzustellen.
Betrachten Sie bei Ihrer Erklärung auch den Nutzen/Zweck von Organisationen sowie die Umwelt-Organisationsbeziehungen.



Organisationen reagieren sehr dynamisch auf innere wie äußerer Einflüsse und sind komplexe Systeme. (3 P) Dies ist darauf zurückzuführen, dass Organisationen für die Umwelt einerseits Nutzen stiften müssen, um zu überleben, und andererseits dadurch auf Anreize/ Einflüsse ihrer Umwelt (Nachfrage nach Dienstleistungen/ Produkten, Gesetzeslage, Ressourcenverfügbarkeit, usw.) durch interne Anpassung (Aufbaustruktur, Ablauforganisation, Ressourcenverteilung, usw.) reagieren müssen (3 P). Ein Blick auf die einzelnen Faktoren schafft Klarheit über die Umwelt- Organisationsbeziehungen. Bspw.:
Angebotsprogramm: die Breite der Produktpalette entscheidet über Diversifizierung und divisionale Strukturen bzw. Differenzierung der Organisationsstruktur. Eine breite Produktpalette führt eher zu divisionalen Strukturen – also der Strukturierung der Organisation nach Produkten/ Dienstleistungen, um deren Produktion und Prozesse rund um das Produkt innerhalb einer Organisationseinheit abwickeln zu können. (3 P)
Internationalisierung: internationale Strukturen beinhalten zahlreiche Herausforderungen, wie unterschiedliche Kulturen oder Gesetzeslagen, sowie Zusammenarbeit über weite Distanzen und Zeitzonen. Diese haben Auswirkungen auf die Organisation und ihre Ausformung, indem etwa Matrixorganisationen geschaffen werden, um regionale Einheiten einerseits beibehalten und andererseits möglichst autonom gestalten zu können, ohne jedoch aus Konzernsicht die fachliche Führung ganz abzugeben. Andere Tendenzen gehen aber auch in die Richtung einer stärkeren Standardisierung von Arbeitsprozessen und Organisationskultur innerhalb internationaler, zentral geführter Organisationen (3 P)
Ressourcenabhängigkeit: verbraucht ein Unternehmen vorrangig seltene Rohstoffe, oder ist es auf Fremdfinanzierung internationaler Finanzmärkte angewiesen, so werden sich vermutlich anderer Steuerungs- und Kontrollmechanismen in der Organisation ausbilden als bei Unternehmen, die durch die öffentliche Hand finanziert werden. Ist eine Organisation hingegen von jungen kreativen Fachkräften abhängig, die einen Freiraum für Kreativität benötigen, so werden sich etwa sehr offene und hierarchiearme Strukturen ausbilden (3 P) Wettbewerbsstrategie: setzt eine Organisation auf Preisführerschaft, oder eher auf Kosten- oder Technologieführerschaft? Setzt sich die Organisation gegenüber Mitbewerbern mit einer Nischen- oder mit einer Diversifizierungsstrategie durch? Je nach Wettbewerbsumfeld wird die Organisation passende Strukturen und Formen suchen (3 P)


05.01.2022
135/191
(c) IU

FRAGE 225 VON 319
DLMWPWOAE01_Offen_mittel/Lektion 02


Erklären Sie, was mit Methodenmix bei der Organisationsanalyse gemeint ist und welchen Gründe es gibt, einen Methodenmix anzuwenden.



Methodenmix bezeichnet das Verfahren der Datenerhebung, in dem mehrere Methoden parallel genutzt werden, (1 Punkt) um unterschiedliche Perspektiven auf die Organisation abbilden zu können. (2 Punkte) Grund dafür ist, dass jede Methode (Beobachtung, Befragung und Inhaltsanalyse) (je 0,5 Punkte/ Wort) seine spezifischen Vor- und Nachteile hat. (1,5 Punkte) Methodentriangulation hilft dabei, die Nachteile zu kompensieren.
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Strategie, Eigentümerstruktur und Dynamiken der Umwelt - um drei Faktoren zu nennen- prägen eine Organisation in ihrer Ausformung. Erläutern Sie, welche Aspekte bei den drei Faktoren zu bedenken sind.



Viele Faktoren entscheiden über die Ausformung einer Organisation. Grundlegend ist, wie Stakeholder der Organisation diese und ihre Mitarbeiter verstehen, also ob Organisationen soziale Systeme sind oder Erfüllungsmechanismen. (2 P)
Beim Thema Strategie ist v.a. die Wettbewerbsstrategie prägend und hier Fragen zur Preisgestaltung, (2 P) zu Nischen- oder Massenprodukt (1 P). Maßgeblich ist das Umfeld der Mitbewerber, in der sich die Organisation bewegt. (2 P)
Bei Thema Eigentümerstruktur steht die Frage im Mittelpunkt, wie die Eigentümerverhältnisse ausgeprägt sind (2 P). Gibt es eine Eigentümerfamilie, Mehrheitseigentümer oder einen Streubesitz (2 P) und sind Eigentümer stille Teilhaber oder in das operative Geschäft eingebunden. (2 P)
Die Dynamik der Umwelt prägt Strukturen sehr stark. VUCA Zeiten erfordern Flexibilität und Geschwindigkeit in Entscheidungsfindung und Reaktion auf Änderungen des Marktes (4 P = Volatility, Uncertainty, Complexity, Ambiguity). Starre Strukturen bieten einen Kostenvorteil, vermindern jedoch auch die Reaktionsgeschwindigkeit der Unternehmen. (1 P)
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Erläutern Sie die analytischen Grenzen positivistischer Forschungsansätze und nennen Sie ein Forschungsfeld, das durch positivistische Ansätze nicht erklärt werden kann.



Positivistische Forschungsansätze fokussieren sich auf die Quantifizierung und Messbarkeit von Abläufen und Strukturen. (3 Punkte) Sie eignen sich daher sehr gut, einzelne Prozesse (2 Punkte) und hier v.a. maschinelle Produktionsabläufe zu analysieren und darzustellen. (1 Punkt) Wenn Prozesse durch Mitglieder einer Organisation ausgeführt werden, so sind sie jedoch Ergebnis eines Entscheidungsprozesses in einem sozialen System. (3 Punkte) Diese
können nicht monokausal und quantitativ analysiert oder dargestellt werden. (3 Punkte) Positivistische Ansätze klammern weiters die Umwelt-Organisations-Beziehungen weitestgehend aus, womit sie sich nicht eignen Organisationen im Zusammenspiel mit ihrer Umwelt zu analysieren. (3 Punkte) Somit können Veränderungsprozess/Wandel oder Netzwerke einer Organisation mit diesen Ansätzen nicht erklärt werden. (3 Punkte)

FRAGE 228 VON 319
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Nennen Sie die fünf wissenschaftlichen Perspektiven der Organisationsforschung und erklären Sie, wo die jeweilige wissenschaftliche Perspektive ihren Schwerpunkt legt.



Taylorismus (2 P) legt den Schwerpunkt auf Objektivierung der Organisation (1P). Bürokratieansatz (2 P) legt den Schwerpunkt auf klares Reglement in der Organisation (1 P). Post-Strukturalismus (2 P) legt den Schwerpunkt auf Machtentstehung und Auswirkungen von Macht in der Organisation. (1 P)
Human-Relations (2 P) legt den Schwerpunkt auf Motivation und Befinden des Individuums in der Organisation. (1 P)
Systemtheorie (2 P) legt den Schwerpunkt auf Entscheidungsfindungsprozesse in der
Organisation. (1 P)
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Welche Wirkung hat die Partizipation von Mitarbeitern bei organisationsdiagnostische Maßnahmen auf die Mitarbeiter und Führungskräfte?



Einerseits steigt die Motivation der Mitarbeiter sich an der Analyse zu beteiligen, da sie am Veränderungsprozess teilnehmen können, andererseits steigt der Druck auf Führungskräfte/ Manager , auf die Analyse/ Diagnose Maßnahmen folgen zu lassen.
(je 2 Punkte)

FRAGE 230 VON 319
DLMWPWOAE01_Offen_leicht/Lektion 03


Beschreiben Sie, was Organisationsdiagnostik unter Organisationsklima versteht, und nennen Sie zwei Aspekte, die im Mittelpunkt der Analyse des Organisationsklimas stehen.



Organisationsklima bezeichnet die Qualität der inneren Umwelt einer Organisation und wie diese von Mitarbeitern erlebt wird. (2 Punkte)
Aspekte sind, das Erleben von: dem Betrieb als solches/ betriebliche Leistung/ Ablauf- und Aufbaustrukturen/ Kollegen und Vorgesetzte/ Informations- und Kommunikationsmuster/ Zusammenarbeit innerhalb der Organisation/ Interessensvertretung
(zwei richtige Nennungen; je 2 Punkte)
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Taylorismus geht davon aus, dass Organisationen und Abläufe in Organisationen objektiv erfasst und gestaltet werden können.
Erläutern Sie, welches Ziel damit erreicht werden soll.



Taylorismus verfolgt erstens das Ziel, Abläufe (bspw. Produktionsabläufe) und Strukturen in Organisationen objektivierbar und damit messbar zu machen. (3 P) Mit dem Grundverständnis, dass menschliche Arbeit und Maschinentaktung besser zusammenspielen müssen, verfolgt Taylorismus das Ziel, die Produktivität und damit die Effektivität und Effizienz in diesem Zusammenspiel zu steigern. (3 P)

FRAGE 232 VON 319
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Der Taylorismus führte zu einer Veränderung in der Aufbaustruktur von Organisationen hin zu stärkerer Hierarchie.
Erläutern Sie den Grund für die Entwicklung einer starken Hierarchisierung in der Aufbauorganisation.



Effektivität und Effizienz sollten gesteigert werden. (1 P) Mittel dazu sind wissenschaftliche Überzeugungsarbeit/Methoden (1 P) und notfalls auch disziplinarische Maßnahmen/Zwang (1 P). Durch verstärkte Trennung der Aufgaben und Verantwortungen (3 P) entlang der Hierarchiekette werden Abteilungen und damit eine Aufbauorganisation gebildet.
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Welchen Nutzen bietet Organisationsdiagnostik für das Management einer Organisation?



Organisationsdiagnostik bietet die Möglichkeit, Veränderungsbedarfe für Mitlieder der Organisation erkennbar zu machen. (2 Punkte) Zudem bietet sie die Möglichkeit eines Startpunkts für Veränderungsmaßnahmen (2 Punkte),indem der Ist-Zustand analysiert wird, andererseits können Handlungsempfehlungen/Lösungen erarbeitet werden (1 Punkt) und nach erfolgtem Abschluss der Umsetzungsgrad oder der Erfolg gemessen werden (1 Punkt).

FRAGE 234 VON 319
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Beschreiben Sie die Rolle von Macht im Organisationsgefüge aus post- strukturalistischer Perspektive.



Macht hat Wirkung auf das soziale Gefüge/ soziale Praktiken und formale Strukturen (2 P) in einer Organisation. Damit rückt statt formaler Strukturen die Führungsbeziehung (zwischenmenschliche. Beziehungen) in den Fokus (1 P). Macht entsteht nicht durch formale Strukturen, sondern durch die Zuschreibung von Macht und ihre soziale Anerkennung (1 P). Dann noch 2 Pkte für Beispiel (z.B. zwischen den Mitgliedern einer Organisation ist Verhandlungsmacht zwischen diesen Mitgliedern in Entscheidungsprozessen(2 P) unterschiedlich verteilt.)
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Erläutern Sie, welche Rolle Mitarbeiterpartizipation in der Organisationsdiagnostik spielt.



Organisationsdiagnostik zielt darauf ab, Veränderungspotenziale in Organisationen zu erkennen. (1 Punkt) Dabei stellt die Organisationsdiagnostik die Wirkung organisationaler Bedingungen auf das Erleben und Verhalten der Mitarbeiter in den Mittelpunkt. (2 Punkte) Die Diagnostik wählt für die Analyse Diagnostik mit hoher Beteiligung, um Veränderungsbereitschaft zu generieren (bspw. Abbau von Ängsten der Mitarbeiter, Akzeptanz der Veränderungsmaßnahme - je 1 Punkt für Beispiel) und Mitarbeiterinteressen zu wahren. (1 Punkt)

FRAGE 236 VON 319
DLMWPWOAE01_Offen_mittel/Lektion 03


Erläutern Sie allgemein den Begriff commitment und nennen Sie die drei Formen des commitment. Erläutern Sie kurz, warum das commitment ein relevantes Forschungsfeld der Eignungsdiagnostik ist.



Commitment bezeichnet die Bindung zwischen Individuum und Organisation. (1 Punkt) Damit bezeichnet Commitment eine Form des Erlebens der Arbeitsbedingungen in Organisationen. (1 Punkt) Unterschiedliche Formen des Commitments lassen darauf schließen, wie sich Mitarbeiter gegenüber der Organisation verhalten. (1 Punkt)
Dies ist über die drei Formen des Commitments definiert: affektives Commitment - auf Basis von Wünschen/ Vorstellungen (1 Punkt), kalkulatives Commitment - auf Basis rationaler Überlegungen ( 1 Punkt) und normatives Commitment - auf Basis gesellschaftlicher Wertvorstellungen. (1 Punkt)
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Erläutern Sie, welchen Vorteil konstruktivistische Ansätze der Organisationsforschung gegenüber positivistischen Ansätzen bieten.



Konstruktivistische (oder auch systemtheoretische Ansätze) sind sehr gut dazu geeignet Dynamiken der Organisation zu analysieren, (1 P) indem Entscheidungsfindungsprozesse (1 P) in der Organisation im Fokus der Analyse stehen und sowohl formale als auch informale Strukturen (2 P) Teil der Betrachtung sind.
Positivistische Ansätze eignen sich sehr gut zur Analyse formaler Abläufe und Strukturen (1 P). Die vermeintliche Objektivität, die positivistische Ansätze anstreben, ist zur Erklärung sozialer Abläufe aber nur beschränkt geeignet. (1 P)
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Erklären Sie die Vorteile einer Mitarbeiterbefragung und weshalb die Mitarbeiterbefragung für die Erreichung der Ziele organisationsdiagnostischer Analysen eine so wertvolle Stellung einnimmt.



Die Mitarbeiterbefragung schafft es, die Wirkung organisationaler Strukturen und Funktionsweisen (2 Punkte) auf das Erleben der Mitarbeiter darzustellen (2 Punkte). Mitarbeiterbefragung ist ein analytisches Instrument, mittels dessen, Meinungen und Einstellungen von Personen erfasst werden können (2 Punkte).
Werden eine große Zahl von Mitarbeitern befragt, so ist es möglich, Zusammenhänge zwischen subjektiven Empfindungen der Mitarbeiter und objektiven Strukturen zu erschließen (3 Punkte).
Organisationsdiagnostische Analysen möchten Zusammenhänge zwischen organisationalen Strukturen und dem Erleben sowie Verhalten der Mitarbeiter erkennbar machen (3 Punkte). Organisationsdiagnostische Analysen zielen auf Datengewinn zu Schwachstellen einer Organisation und Evaluierung von Maßnahmen der Organisationsentwicklung ab (2 Punkte). Über allen Zielen steht die Berücksichtigung von Mitarbeiterinteressen (1 Punkt).
Mitarbeiterbefragung ermöglicht hierzu die Partizipation vieler Mitarbeiter am Analyseprozess, was die Berücksichtigung ihrer Interessen ermöglicht (1 Punkt), und die Identifikation von Handlungsfeldern, die die Zielerreichung der Organisation unterstützen (2 Punkte).
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Erläutern Sie ausführlich im Rahmen der Organisationsforschung folgende These: Keine Empirie ohne Theorie.



Empirie bezeichnet die Erfahrungswissenschaft, also jenes Wissen, das aus wissenschaftlicher Erfahrung gewonnen wird, um Erkenntnisse zu gewinnen (3 P). Systematisches Vorgehen, Informationen zu festgelegten Forschungsfragen sammeln (2 P). Dabei ist das Prinzip der Wissenschaftlichkeit zu befolgen (1 P). Das Erfassen gesellschaftlicher Daten muss intersubjektiv nachvollziehbar sein. Unabhängig von Neigungen und Fähigkeiten einzelner Forscher sind die einzelnen Schritte der Erforschung sozialer Tatbestände sowie ihre Deutung durch Dritte kontrollierbar [also nachvollziehbar] zu gestalten.“ (Atteslander, 3 P).
Theorien: stimmiges, systematisches Konzept für Funktionsweisen von Organisationen (3 P). Hypothesen. Diese Theorien entstehen durch hypothesenbasierte Datenerhebung (2 P) und systematische Verdichtung empirischer Daten, die in weiterer Folge zu einer zusammenhängenden Theorie versponnen wurden. (2 P) Durch die vielfache wissenschaftliche Überprüfung und Weiterentwicklung der Theorien, liefern diese ein Verständnis von organisationalen Funktionsmustern, das relativ konsistent und abgesichert ist. (2 P)
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Erläutern Sie den Ursprung des Taylorismus und dessen Fokus auf Organisationen.
Welche Vorgehensweise und welchen Ansatz wählt Taylorismus zur Analyse von Organisationen?



Taylorismus begründet auf Arbeiten Frederick Taylors (1 P). Er ist einer der Gründerväter der Organisationsforschung. (1 P) Aus dem Kontext der Automatisierung und der verstärkten Industrialisierung heraus (2 P) beschäftigt sich Taylorismus mit dem Ansinnen, Effektivität und Effizienz in Abläufen und Organisationsstrukturen von Betrieben zu verbessern. (2 P) Dies geschieht über die Quantifizierung und wissenschaftliche Analyse von Abläufen und Strukturen in Betrieben. (3 P) Sie zielen darauf ab, Abläufe und Strukturen messbar und darstellbar/quantifizierbar zu machen und damit eindeutige Verbesserungspotentiale (z.B. Produktivitätssteigerungen) zu identifizieren (3 P). Durch anschließende Standardisierung bestmöglicher Arbeitsabläufe (2 P) sowie die Ausübung von Zwang/Autoritäre Führung durch das Management steigt die Effektivität und Effizienz im Betrieb. (3 P).
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Wie kann Organisationsanalyse definiert werden?



Systematische Untersuchung (1 Punkte) und Beschreibung von Merkmalen, Bedingungen (1 Punkt), Strukturen und Prozessen (1 Punkt) in Organisationen, um Zusammenhänge (1 Punkt) und Eigenschaften der Organisation (1 Punkt) zu erklären (1 Punkt).
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Nennen Sie die drei wesentlichen Vorteile, die ein Strukturplan für die Durchführung einer Analyse bietet.



Erstens, werden Analysephasen in eine logische Abfolge gebracht. (2 Punkte)
Zweitens, werden Start- und Endzeitpunkte für Arbeitspakete definiert (1 Punkt) und benötigte Ressourcen eingeplant (1 Punkt).
Drittens, bietet der Strukturplan bei der Durchführung komplexer, langwieriger und brisanter Analysen Struktur und Klarheit während des Analyseverlaufs. (2 Punkte)
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Erläutern Sie, welche Prozesse laut Systemtheorie in den Mittelpunkt des Organisationsverständnisses gestellt werden, und wie die Faktoren Umwelt und Komplexität Entscheidungen in Organisationen beeinflussen.



In der Systemtheorie sind Entscheidungsfindungsprozesse (2 P) und ihre zugrundeliegende Kommunikation (2 P) im Mittelpunkt des Organisationsverständnisses. Organisationen entstehen aus Entscheidungen, indem sie Entscheidungen aus Entscheidungen erzeugen, also Entscheidungen im Netzwerk eigener anderer Entscheidungen verknüpfen“ (Kühl 2015 S. 426f). (3 P) Die Umwelt ist für Organisation dabei ein wesentlicher Faktor, der ihr erlaubt, sich zu definieren, indem sie sich von ihrer Umwelt abgrenzt. (3 P) Ausgangspunkt für organisationale Entscheidungsprozesse sind meist Anreiz- und Reaktionssysteme von einer der Systemumwelten (Kunden, Mitbewerber, Behörden, usw.) (2 P). Um einzelne Handlungen oder Anreize innerhalb des Systems zu verstehen, werden sie immer im Kontext des Systems gesehen. Dabei besteht Komplexitätsdifferenz. (2 P) Komplexitätsdifferenz beschreibt das „Prinzip, dass eine einzelne Handlung ihrem System nicht gerecht werden kann, oder in umgekehrter Formulierung, dass Systeme sich nicht als Kriterium für die Wahl oder Beurteilung einzelner Handlungen eignen“ (Kühl 2015 S.422). (2 P) Eindeutig vorhersagbare und monokausal herleitbare Strukturen und Abläufe gibt es demnach in einem komplexen System, wie es Organisationen darstellen, nicht. (2 P)
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Beschreiben Sie, worin der Unterschied zwischen kontinuierlichem und episodischem Wandel liegt.
Skizzieren Sie dazu, was Wandel aus Sicht des jeweiligen Ansatzes bedeutet (evtl. anhand eines Beispiels) und wie Organisationen mit diesen Veränderungsprozessen umgehen



Kontinuierlicher Wandel geht davon aus, dass Veränderung ein Normalzustand für Organisationen ist. (3 Punkte)
Dies bedeutet, dass sich Organisationen laufend auf veränderte Rahmenbedingungen, wie etwa der Organisationsumwelt, organisationale Strukturen, veränderter Wissensstand) neu einstellen. (3 Punkte) Veränderung findet hier laufend und spielerische statt (1 Punkt), indem neues ausprobiert wird (1 Punkt), und Lernnetzwerke mit Kunden, Zulieferer und Partnerorganisationen eingegangen werden. (1 Punkt)

Episodischer Wandel geht davon aus, das Veränderung eine Abweichung vom Normalzustand einer Organisation ist. (3 Punkte)
Dies bedeutet, dass sich Organisationen gezielt und geplant auf veränderte Rahmenbedingungen, die ihr von außen aufgezwungen werden, (wie etwa Veränderungen der Marktlage, oder der Kundenwünsche; wirtschaftliche Schieflage) anpassen. (3 Punkte) Veränderungsmaßnahmen sind disruptiv (1 Punkt), sie werden durch das Management einer Organisation geplant (1 Punkt) und Schritt für Schritt - nach Checkliste - umgesetzt. (1 Punkt)
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Erklären Sie ausführlich die Bürokratietheorie von Weber und erläutern Sie, welche Vorgehensweise und welchen Ansatz die Bürokratietheorie zur Analyse von Organisationen wählt.



Wirtschaft- und Gesellschaftsordnung beruht auf einer legal-bürokratischen Herrschaft. (2 P) Ähnlich wie Taylorismus besteht die Annahme, dass menschliches Handeln in Organisationen durch klare, möglichst lückenlose Regelwerke gelenkt werden kann. (3 P) Damit Abläufe und Strukturen in Organisationen funktionieren können), gilt es diese auf sehr detaillierter Ebene genauestens zu beschreiben. (3 P) Damit werden Abläufe und Aufgabengebiete entpersonalisiert, d. h... nicht mehr Erfahrungen einer einzelnen Person zugeschrieben. (2 P) Zuständigkeiten (Rollen, Kompetenzabgrenzungen) werden starr und hoch formalisiert festgeschrieben. So entsteht ein lückenloses und dokumentiertes Regelwerk, das für das Funktionieren, Qualität und Output einer Organisation essentiell ist. (3 P) Eine starke Führung der Organisation überwacht die Einhaltung des Regelwerks. (2 P). Prozess- und Fachwissen einzelner Personen sind entkoppelt - durch die klaren Normen und Regeln entsteht eine totale Berechenbarkeit (und auch Überprüfbarkeit). (3 P)
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Human-Relations-Ansätze stellen eine Kritik am Taylorismus dar. Erläutern Sie den Ansatz des Taylorismus und die vier wesentlichen Eckpunkte der Human-Relations-Kritik am Taylorismus.



Taylorismus stellt Abläufe und Strukturen in den Mittelpunkt des Organisationsverständnisses. (2 P) Diese Perspektive auf Organisationen argumentiert, dass wissenschaftliche Argumente, die auf quantitativen Analysen basieren universelle Gültigkeit haben und somit für jedes Mitglied der Organisation nachvollziehbar sein müssen. (3 P) Das erklärte Ziel des Taylorismus ist es, Effektivität und Effizienz mit dem universellen Anspruch der quantitativen Erkenntnisse zu steigern. (3 P) Der Human-Relations Ansatz kritisiert, dass die erwünschte Effektivitätssteigerung jedoch nicht möglich ist (1 P), da sie Bedürfnisse und das Empfinden der Mitglieder einer Organisation außer Acht lässt. (3 P) Vielmehr sind es funktionierende und wertschätzende soziale Beziehungen innerhalb einer Arbeitsgruppe, die Leistungsbereitschaft der Mitarbeiter steigern. (3 P) Der Fokus des Management sollte demnach nicht auf der Errichtung von Zwangssystemen sondern der Förderung eines angenehmen Betriebsklimas liegen. (3 P)
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Welche drei klassischen Erhebungsmethoden der Organisationsanalyse kennen Sie?
Nennen Sie die jeweilige Erhebungsmethode und erklären Sie diese kurz.



Beobachtung, Befragung und Inhaltsanalyse (3 Punkte)
Beobachtungen zielen darauf ab, tatsächliches Verhalten zu erfragen (1 Punkt), mittels Befragung lassen sich Meinungen und Perspektiven erheben (1 Punkt), Inhaltsanalysen geben Aufschluss über Kommunikationsmuster, Adressat und Absender einer Information (1 Punkt).
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Was wird bei der Analyse von Karrieren im Rahmen einer Organisationsanalyse analysiert?
Geben Sie drei Beispiele an und erklären Sie diese jeweils kurz.



Analysiert werden der Verlauf der Positionsveränderungen einer Person oder Personengruppe in einer Organisation (2 Punkte).
Beispiele dafür sind:
Positionswechsel - also die vertikale oder horizontale Veränderung der Position (1 Punkt), Zugehörigkeitsdauer, also die Dauer der Zugehörigkeit einer Person zur Organisation bzw. einzelnen Bereichen und Positionen (1 Punkt), oder Organisationstrukturen und Abläufe, die auf den Karriereverlauf von Personen/-gruppen Einfluss haben, etwa Traineeprogramme (1 Punkt)
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Erläutern Sie den konstruktivistischen Ansatz der Organisationsforschung.



Konstruktivismus: Qualifizierbarkeit, Perspektivendarstellung (2 P) (da die Wahrnehmung durch das subjektive Bewusstsein geprägt wird) (2 P), deskriptives Vorgehen und Systemverständnis stehen im Zentrum dieser Weltsicht. (2 P) Konstruktivistische Ansätze sehen Kommunikation und Interaktion in Organisationen im Zentrum der Organisationsforschung (2 P). Die zentrale Frage, die beantwortet werden soll, ist, wie in Organisationen Entscheidungen getroffen werden. (2 P) Dies bedeutet, dass Organisationen nicht als abgekapselte Einheit, sondern als dynamisches System gesehen wird, das in regem Austausch mit ihrem Umfeld steht. (3 P) Zentral für konstruktivistische Ansätze ist auch die Ansicht, dass Erkenntnisse aus Analysen die Sichtweisen des Analytikers darstellen, also subjektiv geprägt sind (3 P), die als Basis für Entscheidungsfindungen in der Organisation dienen können. D.h. konstruktivistische Ansätze der Organisationsforschung lehnen es ab, ihre Erkenntnisse als objektive Wahrheit zu interpretieren. (2 P) Damit stehen konstruktivistische Ansätze im Gegensatz zu positivistischen Ansätzen der Organisationsforschung.
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Ablaufprozesse und Zusammenarbeit sind zwei wichtige Felder der Organisationsforschung.
Beschreiben Sie die Sicht auf Ablaufprozesse und Zusammenarbeit in Organisationen aus positivistischer Perspektive.
Was sind Ablaufprozesse, wozu dienen sie in Organisationen?
Wie funktioniert in diesem sozialen System die Führungsbeziehung zwischen Führungskraft und Mitarbeiter?



Ablaufprozesse und Zusammenarbeit sind aus positivistischer Sicht quantifizierbar, messbar und universell definierbar. (2 P) Dies ist sogar notwendig, um Effektivität und Effizienz zu steigern. (2 P) Jegliche Abläufe in Organisationen können aus positivistischer Sicht so gestaltet werden, dass sie optimal im Sinne des Betriebsergebnisses funktionieren. Es findet eine Konfrontation mit der Empirie statt. (3 P) Dies ist unabhängig von den Mitarbeitern, wenn sie nach wissenschaftlichen Methoden erarbeitet wurden (2 P) und in einem klaren Regelwerk dokumentiert sind. (3 P) Die Umsetzung wird einerseits durch ein klares Regelwerk, andererseits durch Zwangssysteme des Managements garantiert. (2P) . In sozialen Systemen (etwa dem Führungsverhältnis der Mitarbeiter zur Führungskraft) ist Objektivität jedoch eine Frage der Perspektive (Führungsqualität kann nicht objektiv gemessen werden, hängt von der Empfindung der Mitarbeiter ab) (3P), die durch umfangreiche Verhandlungs- und Entscheidungsprozesse innerhalb des sozialen Systems entstehen. (1P)
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Was sind Netzwerke in einer Organisation?
Beschreiben Sie die jeweiligen Akteure oder Gelegenheiten zur Bildung eines Netzwerks und gehen Sie dabei auch auf den Begriff "soziales Kapital" ein.
Sie können Soziales Kapital auch anhand eines Beispiel erklären.



Netzwerke sind Beziehungen zw. Akteuren (Personen und Orga) (2 Punkte) und Gelegenheit zur Interaktion (Kommunikation mit Schnittstellenabteilungen (2 Punkte).
Soziales Kapital bezeichnet die Fähigkeit über möglichst geringen Aufwand aus bestehenden Netzwerkkontakten den größtmöglichen Benefit zu generieren (2 Punkte).
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Empirie bedeutet, Erkenntnisse aus beobachteten und wahrnehmbaren Handlungen abzuleiten. Gehen Sie dabei auf die Hypothesenbildung ein. Erläutern Sie, weshalb es dennoch wichtig ist, dabei in der Organisationsanalyse einer wissenschaftlichen Theorie zu folgen und wie Theorien für die Analyse genutzt werden.



Wissenschaftliche Theorien liefern ein systematisches Konzept für Funktionsweisen von Organisationen. (3 P) Sie basieren auf der hypothesenbasierten Erhebung und systematischen Verdichtung empirischer Daten. (3 P) Daraus entstandene Hypothesen werden geprüft und verifiziert oder falsifiziert. (3 P) Verifizierte Hypothesen bilden die Basis für Theorien, die relativ konsistent und abgesichert sind. (3 P) Durch die Anwendung einer Theorie für die empirische Forschung bleibt der Blick auf Organisationen weit, indem eine Fülle an Forschungsfeldern im Fokus der Analyse stehen, und nicht Einzelelemente für sich betrachtet werden. (3 P) Theorien liefern damit einen Leitfaden für empirische Forschung. (3 P)
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Erklären Sie, was Hypothesen sind und wie Hypothesen auf die Konzeption und Durchführung einer Analyse wirken.
Erläutern Sie zudem, wie weiter vorgegangen werden kann, nachdem sich der Analyst der Hypothese "bewusst" wurde.



Hypothesen sind widerspruchsfreie Annahmen (2 Punkte), die es durch empirische Erhebungen zu beweisen gilt (2 Punkte).
Es sind Annahmen, die durch den Auftraggeber oder Analysten getroffen werden (1 Punkt). So führt die Hypothese dazu, dass gewisse inhaltliche Aspekte des Analysethemas abgefragt werden, die der Analyst als relevant für die Beantwortung der Analysefrage im Rahmen der Organisationsanalyse sieht (2 Punkte), und mit Personen gesprochen wird, die der Analyst als relevant für die Beantwortung der Fragen definiert (2 Punkte). Jegliches Handeln und Denken der analysierenden Person ist hypothesengeleitet (1 Punkt).

Alternativ auch als Antwort möglich: Hypothesen beschreiben den noch ungeprüften aber angenommenen Zusammenhang zwischen zwei Variablen (3 Punkte). Mögliche Wenn-Dann- Beziehungen gilt es zu beschreiben (3 Punkte) und zu verifizieren bzw. falsifizieren (2 Punkte). Denken und Handeln des Analysten ist hypothesengeleitet, es werden die inhaltlichen Aspekte abgefragt, die der Analyst als relevant erachtet (2 Punkte).

Wenn sich der Analyst der Hypothese bewusst wurde, dann werden Hypothesen verschriftlicht (1 Punkt)
Zu den niedergeschriebenen Hypothesen werden in weiterer Folge erste Informationen über Gespräche, Dokumenten-Recherchen gesammelt (2 Punkte), um Aspekte/ Perspektiven auf die Forschungsfrage zu erweitern (1 Punkt). Aus diesen Informationen ergeben sich Analysegebiete (Forschungsfelder) (2 Punkte), die während der Analyse durchleuchtet werden, um die Hypothese zu prüfen. (2 Punkte)
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Erklären Sie die Bedeutung von Empirie und Theorie für die Erstellung eines Forschungskonzeptes.



Theorien liefern eine geprüfte und verifizierte Basis (2 P), um Organisationen, deren Aufbau und Dynamik (3 P) zu erkennen und für die Erstellung des Forschungskonzeptes zu berücksichtigen. (2 P) Wissenschaftliche Theorien helfen weiters dabei, die Grenzen einzelner empirischer Methoden im Zusammenhang mit der Forschungsfrage zu erkennen. Damit ist eine gezielte Methodenwahl möglich. (3 P) Theorien entstehen durch hypothesenbasierte Datenerhebung. (2P) Empirie fokussiert sich auf wahrnehmbare und beobachtbare Handlungen (3 P) in der Organisation. Es werden also die intersubjektive und nachvollziehbare Erfassung tatsächlich stattfindender Handlungen im jeweiligen Untersuchungsfeld aufgenommen. (3 P) (Alternativ möglich: Als induktiv
und deduktiv bezeichnet man verschiedene Forschungsansätze für wissenschaftliche Arbeiten. Wenn man deduktiv vorgeht, testet man mit
einer Untersuchung eine bereits vorhandene Theorie. Wenn man induktiv vorgeht, entwickelt man aus der eigenen
empir. Vorgehensweise eine allgemeingültige Theorie. (3P)) Beide Aspekte sind für die Erstellung
eines Forschungskonzeptes unerlässlich.
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Erläutern Sie die wesentlichen drei Vor- und Nachteile von Befragung und Beobachtung.



Befragung:
Vorteile der Befragung sind, dass Meinungen und Bewertungen (3 P) der Befragten ersichtlich werden. Zudem kann rasch eine große Zahl an Personen befragt (2 P) werden. Es finden sich zudem unterschiedliche Formen der Befragung, von Interviews bis hin zu Fragebögen (1 P).
Nachteile der Befragung sind, dass nicht tatsächliches Verhalten erfragt (1 P) werden kann; zudem findet eine Befragung immer in einem sozialen Kontext statt, in dem Erwartungen (1 P) mitschwingen. Diese können die gegebenen Antworten stark beeinflussen. (1 P)
Beobachtung:
Vorteil: Beobachtungen liefern Daten zu Handlungen von Personen. (3 P) Es können sicht-, hör- und riechbare Phänomene erschlossen werden. (2 P) Zudem könne Interaktionsmuster in sozialen Systemen erkannt werden. (1 P)
Nachteile der Beobachtung sind: der Beobachter ist in gewisser Weise immer Teil des beobachtbaren Felds (1 P), er beeinflusst dieses. (1 P) Der Forscher läuft Gefahr, sich in Subjektivität (eingeschränkte Wahrnehmung/ going native) im Feld zu verlieren (1 P).
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Erläutern Sie, weshalb es für die Durchführung einer Organisationsanalyse von Bedeutung ist, die eigene Rolle in der Analyse zu reflektieren.



Bereits die Fragestellung entsteht aus der Perspektive des Organisationsforschers (3 P). Dessen Perspektive ist für alle Elemente der Analyse entscheidend, von Fragestellung, über Konzeption, die Datenerhebung und natürlich die Auswertung der Daten. (3 P) Des Weiteren nimmt der Forscher eine Rolle in der Organisation ein, die er erforscht. (2 P) Diese Rolle/ Rollenzuschreibung beeinflusst die Datenerhebung, indem Mitglieder der Organisation Aussagen vorfiltern. (2 P) Je nach Perspektive verfügt der Forscher über unterschiedliche Konzeptionen von Organisation (1 P), Funktion der Organisationsanalyse (1 P), der eigenen Rolle/ Aufgabe in der Analyse (1 P) und dem Stellenwert seiner Ergebnisse für die Organisation. (1 P) Je reflektierter der Forscher über diese Aspekte ist, desto eher kann er seine Wahrnehmung (1 P) sein Verhalten (1 P) sowie das Verhalten der Mitglieder der Organisation (1 P) und wahrgenommene Phänomene der Organisation (1 P) in sein Forschungskonzept einordnen.
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Klare Fragestellungen sind für die Durchführung von Organisationsanalysen von großer Bedeutung.
Erklären Sie, in wieweit die Bedingungen, unter denen die Befragung stattfindet, das Ergebnis beeinflussen.
Was ist dabei das Ziel der wissenschaftlichen Kontrolle einer zielgerichteten Befragung?



Von wissenschaftlicher Befragung spricht man dann, wenn zum einen auf systematische Weise (2 P) zielgerichtet (2 P) gefragt wird, und zum anderen die gesamte Befragung anhand einer wissenschaftlichen Theorie erstellt und kontrolliert wird. (2 P) Meinungen von Personen, Einstellungen und objektive Gegebenheiten werden erfasst. (3 P) Bei der Befragung gilt der Erwartungskontext als Problem: Der Befragte hat bestimmte Ideen dazu, was der Interviewer von ihm erfahren möchte. Antworten sind daher keine ungefilterten Informationen (3 P)
Ziel der wissenschaftlichen Kontrolle der zielgerichteten Befragung ist, transparent zu machen (3 P), wie weit Bedingungen unter denen die Befragung stattfand, die erhobenen Daten beeinflusst haben. (3 P)
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Welche Ziele verfolgt die Organisationsdiagnostik?



Die Organisationsdiagnostik verfolgt im Grunde fünf Ziele. (1 P) Die Bereitstellung von Daten für Fragestellungen der vergleichenden Organisationsforschung (1 P), die Analyse verborgener Schwachstellen einer Organisation (1 P), die Evaluierung von Maßnahmen der Organisationsentwicklung (1 P), die Sensibilisierung von Führungskräften für die objektive und subjektive Situation der Mitarbeiter (1 P), und die Berücksichtigung von Mitarbeiterinteressen. (1 P)
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Beschreiben Sie, was aus organisationsdiagnostischer Sicht unter Früherkennungssystemen zu verstehen ist.



Unter Frühaufklärungssystemen versteht man in der Organisationsdiagnose, Wege, die es ermöglichen systeminterne, wie systemexterne Veränderungen (Chancen und Bedrohungen) rasch zu erkennen (2 P) und so die Reaktionsgeschwindigkeit zu erhöhen. (2 P) Dazu werden Veränderungssignale erfasst, analysiert, beurteilt und Maßnahmen ausgearbeitet. (2 P)
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Beschreiben Sie, was unter Organisationsstruktur als Anwendungsfeld der Organisationdiagnostik zu verstehen ist.



Mit Organisationsstruktur sind all jene formalen Strukturen der Ablauf- und Aufbauorganisation gemeint (2 P). Sie beinhalten Hierarchien, Aufgabengebiete, sowie Arbeitsschritte. (3 P) Die Organisationsstrukturen beeinflussen faktisch die Zusammenarbeit innerhalb der Organisation und bilden den Rahmen für arbeitsbezogene „Freiräume“ der Mitarbeiter um bspw. mehr oder weniger eigenverantwortlich arbeiten zu können. (1 P)
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Erläutern Sie, welche Themen in traditionellen und welche in modernen Formen der Mitarbeiterbefragung im Mittelpunkt des Interesses stehen.



Traditionelle Formen der Mitarbeiterbefragung erheben Zufriedenheit (1 P) und Engagement der Mitarbeiter (1 P). Auch zulassen: Motivation der MA (wäre auch 1 P) o.ä. Aus traditioneller Sicht wurden Mitarbeiter als Forschungsobjekt gesehen, das es zu untersuchen gilt. (1 P)
Modernere Formen der Mitarbeiterbefragung zielen darauf ab, Verbesserungspotenziale (1 P) für organisationale Strukturen und Zusammenhänge (1 P) zu erheben. Auch richtig: Führungsverhalten der MA (360-Grad-Beurteilung) und Verbesserung der Führung und Zusammenarbeit im Unternehmen (2 P, wäre auch richtig). Im modernen Verständnis sind Mitarbeiter Mitgestalter der Organisation, die neue Perspektiven zur Gestaltung der Organisation beitragen können. (1 P)
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Erläutern Sie, welchen Beitrag Organisationsdiagnostik zu Qualitätsmanagement liefert.



Organisationsdiagnostik betrachtet Qualitätsmanagement als Prozess, der weit über die Qualitätssicherung von Produkten oder Dienstleistungen hinausgeht. (2 P) Organisationsdiagnostik sieht den zentralen Aspekt von Qualitätsmanagement in der Analyse von Faktoren, die das individuelle, wie kollektive Verhalten und Denken (2 P) der Organisationsmitglieder hinsichtlich Qualität fördern. (1 P) Führung hat die Aufgabe, Rahmenbedingungen zu schaffen, in denen Qualitätssicherung und Fehlervermeidung gefördert wird. (1 P)
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Erklären Sie, was in der Organisationsdiagnostik mit Handlungsspielraum für den Mitarbeiter gemeint ist und wie dieser auf das Erleben der Mitarbeiter wirkt.



Damit ist der Rahmen des Mitarbeiters gemeint, eigene Entscheidungen (2 P) zu treffen, Verantwortung für sein Handeln (2 P) zu übernehmen und Ziele selbstverantwortlich (1 P) zu setzten. Je höher der Handlungsspielraum, desto höher ist die intrinsische Motivation der Mitarbeiter. (1 P)
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Erläutern Sie, welche begleitenden Maßnahmen es für die Durchführung einer Mitarbeiterbefragung braucht, und weshalb es diese Maßnahmen braucht.



Um die Bereitschaft der Mitarbeiter zur Beteiligung (1 P) zu fördern braucht es im Vorfeld eine
Informationskampagne über Ziele, Ablauf und Umgang mit den Ergebnissen . (2P)
Zudem braucht es eine Kommunikationsstrategie um die notwendigen Informationen an die richtigen Personen zum richtigen Zeitpunkt auszugeben. (2 P)
Zuletzt werden Ergebnisse der Befragung und der folgenden Maßnahmen/ -pläne, die sich daraus ergeben, präsentiert. (1 P)
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Erläutern Sie das Hauptziel der Organisationsdiagnostik und erklären Sie, welche Aspekte die Organisationsdiagnostik aus der Organisationsforschung bezieht.
Welche Aspekte der Organisationsdiagnostik kommen aus der Organisationspsychologie?



Das Hauptziel der Organisationsdiagnose ist es, die aktuelle Funktionsweise einer Organisation zu verstehen, denn sie liefert die notwendigen Informationen, um daraus abgeleitete Verbesserungsmaßnahmen zu gestalten (2P). Dabei werden die Ausprägung der Orga- Strukturen, Abläufe, Hierarchien, Kommunikationsmuster, usw. untereinander verglichen (3P). Organisationsdiagnostik verfügt über keine eigene, spezifische Methodologie. (2 P) Die Organisationsdiagnostik bezieht sich auf bestehende Wissenschaftstheorien der Organisationsforschung, um Organisationen zu verstehen. (2 P)
Organisationspsychologie liefert den Fokus auf das Erleben und Verhalten der Mitglieder einer Organisation. (3 P) Theoretische Konzepte der Organisationspsychologie ermöglichen es, Wirkungszusammenhänge zwischen Bedingungen, Erleben und Verhalten zu erschließen und zu verstehen. (3 P) Der Erklärungsansatz, organisationaler Zusammenhänge, in dem Bedingungen des Arbeitens/ Handelns entstehen, stammt wiederum aus der soziologischen, wie betriebswirtschaftlichen Organisationsforschung. (3 P)
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Erläutern Sie den Unterschied zwischen Strukturdiagnostik und Prozessdiagnostik und den jeweiligen Anwendungsfall.



Beide Ansätze liefern eine jeweils grundsätzlich andere Perspektive auf Organisationen. (1 P) Je nach Fragestellung und Interesse hinter der Analyse , bietet sich der eine oder der andere Ansatz an. (2 P)
Strukturdiagnostik zielt darauf ab, Strukturen entlang der bekannten Strukturmerkmale,
Größe, Spezialisierungsgrad, Hierarchisierungsgrad, etc. zu erschließen. (2 P) Dazu bietet sich die Durchführung einer einmaligen Querschnittsanalyse an. (2 P)
Prozessdiagnostik zielt auf die Analyse und Darstellung von Veränderungen in Organisationen ab. (2 P) Dazu bietet sich die Durchführung einer Längsschnittstudie an (2P), um Vergleich an festgelegten Kriterien zwischen mehreren Zeitpunkten feststellen zu können. (2 P)
Konkrete Anwendungsfelder sind bspw. die Organisationsentwicklung über Qualitätsmanagement
bis hin zu Fragen der betrieblichen Gesundheitsförderung. (3 P) Im Zentrum steht dabei immer das Vorhaben, den Zusammenhang zwischen Strukturen und Funktionsweisen der Organisation, sowie dem Erleben und dem Verhalten von Menschen zu verstehen. Erkenntnisse fließen in die Verbesserung der Organisationsstrukturen, des Organisationsklimas, der Organisationskultur und des Humanvermögens der Organisation ein. (3 P)
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Erläutern Sie, wie die zentralen Themengebiete Organisationskultur, Humanvermögen und Organisationsklima auf das Erleben und Verhalten der Mitglieder einer Organisation wirken.



Organisationskultur bezeichnet sichtbare (Hierarchien; Bereiche/Abteilungen, Arbeitskleidung; Gestaltung der Büroräumlichkeiten) und verborgene (Denkweisen; Habitus) Elemente der Organisation (3 P). Organisationskultur hat großen Einfluss auf das Erleben und das Verhalten der Mitarbeiter, indem sie mitdefiniert, wie gedacht und gehandelt wird (2 P), welche Strukturen sich ausbilden, wie Mitarbeiterführung gelebt wird, usw. (3 P) Kultur bildet den gemeinsamen Nenner für Denken und Handeln in einer Organisation, also auch das geteilte System an Werten und Normen (3 P), durch das sich die Organisation von anderen Organisationen unterscheidet.
Es ist hier auch der Faktor Organisationsklima zu nennen (1 P). Organisationskultur prägt, teils als Summe aus anderen Themengebieten wie Klima und Humanvermögen, das Verhalten und Denken der Mitglieder und damit die organisationale Arbeitsleistung und die Effizienz. (2 P).
Das Humanvermögen sind die "Fähigkeiten und Einstellungen der Mitarbeiter sowie deren soziale Koordination für das Unternehmen haben“ (Rosenstiel 2007, S.395). (3 P) Damit ist gemeint, wie sich die Fähigkeiten der Mitarbeiter und deren Einstellung zur geleisteten Arbeit entwickeln lassen, um Wert für das Unternehmen/ die Organisation zu generieren. (1 P)
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Erläutern Sie den Zusammenhang von Organisationsentwicklung und organisationalem Lernen in Bezug auf die Organisationsdiagnostik.
Welche Überschneidungspunkte gibt es aus organisationsdiagnostischer Sicht?



Organisationsdiagnostik unterstützt Maßnahmen der OE wie Veränderungen an Aufbau- und Ablauforganisation durch Längs- und Querschnittstudien. (2 P) Der methodische Fokus liegt auf qualitativen Formen der Mitarbeiterbefragung, die sich inhaltlich Fragen der Flexibilität, des Innovationsklimas oder der Offenheit/Geschlossenheit der Organisation, Fragen der Kompetenzverteilung in Teams sowie Auswirkungen von Organisationsentwicklungsmaßnahmen auf Individuen widmen (3 P). Die Organisationsdiagnostik unterstützt die bottom-up Beteiligung der Mitglieder der Organisation an den Entwicklungsmaßnahmen (bspw. ist bei Anwendungsfeldern ein bottom - up Prozess dominant. D.h. Erkenntnisse werden maßgeblich unter Einbeziehung der Mitarbeiter gewonnen (2 P) Organisationales Lernen wird als Änderung organisationalen Verhaltens verstanden (1 P). Um mit der steigenden Komplexität umgehen zu können, bauen Organisationen auf die vielseitige Kompetenzenlandschaft ihrer Mitglieder sowie ihrer Umwelt.(2 P) In beiden Anwendungsfeldern werden Wirkungszusammenhänge auf mehreren Ebene des Systems betrachtet- Organisation/ Team/ Individuum (3 P); Ebenso werden gleichermaßen interne wie externe Faktoren betrachtet, die auf die drei Ebenen wirken. (2 P) und beide Anwendungsfelder drehen sich um das Erkennen von Strukturen, die das Erleben der Mitarbeiter beeinflussen (2 P), um schließlich Änderungen im Verhalten (1 P) zu erreichen.
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Erläutern Sie, weshalb sich das Management einer Organisation mit Regulationsbehinderungen beschäftigen sollte.
Erklären Sie dazu auch, was unter Regulationsbehinderungen zu verstehen ist.



Regulationsbehinderungen sind organisationale Faktoren, die verhindern, dass Mitarbeiter selbstbestimmt arbeiten. (2 P) Regulationsbehinderungen wirken sich negativ auf die Arbeitsleistung und die psychische wie physische Gesundheit der Mitarbeiter aus (3 P). Es handelt sich dabei um organisationale Abläufe und Strukturen, die für die Arbeitserbringung der Mitarbeiter hinderlich sind. (2 P) und die eigenständige Regulation der Handlungen kann durch den MA nicht beeinflusst werden (2 P). Sie wirken dauerhaft auf die Arbeitsergebnisse der Mitarbeiter und stehen im Gegensatz zu Autonomie, Selbstbestimmung und Leistungswillen der Mitarbeiter. (3 P)
Regulationsbehinderungen können in Regulationshindernisse und
Regulationsüberforderungen unterteilt werden. (2 P) Unter Hindernissen versteht man Faktoren, die physische oder psychische Leistungserbringung verhindern (2 P). Als Regulationsüberforderung gelten Faktoren, die auf die Effektivität der Arbeitsleistung negativ wirken. (2 P)
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Erläutern Sie, weshalb sich das Management einer Organisation mit Arbeitsbedingungen beschäftigen sollte.
Erklären Sie dazu auch, was unter Arbeitsbedingungen zu verstehen ist.



Arbeitsbedingungen definieren den Handlungsspielraum, in dem Mitarbeiter handeln können. Sie prägen Leistungsmöglichkeiten und Verhalten der Mitarbeiter im Betrieb. (3 P) Damit ist der Rahmen des Mitarbeiters gemeint, eigene Entscheidungen (1 P) zu treffen, Verantwortung für sein Handeln zu übernehmen (1 P) und Ziele selbstverantwortlich zu setzen (2 P). Je höher der Handlungsspielraum, desto höher ist die intrinsische Motivation der Mitarbeiter. (2 P) Unter Arbeitsbedingungen fallen Faktoren struktureller Natur, wie der Arbeitsplatz und Arbeitsgestaltung, wozu auch Vielseitigkeit der Aufgabengebiete, Handlungsspielraum und Regulationshindernisse zählen, (3 P) Interaktion zwischen Mitarbeitern und Führungskräften, Kommunikationskultur und Qualität der Kooperation im Betrieb, worunter auch Arbeitsklima fällt (3 P), sowie Formen der Arbeitsorganisation, wozu faktische Elemente der Arbeitsorganisation aber auch psychologischer Kontrakt, Ethik und Organisationskultur zählen. (3 P)
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Erläutern Sie, wie Arbeitszufriedenheit entsteht und wie sie organisationsdiagnostisch erfasst werden kann.



Arbeitszufriedenheit bei Mitarbeitern einer Organisation entsteht einerseits über strukturelle Bedingungen - Aufgabenbereiche und physische Arbeitsbedingungen (3 P) - , und andererseits über Handlungsräume - Entscheidungsräume, Regulationserfordernisse, Vielseitigkeit (3 P) - sowie drittens durch soziale Faktoren - Kommunikationsverhalten von Vorgesetzten und Kollegen, Teamgefüge, Qualität und Quantität der Interaktion (3 P).
Erfasst kann Arbeitszufriedenheit einerseits auf der personellen Ebene über Mitarbeiterbefragung/ Interviews (3 P), andererseits über Abfrage und Analyse eines breiteren Spektrums zu Arbeitsbedingungen (2 P), Interaktion (2 P) und Organisation (2 P).
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Wie wirken Arbeitszufriedenheit und Commitment auf Leistung und Verhalten der Mitarbeiter?



Arbeitszufriedenheit ist positive emotionale Zufriedenheit, welche aufgrund der persönlich geleisteten Arbeit entsteht (2 P). Bedingungen des Arbeitens, wie Arbeitsplatz, Interaktion und Formen der Organisation (3 P) wirken auf die Arbeitszufriedenheit der Mitarbeiter. (1 P) Hier ist auch relevant, welches Bild der Mitarbeiter zu diesen Faktoren hat und wie diese Faktoren zu seinem Bild von Arbeitsbedingungen passen. (3 P) Arbeitsbedingungen haben Einfluss auf die Entfaltung der Fähigkeiten des Mitarbeiters. (2 P)
Commitment bezeichnet die Bindung des Mitarbeiters an die Organisation (2 P). Bindung wird über Erfüllung von Wünschen und Vorstellungen (1 P), rationaler Überlegungen (1 P) oder kollektiver Wertvorstellungen (1 P) (alternativ möglich: unterschiedl. Arten von commitment: affektives C.,
normatives C., kalkulatorisches C. (3P)) geschaffen. Passen beide Faktoren - Arbeitszufriedenheit
und Commitment - so ist eine Basis für hohe Arbeitsleistung und Leistungserbringung des Mitarbeiters geschaffen. (2 P)
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Erläutern Sie die Potenziale und Grenzen der Methode der Mitarbeiterbefragung.



Mitarbeiterbefragungen ermöglichen es, eine Vielzahl an Perspektiven aus der Organisation (3 P) auf Bedingungen des Arbeitens in der Organisation (3 P) zu erschließen. Dies gelingt, wenn die Befragung als bottom-up Instrument genutzt wird und Mitarbeiter einen breiten Beteiligungsraum erhalten. (3 P) Mitarbeiterbefragungen erheben dazu Meinungen und Perspektiven der Mitarbeiter (3 P), jedoch nicht Handlungen und tatsächliches Verhalten! (3 P) Daher kann eine Mitarbeiterbefragung nur als Meinungsbild gewertet werden und nicht als Erhebungsmethode um Verhalten in Organisationen zu analysieren. (3 P)
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Erläutern Sie, in welchem Zusammenhang sich eine Mitarbeiterbefragung als Marketing-Instrument nutzen lässt.



Mitarbeiterbefragungen werden aus einem bestimmten Grund heraus durchgeführt. (3 P) Mitarbeiterbefragungen sollten kein selbst-Zweck sein. (2 P) Die Durchführung einer Befragung erweckt Aufmerksamkeit unter den Mitgliedern einer Organisation. (3 P) Dieser Umstand lässt sich einerseits dazu nutzen, auf ein gewünschtes Thema in der Organisation aufmerksam zu machen, um die Umsetzung zu unterstützen (3 P) oder auch um zu signalisieren, dass das Management sich eines wichtigen Themas annimmt. (3 P) Hier wirkt die Mitarbeiterbefragung beschleunigend in der Umsetzung (2 P) oder auch als Hilfsmittel den Fokus auf einem Thema zu bewahren. (2 P)
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Erklären Sie, welche Bedingungen erfüllt sein müssen, damit eine Mitarbeiterbefragung das Kriterium wissenschaftliche Mitarbeiterbefragung erhält.



Wissenschaftlich kann eine Mitarbeiterbefragung dann genannt werden, wenn Nachvollziehbarkeit (3 P) zur Entstehung der Fragestellung (2 P), der einzelnen Frage-Items (2 P), der Durchführung (2 P) und schließlich der Interpretation der Daten (3 P) gegeben ist.
Dies beinhaltet auch, den Standpunkt der durchführenden Person(engruppe) zu ihrem Organisationsverständnis und ihrer Rolle als Forscher klar und transparent zu machen. (3 P) (alternativ möglich: wissenschaftlicheMethode, um Informationen über Informationsstand, Meinungen, Werthaltungen, Verhalten oder demographische Basisdaten zu erhalten (3P)) Die inhaltliche Konzeption kann sich dabei eigener Voranalysen oder einer bestehenden Wissenschaftstheorie bedienen. (3 P)
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In der dominanten sozialwissenschaftlichen Sicht auf Organisation bedarf es zur Durchführung einer Organisationsanalyse zuallererst einer Abgrenzung der Organisation nach innen und nach außen.
Über welche drei Ebenen erfolgt die Abgrenzung? Erläutern Sie diese.



1. Ebene: Die Mitglieder: > Wie ist Mitgliedschaft in der Organisation definiert?
Formale Mitgliedschaft über Arbeitsverträge und Struktur (bspw. Rolle/ Funktion in der Organisationshierarchie)
Informale Mitgliedschaft über Einhaltung von Normen, Regeln, gemeinsamen Habitus (bspw. Arbeitskleidung, Hands-on-Mentalität, Verständnis von Kundenservice)
(2P)
2. Ebene: Die Umwelt: > Wie grenzt sich Organisation von Umwelt ab?
Formale Verträge (Gesellschaftsform (GmbH, AG, usw.), Interaktionen zwischen Organisation und ihrer Umwelt (Partnerorganisationen, mit enger Kooperation; oder etwa Zulieferverträge), etc.
Informal über Faktor Ort (Sitz des Unternehmens) und Tätigkeitsfelder des Unternehmens (Branche; Produktspektrum usw.)
(2P)
3. Ebene: Soziale Strukturen: > Wie definieren sich Strukturen in der Organisation aus? Regelmäßigkeiten, Formalitäten, Gemeinsamkeiten in Handlungen und Interaktionen (etwa Zentralisierung der Entscheidungsprozesse oder agile Strukturen)
Normen und Werte (bspw. Offene Führungskultur, oder Erfolgsorientierung)

Die Betrachtung dieser drei Ebenen ermöglicht es – v.a. externen Organisationsanalysten, Organisationen als ein nach innen zusammenhängendes, sowie nach außen abgegrenztes, soziales System zu erkennen. (2P)
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Nennen Sie die sechs Arbeitspakete innerhalb der Phase "Vorüberlegungen zur Analyse".



Identifikation des Anlasses der Analyse (1 P); Sichtung relevanter Literatur zum Analysethema (1 P); Sammlung erster Vorinformationen über informelle Gespräche (1 P); erste Gespräche führen, um das Thema einzugrenzen (1 P); eine erste Hypothese formulieren (1 P); Rahmenbedingungen der Analyse klären (1 P);

FRAGE 278 VON 319
DLMWPWOAE01_Offen_schwer_F2/Lektion 04


Was sind die drei Ebenen des Erkenntnisinteresses einer Organisationsanalyse und welcher Zusammenhang besteht zwischen diesen?



Die Beschreibung des Ist-Zustandes einer Organisation (3 P), ermöglicht es, Ausprägungen der Organisation, wie etwa Sachverhalte, Prozesse und Strukturen (3 P) darzustellen. Damit liefert die beschreibende Organisationsanalyse Daten für die folgende Erklärung von Zusammenhängen und Ursachen - der zweiten Erkenntnisebene (3 P) für die vorgefundene Ausprägung der Organisation. Basis für diese Interpretation sind Hypothesen, die sich einerseits auf Basis wissenschaftlicher Theorie und auf Basis der beschriebenen Ausprägung der Organisation (3 P) ausformen. Für die dritte Erkenntnisebene, die Prognose (3 P), braucht es sowohl die klare Beschreibung des Ist-Zustandes und die Erklärung für Gründe der Ausprägung der Organisation, um deren Entwicklung hinsichtlich eines Zukunftsszenario interpretieren/ prognostizieren zu können. Dazu ist aber auch notwendig, Randbedingungen (also Bedingungen, die gleich bleiben müssen) zu definieren. (3 P)
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Organisationsanalysen werden aus unterschiedlichsten Gründen beauftragt und durchgeführt. Das hängt v.a. damit zusammen, welches Erkenntnisinteresse der/die Auftraggeber verfolgen.
Erklären Sie ausführlich, welche drei Ebenen des Erkenntnisinteresses es gibt.



Die drei Ebenen des Erkenntnisinteresses sind:
1. Beschreibung: Rein beschreibende Analysen sollen Sachverhalte, Prozesse oder Strukturen der Organisation darstellen, ohne jedoch deren Auswirkungen auf die Organisation oder Gründe für deren Ausprägung zu erklären. (3 P) Diese Art von Analysen bieten die Möglichkeit, den aktuellen Ist-Zustand einer Organisation darzustellen, um für weiterführende Organisationsentwicklungsprojekte, wie etwa den Aufbau neuer Abteilungen oder Verbesserungsinitiativen (etwa der Verbesserung der Kommunikation zwischen Bereichen eines Unternehmens mittels Einführung eines Unternehmenswikis) den Ausgangspunkt zu bestimmen (3 P).
2. Erklärung: führen zu Antworten auf die Frage, weshalb sich eine bestimmte Ausprägung der Organisation (etwa Definition von Ablaufprozessen, Ausbildung von Bereichen und Abteilungen, usw.) eingestellt hat. Damit zeigt die Organisationsanalyse auf, welche Ausprägung sich aufgrund welcher Faktoren (Umwelt – Mitbewerber, Kunden; Organisationskultur; Denkweise; usw.) entwickelt hat und zeigt Zusammenhänge auf. (3 P) Basis für erklärende Analysen ist eine Datenerhebung, und anschließende Erklärung und Interpretation dieser, unter Berücksichtigung dahinterliegender Annahmen/ Hypothesen. Hypothesen bilden sich durch die Beschäftigung mit einer Materie (in diesem Fall der Organisation) aus. Sie prägen die Formulierung der Fragestellung, sowie die Interpretation der gewonnenen Daten. (3 P)
3. Prognosen sollen den zukünftigen Zustand (Soll-Zustand) der Organisation vorhersagen (etwa Ausprägung der Entscheidungshierarchien – Holacracy anstatt Abteilungssilos, oder Ausformung der Aufbauorganisation), um bereits in der Gegenwart geeignete Veränderungsmaßnahmen ergreifen zu können, die auf den prognostizierten Zustand (strategisch betrachtet etwa Veränderungen der Kundenbedürfnisse oder Mangel an Fachkräften) vorbereiten (4 P). Dazu ist es für die Prognose notwendig, den aktuellen Ausprägungsgrad der Organisation sowie Randbedingungen zu kennen und zu definieren.
D.h. einerseits muss der Ist-Zustand der analysierten Einheit genau bekannt sein, und andererseits die internen und externen Bedingungen, die Einfluss bzw. keinen Einfluss auf die prognostizierte Entwicklung haben. (2 P)
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Erläutern Sie, welchen Nutzen die Durchführung erster Gespräche mit Mitgliedern der Organisation in der Phase der "Vorüberlegungen zur Analyse" für die Konzeption der Analyse haben.
Gehen Sie dabei auch auf die Frageform des zirkulären Fragens ein.



Erste Gespräche vor Start der Analyse dienen dazu, den Gesprächspartner den Hintergrund und den Nutzen zur Analyse zu vermitteln (2 P), zweitens um diese für die Teilnahme an der Analyse zu gewinnen (2 P). Drittens, werden in den ersten Gesprächen Pflichten und Rechte des Analysten und des Informanten definiert und kommuniziert (2 P). Weiter sind Überlegungen zu den Adressaten der Erkenntnisse (z.B. Top-Management) anzustellen (2 P). Viertens, werden erste Informationen zur Analysefrage gesammelt , um diese inhaltlich, sozial und thematisch besser eingrenzen zu können (2 P).
Dazu werden offene und zirkuläre Fragen gestellt, um möglichst viele Aspekte/ Perspektiven auf das Analysethema zu sammeln (2 P). Zirkuläre Fragen: steht für eine Fragetechnik, mit der unterstützt wird, dass der Befragte die Perspektive wechselt. (2 P) weiterführende Aspekte zum Analysethema kennenzulernen. (2 P) Zudem liegen – über die Sammlung der Vorinformationen, über das Literaturstudium und über Kenntnisse zum Anlass der Studie – bereits erste Annahmen vor, die in ersten Gesprächen geprüft werden können. (2 P) Über Reaktionen der Gesprächspartner der Organisation (Offenheit, Skepsis, Blockadehaltung, usw.) können weitere Annahmen zum Analysethema getroffen wurden. Es entsteht also ein rundes Bild, wie die Organisation das Analysethema sieht, und welche Aspekte aus ihrer Sicht für das Thema relevant zu sein scheinen. (2 P)
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Nennen Sie je ein Beispiel für einen unbewussten und einen bewussten Veränderungsprozess einer Organisation.



Unbewusste Veränderungen sind etwa der Einsatz neuer Technologien für Online-Meetings (1 P) oder die Verschiebung formeller und informeller Aufgaben in einem Team, nachdem ein neues Teammitglied aufgenommen wurde (2 P).
Bewusste Veränderungen werden durch das Management einer Organisation angestoßen (1 P), wenn etwa durch eine Strategieänderung neue Strukturen (Abteilungen) oder Dienstleistungen entstehen (2 P).
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Beschreiben Sie, wie Veränderungsprozesse analysiert werden können und nennen Sie ein Beispiel für einen Analyseansatz.



Veränderungsprozesse können nach dem Phasenmodell von Kotter (8 Stufen der Veränderung) (3 P) analysiert werden. Dieser beschreibt Veränderung als Ablauf von Phasen, in der Kommunikation und Kommunikationsmuster sowie Reaktionen auf Change-Prozesse analysiert werden. (3 P)
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Erklären Sie, was unter dem Begriff "Organisation" zu verstehen ist.



Unter Organisation versteht man eine Einheit (1 P), in der Arbeiten zwischen mehreren Mitgliedern der Organisation aufgeteilt werden. (1 P) Diese Einheit ist strukturiert aufgebaut (Aufbauorganisation) (2 P) und läuft strukturiert ab (Ablauforganisation/Prozesse). (2 P)
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Welche Aufgaben haben Ziele und Strategien in einer Organisation?



Ziele und Strategien geben einer Organisation und ihren Mitgliedern Orientierung (2 P). Welchen Mehrwert die Organisation für ihr Umfeld generiert, welchen Output sie liefert und welche formalen Strukturen sie sich zur Erreichung der Ziele geben möchte, ist für die Forschung von Interesse. (3 P) Dahinterliegende Entscheidungsprozeese innerhalb der Organisation stehen dabei v.a. im Fokus des Forschungsfeldes. (1 P)
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Mit welchen Perspektiven beschäftigt sich die Organisationsforschung?



Die Organisationsforschung beschäftigt sich mit dem Aufbau und der Funktionsweise von Organisationen. Verschiedene Perspektiven prägen die Organisation und deren Mitglieder sowie deren Verhalten/Handeln, (3 P) etc. Die Perspektiven decken einen breiten Fächer ab und reichen dabei von einem mechanischen, naturwissenschaftlichen Verständnis von Organisationen, das zu Beginn des 20. Jahrhunderts prägend war, über Ansätze, die das einzelne Individuum und seine Bedürfnisse in den Mittelpunkt stellen, bis hin zu einem soziologischen Verständnis, das Organisationen als soziale Systeme versteht. (3 P)
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Erläutern Sie, wer Zielgruppe organisationsdiagnostischer Methoden ist. Nennen Sie zwei Beispiele, wie Erkenntnisse aus der Organisationsdiagnostik durch diese angewandt werden können.



Zielgruppe ist das Management und Führungskräfte einer Organisation (3 P). Erkenntnisse können dazu genutzt werden, Arbeitsbedingungen für Mitarbeiter zu verbessern, Teams weiterzuentwickeln, Veränderungsmaßnahmen vorzubereiten und zu evaluieren. (1,5 P je genanntem Bsp.)
[image: ]FRAGE 285 VON 319
DLMWPWOAE01_Offen_leicht/Lektion 02


05.01.2022
172/191
(c) IU



Erläutern Sie, wozu ein Analysekonzept dient.



Ein Analysekonzept dient dazu, die Analyse zu strukturieren, indem Arbeitsinhalte genau geplant werden (2 P), die Ressourcen geplant werden (2 P) und die Analysefrage präzisiert wird (2 P).
Auch richtig: Präzision der Analysefrage (2 P) (alternativ möglich: Kontrolle
der Durchführung (2P))., Analysedesign und -strategie (2 P), Operationalisierung (2 P).
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Welche Erhebungsmethoden gibt es für die Organisationsanalyse?



Beobachtung (2 P), Befragung (2 P) und Inhaltsanalyse (2 P). Antwort: Interview auch zulassen.
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Wozu dient der Pretest bei einer Datenerhebung?



Er dient der Überprüfung der Konsistenz (2 P), der Verständlichkeit (2 P) und der Logik (2 P) der Erhebungsmethode.
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Nennen Sie zwei übliche Formen, in denen abschließende Ergebnisse der Organisationsanalyse dargestellt werden.



Der Schlussbericht (3 P) und die Abschlusspräsentation (3 P).
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Benennen Sie die drei Schritte der zusammenfassenden Inhaltsanalyse, um von allgemeinen Aussagen zu speziellen Kategorien zu kommen.



Paraphrasierung, um Kategorien bilden zu können (2 P), Generalisierung der Inhalte, um Informationen zu verdichten (2 P) und schließlich Qualifizierung der Begriffe, um diese mit Eigenschaften benennen zu können (2 P).
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Auf welche Form der inhaltlichen Darstellung legen Manager in Schlussberichten v. a. Wert, um daraus rasch Entscheidungen ableiten zu können?



Erstens wünschen Manager konkrete Ergebnisse auf Basis von Zahlen, Daten und Fakten (3 P). Zweitens wünschen sie sich Umsetzungshinweise/ Empfehlungen, Lösungsvorschläge, die auf konkreten Fakten beruhen (3 P). (alternativ möglich: Darlegung möglicher Hindernisse und erste Schritte der Umsetzung.)
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Welche drei Faktoren müssen bestimmt werden, um Organisationen als Analysegegenstand abgrenzen zu können?



Erstens, die Mitgliedschaft zur Organisation, also wer als Mitglied gilt, und wer nicht mehr (2 P); zweitens die Umwelt der Organisation, also wie und ob etwa Kunden, Lieferanten, Mitbewerber, usw. noch Teil der Organisation sind; (2 P) und drittens, die soziale Struktur der Organisation, welche Werte, Normen und welche formalen Strukturen die Organisation definieren. (2 P)
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Erläutern Sie, was mit Feldzugang gemeint ist, und wie dieser das Konzept für die Organisationsanalyse beeinflusst.
Erklären Sie dies am Beispiel einer für die Analyse aufgeschlossenen (positiv eingestellt) Organisation vs. einer Organisation, die gegenüber der Analyse nicht aufgeschlossen (negativ eingestellt) ist.



Feldzugang meint den Zugang zu Informanten und Informationen, d.h. welche Gesprächspartner
(2 P) und welche Informationen (2 P) für das Analysevorhaben verfügbar sind.
Der Feldzugang prägt daher maßgeblich, welche Methoden zur Datengewinnung eingesetzt werden können. (2 P). Manche Daten können bspw. gar nicht eingesehen werden, da sie geheim gehalten werden müssen, da betriebsintern (3 P)
In einer aufgeschlossenen Organisation können etwa Interviews (2 P) und offene Beobachtungen (2 P) oder breite Befragungen durchgeführt werden (z.B. Prozessanalysen) (2 P), während in einer nicht-aufgeschlossenen Organisation, eher nur schriftliche Daten aus Dokumenten oder Inhaltsanalysen oder Einzelinterviews von aufgeschlosseneren Mitgliedern (3 P) zur Verfügung stehen.
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Benennen Sie den Schritt, der notwendig ist, um in der Vorbereitung der Analyse von abstrakten Begriffen der Forschungsfrage zu messbaren (quantifizierbaren und qualifizierbaren) Daten zu kommen.
Nennen Sie dazu auch die zwei dazugehörigen Prozessschritte.



Operationalisierung (2 P) dient dazu, von abstrakten Begriffen der Forschungsfrage zu messbaren Begriffen zu kommen. Die Analysefrage wird zerlegt in einzelne Aspekte und damit messbar und erfassbar gemacht (2 P) Anschließend können dann geeignete Methoden gewählt
sowie Fragen formuliert werden (in bspw. Interviews), um Daten für die Beantwortung der Konzepte (z. B. Zusammenarbeit, Führungskultur, Bereich/Abteilung usw.) hinter der Analysefrage zu sammeln /zu erheben (3 P).
In einem ersten Schritt werden Begriffe dazu genau definiert (2 P), um sie in einem zweiten Schritt mit Adjektiven/ Variablen zu versehen (2 P), die messbar (zähl und qualifizierbar) sind (2 P).
Diese Schritte erfolgen oft unbewusst, da die meisten Begriffe, die wir im Alltag nutzen, bereits mit einer sozialen Bedeutung behaftet sind (2 P) (z. B. „Zusammenarbeit“ als positive, kooperative Erledigung einer Aufgabe durch mehrere Personen). Im Zuge einer Analyse ist es jedoch von Vorteil, diesen Prozess bewusst
zu gestalten, um Nachvollziehbarkeit und Klarheit (2 P) für Auftraggeber, Informanten und Analysten zu schaffen. (1 P)
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Erläutern Sie die Vorteile und die Grenzen von Befragungen für die Organisationsanalyse, und welche Formen der Befragung es gibt. Benennen Sie je zwei Aspekte.



Formen: Interview (mündlich; Gruppe/Einzel) und Fragebogen (schriftlich) (3 P), offene/geschlossene und standardisierte/ strukturierte Befragung (3 P)
Vorteil: Meinungen und Sichtweisen der befragten Personen werden erfasst (3 P). Die ermöglicht, Rückschlüsse auf soziale Normen/ Werte der Organisation (3 P).
Grenze der Methode: nicht tatsächliches Verhalten, sondern Meinungen und Sichtweisen können erfasst werden (3 P). Der soziale Erwartungskontext zw. Interviewer und Interviewtem beeinflusst die gegebenen Antworten (3 P).
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Was sind Beobachtungen im organisationsanalytischen Sinn? Welche Formen der Beobachtung gibt es?
Erläutern Sie die Vorteile und die Grenzen von Beobachtungen für die Organisationsanalyse.



Beobachtungen im organisationsanalytischen Sinne sind systematische Wahrnehmungsprozesse zur Erfassung des Verhaltens von Mitgliedern einer Organisation innerhalb des organisationalen Settings. (2 P) Im Zuge einer Organisationsanalyse wird systematisch erfasst, in welchen Situationen eines oder mehrere Mitglieder einer Organisation welches Verhalten an den Tag legt/legen. (2 P)
Formen: offene/ verdeckte/ teilnehmende Beobachtung (3 P); strukturierte/ unstrukturierte Beobachtung (3 P)
Vorteile: Beobachtungen ermöglichen Datengewinnung zu tatsächlichem Verhalten (2 P) und sozialer Interaktion (2 P)
Grenzen: Beobachtungen finden im sozialen Kontext statt . d.h. der Analyst beeinflusst das Verhalten (2 P), beobachtete Personen könnten sich rasch kontrolliert fühlen. (2 P)

FRAGE 298 VON 319
DLMWPWOAE01_Offen_schwer_F2/Lektion 04


Erläutern Sie den Unterschied von qualitativer und quantitativer Datenauswertung.
Welchen Vorteil/ Nachteil hat die jeweilige Perspektive?



Qualitative Auswertung: zielt auf die Beschreibung und Benennung sozialer Realitäten ab (3 P). Vorteil der qualitativer Auswertung ist, dass abstrakten Begriffe/ soziale Kategorien, mit Variablen versehen und damit begreifbar werden (3 P); Nachteil ist, dass diese die Ergebnisse nur schwer vergleichbar sind (3 P).
Quantitative Auswertung: zielt auf die Zählung/ Bewertung wichtiger Kategorien des sozialen Systems ab (3 P). Vorteil ist, dass abstrakte Faktoren messbar und damit einschätzbar werden (3 P), Nachteil ist, dass soziale Dynamiken darin nur schwer abgebildet werden können. (3 P)
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Nennen Sie je drei Gemeinsamkeiten und Unterschiede im Aufbau einer Abschlusspräsentation, anhand eines Forschungsprojektes für die Universität und anhand eines Analyseprojektes für ein Unternehmen.



Gemeinsamkeiten: beide Präsentationen sollen so aufgebaut sein, dass sie auf die Zielgruppe ausgerichtet sind (3 P); beide Präsentationen sollen so aufgebaut sein, dass sie nachvollziehbar sind (3 P); Informationen sollen so dargestellt werden, dass nicht direkt auf einzelne Informanten rückgeschlossen werden kann (3 P).
Unterschiede: für universitäre Forschungsprojekte ist v.a. der Faktor Wissenschaftlichkeit relevant (3 P); für betriebliche Analysen ist v.a. der Faktor Umsetzungsrelevanz der Ergebnisse relevant (3 P); universitäre Analysen sollen primär Diskussionen beflügeln, während betriebliche Analysen konkreten Nutzen für den Betrieb stiften sollen, demnach werden Handlungsempfehlungen präsentiert (3 P).
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Benennen Sie den Nutzen der Reflexion der Analyse aus Sicht des Analyseteams und welche Informationsquellen für die Reflexion zur Verfügung stehen.



Keine einheitliche, allgemeingültige Vorgehensweise bei Präsentation (od. Abschluss Bericht) (2 P) Hier existieren Unterschiede, je nachdem, ob die Ergebnisse in einem Bericht festgehalten, in einer Präsentation einem Publikum gezeigt oder zur weiterführenden Diskussion im Zuge eines Workshops an Mitglieder der Organisation zurückgespielt werden. Die erste Überlegung muss daher sein, wer die Zielgruppe für die Ergebnisse der Analyse ist und zu welchem Zweck die Ergebnisse präsentiert werden (2 P) Reflexion dient der Verbesserung zukünftiger Analysevorhaben. (2 P) Reflexion über das eigene Handeln hilft dabei, die eigenen Fähigkeiten, Kenntnisse und Handlungsmuster bewusst zu machen (2 P). Basis für diesen Lernprozess sind Rückmeldungen aus der Umwelt der Analyse (2 P). Im Falle einer Organisationsanalyse sind das in der Regel Mitglieder der Organisation, Auftraggeber und Informanten (3 P). Raum für Rückmeldungen erhalten diese während des Analyseprozesses selbst (2 P) und während der Ergebnispräsentation (2 P). Zudem können auch Feedback-Bögen nach Abschluss der Analyse ausgegeben werden. (3 P)
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Nennen Sie zwei Phasenmodelle für Veränderungsprozesse.



Lewins drei Phasen-Modell (3 P) und Kotters acht-Phasen-Modell (3 P).
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Welche Daten werden für eine Netzwerkanalyse erhoben? Nennen Sie zwei Formen von Daten.



Kommunikationsdaten (3 P) und Daten zu Interaktionen (Bspw. Treffen, Workshops, usw..) (3 P).
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Welche drei Variablen beinhaltet die Analyse von Karrieren?



Veränderung über Zeit (2 P), Individuen (2 P) und Organisation (2 P).
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Welchen Mehrwert bietet Organisationsanalyse für die Due Diligence?



Die Organisationsanalyse liefert Erkenntnisse zur Ausformung formeller (2 P) und informeller Strukturen (2 P) der Organisation. Bspw. Kommunikationsstrukturen und kulturelle Unterschiede (2 P)
Alternativ möglich: man
kann Risiken im Vorfeld abschätzen (2P), welche
Veränderungen wird die Unternehmenstransaktion für die MA auslösen (2P)? Welche Ängste, Blockaden bestehen beim MA? (2P)
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Erläutern Sie, welche sozialen Dynamiken und Interaktionsmuster im Zentrum einer Analyse von Veränderungsprozessen aufgedeckt werden sollen.
Nennen Sie jeweils zwei Beispiele.



Einerseits soziale Dynamiken, wie die Entstehung von Ängsten, Blockadehaltungen, Motivation in der Gruppe, Veränderungen mitzugehen (3 P), andererseits Interaktionsmuster zwischen Management und Mitarbeitern, zur Entstehung/ Vermittlung von gemeinsamen Visionen, Motivation für Veränderung usw. (3 P).
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Über welche zwei wesentliche Merkmale unterscheiden sich Akteure in Netzwerken?



Die Anzahl an direkten Kontakten (3 P) und den Status als Empfänger/ Sender von Informationen
(3 P).
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Erklären Sie den Nutzen von Exit-Interviews für die Analyse von Karrieren in Organisationen.



Exit-Interviews geben Aufschluss zu Kündigungsgründen (2 P) und damit zu organisationalen Strukturen und Mustern (2 P), zu Führungsbeziehungen und Kommunikationsmustern (3 P) die Einfluss auf den Verbleib/Nicht-Verbleib von Personen in der Organisation haben (1 P).
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Wie unterscheidet sich Organisationsanalyse im Hinblick auf die zeitliche Komponente der Analyse von einer klassischen Due Diligence?



Klassische Due Diligence findet fast immer unter Zeitdruck statt und dauert i.d.R. nur wenige Tage (3 P); Organisationsanalyse nutzt vorwiegend zeitintensive Analysemethoden, Vorüberlegungen und Planung (3P) und dauert deshalb viel länger.
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Nennen Sie die vier wesentlichen Umwelt-Faktoren, die in Unternehmen in den letzten Jahrzehnten Veränderungsdruck ausgelöst haben und benennen Sie jene Form des Managements, mit dem Unternehmen zur Bewältigung der Veränderung reagieren.
Erklären Sie auch die analytischen Denkrichtungen bei Veränderungsprozessen.



Gründe für Veränderungsdruck sind: Globalisierung (2 P), Abbau von Handelsschranken (2 P), technische Entwicklungen (2 P) und demographischer Wandel (2 P), gesellschaftliche Veränderungen (Gen. X-Gen. Y) (2 P), die Unternehmen dazu treiben, ihre Geschäftsmodelle und ihre Strukturen zu verändern.
Unternehmen regieren auf Veränderungsdruck mittels Change-Management, d. h. bewusster
Gestaltung von Veränderungsprozessen (3 P).
Analytische Denkrichtungen: episodischer Wandel, unregelmäßige und bewusste Schieflage der Organisation (2 P), kontinuierlicher Wandel (2 P), Disruptive Veränderungen (= radikaler Wandel) (1 P)
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Welche Auswirkungen hat disruptiver Wandel auf betroffene Mitglieder einer Organisation?
Erklären Sie den Begriff und benennen Sie drei Auswirkungen (bspw. auf Mitarbeiter).
Nennen Sie zudem drei Aspekte, wie den Auswirkungen disruptiven Wandels im Zuge von Veränderungsprozessen entgegengewirkt werden kann.



Erklärung: disruptiver Wandel bedeutet radikaler Wandel. Er ist mit der Zerstörung gewohnter Strukturen und der Schaffung neuer Strukturen verbunden (3 P).
Auswirkungen: er führt zu Ängsten, um Job-, Status- und Einkommensverlust (3 P) sowie zu Blockadehaltungen (3 P).
Gegenmaßnahmen: Wahrnehmung der Ängste (3 P), Erarbeitung einer attraktiven Vision für die Zukunft (3 P), aktive Rolle im Veränderungsprozess für Mitglieder der Organisation (3 P).
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Was sind Netzwerke? Erläutern Sie und benennen Sie drei unterschiedliche Rollen in Netzwerken mit Beschreibung deren Qualitäten innerhalb eines Netzwerks.



Als Netzwerk wird einerseits das Beziehungsgeflecht zwischen Akteuren (Personen oder Organisationen) (2 P) und andererseits Gelegenheiten zur Interaktion (etwa Ereignisse zur Kommunikation und Kommunikationsknotenpunkte in Organisationen, etwa solche zwischen Schnittstellenabteilungen) bezeichnet (3 P). Netzwerke können zwischen Organisationen, zwischen Organisationen und ihrer Umwelt (Kunden, Mitbewerbernusw.) sowie zwischen Personen/Personengruppen innerhalb der Organisation bestehen.
Netzwerkkontakte finden dabei oft auf informeller Ebene statt und werden über den Faktor
„soziales Kapital (3 P) geprägt.
Akteure in Netzwerken unterscheiden sich durch Grad und Art ihrer Zentralität (1 P). Bezeichnungen für verschiedene Akteure sind etwa:
Nabe (1 P): verfügen über große Anzahl direkter Kontakte über die sie Informationen erhalten und weitergeben (3 P)
Makler (1 P): sind Bindeglied zwischen einzelnen Akteuren und Gruppen mit wenigen eigenen Kontakten; Sie verteilen Informationen an "isoliertere" Akteure (3 P)
Graue Eminenz (1 P): sind gut vernetzt und verfügen über Kontakte zu gut vernetzen Akteuren, dadurch erweitert sich ihr Einflussbereich enorm (3 P).
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Was ist eine Netzwerkanalyse? Benennen Sie zwei Formen der Netzwerkanalyse und führen Sie jeweils zwei Vorteile an.



Was ist eine Netzwerkanalyse?
Organisationen bestehen aus formellen und informellen Strukturen. (2 P)
Informelle Strukturen werden in der betriebswirtschaftlichen Betrachtung oft mit dem Terminus Organisationskultur umschrieben (2 P). Netzwerke finden auf der informellen Ebene von Organisationen Ausdruck, sind also auf den ersten Blick für die Akteure eines Netzwerks selbst oft nicht erkennbar. (1 P) Netzwerkanalyse ermöglicht es, diese informellen Strukturen nun konkret darzustellen, indem Verbindungen und Interaktionen in ihrer Quantität (Häufigkeit, Ausmaß, Streuung der Netzwerkkontakte über verschiedene Bereiche des Unternehmens usw.) und Qualität (Form, Art der Beziehung, Machtverhältnisse, Tiefe der Verbundenheit usw.) gemessen und damit sichtbar gemacht werden. (3 P)
Soziogramm (1 P): ermöglichen die visuelle Darstellung der Position einzelner Akteure (2 P) und der Nähe - Distanz zueinander (2 P)
Matrizen (1 P): ermöglichen die Quantifizierung von Interaktionshäufigkeiten sowie der Kommunikationsrichtung (2 P) und den mathematisch-analytischen Erkenntnisgewinn bei einer großen Anzahl an Netzwerkakteuren. (2 P)
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Welche Methoden bieten sich für die Analyse von Karrieren an? Beschreiben Sie ausführlich und gehen Sie auch auf die Erklärungsansätze von Karrieren ein, die konzeptionell hinter der Analyse der Karrieren stehen.



Karrieren können heutzutage auch anhand von succession planning analysiert werden (2 P). Dahinter stehen Konzepte von Unternehmen, um Schlüsselpositionen mit geeigneten Personen besetzen zu können. Berücksichtigt werden hier v. a. auch die Unternehmenskultur sowie die Fragen, wie Personen zur Unternehmenskultur passen, innerhalb welchen Zeitraum die Mitarbeiter auf welche Position aufsteigen können und welche Entwicklungsmaßnahmen sie in diesem Zeitraum benötigen (3 P).
Interviews (2 P): über Interviews lassen sich subjektive Einschätzungen zu Gründen für Veränderungen im Karriereverlauf von betroffenen Personen erfassen (2 P) Datenanalyse (1 P): über Datenanalysen lassen sich tatsächliche Karriereverläufe von Personen und Personengruppen in Organisationen leicht skizzieren (2 P).
Konzeptionell stehen hinter der Analyse zwei Ansätze:
Sponsored mobility (1 P) dass für Karrieren Faktoren wie v. a. die Nähe zu Entscheidungsträgern der Organisation, ähnliche Ansichten/Wertesysteme sowie die soziale Herkunft von Individuum und Entscheidungsträgern ausschlaggebend sind. Über diese Faktoren entstehen protegierte Karrierepfade für ausgewählte Personen/-gruppen. Beispiel hierfür können sein: Trainees, Talente (2 P)
contest mobility: (1 P) Dieses Konzept geht davon aus, dass es für Karrieren entscheidend ist, sich im richtigen Moment von Mitbewerbern um einzelne Positionen abzuheben. In einer „Prüfungssituation“ entscheiden hier neben fachlichen Fähigkeiten auch soziale Kompetenzen und individuelle Netzwerke. (2 P)
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Wozu dienen Konzepte der Contest- und der Sponsored-Mobility? Erklären Sie, was mit den Konzepten gemeint ist und benennen Sie, wie diese in die Analyse von Karrieren einfließen.



Beides sind Konzepte, die beschreiben, wie Karrieren befördert werden/eine positive Wirkung haben (2 P)
Contest-Mobility geht davon aus, dass Karriere dann möglich ist, wenn sich ein Individuum gegen andere im Wettbewerb durchsetzt. (2 P) In einer „Prüfungssituation“ entscheiden hier neben fachlichen Fähigkeiten (2 P) auch soziale Kompetenzen (2 P) und individuelle Netzwerke. (2 P)
Sponsored-Mobilty geht davon aus, dass ähnliche soziale Prägung und Nähe zu Entscheidungsträgern (2 P), ähnliche Ansichten des Wertesystems (2 P) soziale Herkunft (2 P) positive Wirkung auf Karrieren hat.
Beide Konzepte bilden für Analysen den theoretischen Rahmen um Hypothesen und damit Forschungsfragen für die Analyse zu formulieren (2 P).
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Welchen Nutzen stiftet eine Organisationsanalyse im Zuge einer Due Diligence für die Zeit nach der Unternehmensfusion?
Nennen Sie drei konkrete Anwendungsfelder organisationsanalytischer Erkenntnisse.



Due Diligence kann als „Prozess der systematischen Untersuchung und Analyse sowie der Prüfung und Bewertung eines Objektes, das im Mittelpunkt einer geplanten geschäftlichen Transaktion steht“ (Baumgartner 2010, S. 345) verstanden werden. Das Ziel einer Due Diligence ist somit, das wirtschaftliche Potenzial sowie mögliche Risiken einer Organisationseinheit/Organisation, die übernommen/gekauft/integriert werden soll, quantitativ und qualitativ bewertbar zu machen (3 P).
Formale Strukturen: Gemeinsamkeiten und Unterschiede beider Unternehmen in ihren formalen Strukturen (Organigramme, Hierarchien) (3 P) werden sichtbar gemacht und können nach erfolgter Fusion zusammengelegt werden. (2 P)
Informale Strukturen: Gemeinsamkeiten und Unterschiede in der Unternehmenskultur (3 P) können sichtbar gemacht werden. Dies dient dazu, Organisationsentwicklungsprogramme für die Zeit nach der Fusion zu entwickeln. (2 P)
Netzwerke: Kommunikationsnetzwerke (3 P) der fusionierenden Unternehmen können sichtbar gemacht werden, um Multiplikatoren in den jeweiligen Unternehmen zu identifizieren, die eine positive Zusammenführung unterstützen können (2 P).
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Welche drei Faktoren prägen die Inhalte und die Durchführung einer Organisationsanalyse im Zuge einer Due Diligence?
Benennen Sie diese und beschreiben Sie jeden der Faktoren.



Rahmenbedingungen (2 P): findet die Analyse etwa im Zuge einer freundlichen oder einer feindlichen Übernahme statt (2 P) so sind Informationen mehr bzw. weniger leicht zugängig. (1 P)
Zweck der Analyse (2 P): zielt die Analyse etwa auf die Erfassung formaler Strukturen oder informaler Strukturen (Unternehmenskultur, Kommunikationsmuster, etc.) (3 P) ab, so müssen unterschiedliche Analysewerkzeuge genutzt werden (1 P).
Ablauf der Analyse (2 P): Voranalysen greifen auf öffentlich verfügbare Informationen, etwa auf Homepages zurück (2 P)
Vor Ort-Analysen nutzen Analysewerkzeuge, die rasche Vergleiche zulassen, etwa Audits/ Checklisten oder Multimomentaufnahmen. (3 P)
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Erläutern Sie, welchen Mehrwert Organisationsanalyse bei der Fusion eines Konzerns mit einem kleinen Start-up bietet.
Nennen Sie dazu drei konkrete Inputs, die eine klassische Due Diligence nicht liefern kann.



Organisationsanalyse zielt auf die Erfassung und Erklärung formaler und informaler Unternehmensstrukturen (3 P) ab, während Due Diligence ihren Fokus auf der finanziellen Bewertung von Unternehmen hat. (3 P)
Daraus erwachsen drei Punkte, die Mehrwert bieten:
1. Unterschiede in der Unternehmenskultur des Konzerns und des Star-ups werden sichtbar gemacht (2 P) diese können nun behutsam zusammengeführt werden und voneinander profitieren (2 P).
2. Unterschiede in den Kommunikationsmustern/-flüssen beider Unternehmen werden sichtbar gemacht (2 P) und damit können beide Unternehmen voneinander lernen. Schnelle Kommunikation eines Startups, kürzere Entscheidungswege (3 P)
3. Wissens- und Innovationsträger im Start-Up können identifiziert werden, indem Kommunikationsnetzwerke analysiert werden (2 P) und somit dafür gesorgt werden, dass diese im Unternehmen bleiben und bspw. schnelle Entscheidungen weiterhin erfolgen. (3 P)
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Was steckt hinter dem Begriff Succession-Planning und wie kann die Analyse von Karrieren dazu dienen, diese zu unterstützen?



Succession-Planning = Nachfolgeplanung (2 P) beruht auf der Überlegung, welche Personen im bestehenden Unternehmen die Unternehmens- und Führungskultur mittragen (2 P) und zukünftig entscheidende Positionen/Schlüsselpositionen besetzen. (2 P)
Es ist eine zukunftsorientierte Planung (2 P). Karriereanalyse unterstützt diese, indem analysiert wird, welche Gründe es für den Verbleib/ das Verlassen vom Unternehmen gibt (2 P), welche Karrieremuster es im Unternehmen gibt (2 P). Im Rahmen der Succ. planning wird auch angesehen, welche Faktoren, wie Unternehmenskultur (1 P), Nähe zu Entscheidungsträgern (1 P), die Weiterentwicklung von Personen begünstigen, und welche Maßnahmen in welchem Zeitraum (1 P) notwendig sind, um ausreichend (Anzahl) und passende (Qualifikation und Unternehmenspassung) Kandidaten für die Besetzung von Stellen zu haben. (3 P)
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Benennen Sie zwei Anwendungsfelder für Netzwerkanalysen und beschreiben Sie den Nutzen der Analyse für jedes Anwendungsfeld, auch anhand von je zwei konkreten Beispielen.



Konkret angewandt werden kann eine Netzwerkanalyse bei der …
1. Vorbereitung von Change-Projekten (2 P), um einflussreiche Akteure der Organisation (also etwa einflussreiche Akteure wie Graue Eminenzen im Unternehmen) zu identifizieren, (2 P) und indem sie zentrale Kommunikatoren (2 P) sichtbar machen. So können zentrale Kommunikationsstellen identifiziert werden, um dort durch entsprechende Kommunikation die Ängste der MA aufzufangen (2 P) oder die Führungskräfte zu intensiver Kommunikation zu bewegen (2 P)
2. Bei der Fusion von Unternehmen (2 P) , um herauszufinden, wie Kommunikationsnetzwerke der jeweiligen Teilunternehmen funktionieren (2 P) und wer zentrale Ansprechpartner (Naben oder Graue Eminenzen) in den jeweiligen Unternehmen sind. (2 P) So können Verflechtungen sichtbar gemacht werden (1 P). Kommunikationsmuster können angepasst werden, die Führungskultur kann abgestimmt werden, die Entscheidungskompetenzen können vereinheitlicht werden. (3 P)
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